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Sur Thronfolgesrage in vrauuschweiĝ
= Braunschweig, 18. Fan . (Tel .) Aus der heutigen Sitzung

^ Landtages bez . der Thronfolgefrage ist noch folgendes zu er¬
mähnen :

Ter Abgeordnete Krüger hatte der Ansicht Ausdruck gegeben ,
haß eine Regierung des jüngste» Sohnes des Herzogs von Cum-
tzerland , des Prinzen Ernst August in Braunschweig nicht dazu
beitragen werde, die welfische Agitation in Hannover zu stärken .
Ferner hat der Abgeordnete Krüger mit auerkeuueuden Worten
des Schreibens des Herzogs von Cumbcrland vom 15 . Dezember
gedacht. . .

Dagegen führte Staatsmrnrster Dr . von Otto aus , er be-
fürchte entgegen deni Abgeordneten Krüger , daß, wenn die Be¬
ziehungen zwischen Gmunden und Hannover auch ferner aufrecht
erhalten blieben wie bisher, die welfische Agitation nicht aufhören
werde : sie werde sich vielmehr verstärken. Man müsse aber in
Braunschweig Rücksicht auf Hannover und auf den Bundesstaat
Preußen nehmen, der das Deutsche Reich zu seiner Höhe gebracht
habe. In dem Schreiben des Herzogs von Cnmberland sehe er,
der Minister, einen, «»lösbare » Widerspruch insofern , als einer-
sests Versicherungen der Bnndestrcne usw. gegeben würden , wäh¬
rend andererseits von Gmunden aus die lebhaftesten Beziehungen
zur welfische « Partei unterhalten würden . Der Minister wendet
sich dann gegen die welfische Agitation in Braunschweig und be¬
tont, die Angriffe gegen seine Person seien ihm glcichgilfig, nur
sein armes Vaterland tne ihm Leid .

Der Minister des Inner « Geh. Rat Hartwieg bemerkt, es
seien .in letzter Zeit Gerüchte verbreitet worden, als bestand« inner -
halb des herzoglichen Staatsministcriums nicht in jeder Beziehung
völlige Uebereinstimmnng bezüglich der Schritte in der Thron -
silgefrage , und insbesondere hätten die beiden anderen Mit¬
glieder des Ministeriums in mancher Beziehung andere An¬
schauungen als der Herr Staatsminister . Er halte es demgegen¬
über für seine Pflicht, festznstelleu , zugleich im Namen von Geh.
Rat Dr . Trieps , daß sie in alle« und jrgfichc« Beziehungen Lber-
eiussimmeu Es sei das bei dem ganzen Vorgehen, bei allen An¬
trägen der Fall gewesen, und das Ministerium stehe und falle als
solches.

Oberlandesgerichtspräsident Wolf konstatiert in gleicher
Weise, daß auch unter den Mitgliedern des Regentschaftsrates
stets völlige Einsfimmigkeit in der Thronfolgefrage geherrscht
habe.

Sodann wurde, wie bereits gemeldet, die abgeänderte Reso¬lution angenommen« (Lebhafter Beifall .) Der Landtag wurde
durch ein Reskript des Regentschaftsrates bis auf westeres vertagt .

----- Berlin , 18 . Jan . Der „Reichsanzeiger" schreibt : In der
am 17 . Januar abgehaltenen Sitzung des Bundesrates wurde

Vorlage betreffend den Antrag Braunschweigs wegen der Ge-
staltung der RegierungSvcrhLftniffe im Herzogtum Braunschweigden zustän digen Ausschüffe« überwiesen.

KetmutH Iunk .
Roman von tL Marby .

<83. Fortsetz»»«.» o >»»», « , «*»««*.
^ Alles geschah nach Wunsch und Anordnung der Hausfrau .Sie selbst widmete sich ausschließlich ihpem Schwager . Er war
zufrieden. Wer konnte wissen, wann sie nun mal wieder solche
ungestörte Zwiegespräche halten würden ?

Wahrend beide in den schattigen Gartenwegen langsam auf*
uni abwandelten, überbrachte Anne ihrer Herrin einen Brief .

„Von Helmuth ! " Der bebende verhaltene Klang in der wei¬
chen Frauenstimme berührte den Forstmeister eigentümlich. Er
bemerkte verwundert den schnellen Farbenwechsel auf Claudias
Antlitz und das heftige Zittern der das Briefblatt haftenden
Finger .

„Schade, daß der Herr Gemahl nicht Zeuge sein kann Deiner
..bräutlichen " Sehnsucht, Schwägerin Claudia, " sagte Hohlfeld in
gutmütig scherzendem Tone . „Aber bitte, gib ihr ohne G6ne
nach !"

Er wollte allein in einen Seftenpfad einbiegen, doch nach den» sten Schritten rief ihn Claudia zurück. Sie hatte den kurzen
Briefinhalt rasch überflogen.

»Helmuth meldet mir nur seine glückliche Ankunft in Berlin, "
sagte sie und nahm dann das vorhin abgebrochene Gesprächwieder auf.

_ Im Laufe des Tages ruhten des Forstmeisters scharfe Augen
Überholt verstohlen forschend auf seiner Schwägerin . Sie er¬
schien ihm verändert . Die Lebhaftigkeit, mit welcher sie ihren Gast
zu unterhalten bemüht war , hatte etwas Erkünsteltes, das ihrem
!o natürlich einfachen Wesen sonst gänzlich fern lag . Sie litt
^ genscheinlich unter einer heimlichen Unruhe , die sie mit großer
^ Estbeherrschung ihrer Umgebung zu verbergen suchte. Auch in

noch immer schönen Gesichte entdeckte Hohlfeld um Mund
und Augen einen fremden melancholischen Zug , der bei seiner
setzten Anwesenheit in G . . . . nicht vorhanden war .

Die dritte Konferenz der französischen Bischöfe.
) . ( Paris , 18 . Jan . In der gestrigen Versammlung der Bischöfe

soll die Frage der großen Seminarien und die des BermögenSstandeS
der Diözesen zur Sprache gekommen sein . Ist Jean de Bonnefon gut
unterrichtet , so hätten manche Bischöfe mit „ schmerzvoller Unterwerf¬
ung " die Mitteilung entgegengenommen , der Papst wünsche, daß die
Mehrheit der Lehrstühle in den großen Priesterseminarien an Kongre -
ganisten vergeben werden , welche dafür befähigt sind und seit der Auf¬
lösung der Kongregationen keine feste Stätte mehr in Frankreich haben .

Ein Bischof wandte dagegen ein , bisher habe die Erziehung der
jungen Priester der Diözesangeistlichkeit gehört , und das sollte so
bleiben , wenn man wolle , daß die Pfarrer nach lokalen Ueberliefe -
runge « herangebildet werden , die man nicht umgehen dürfe , da die
Forderungen , die in Ranch und Marseille , in Rouen und Bordeaux
an sie gestellt werden , nicht die gleichen sind, wie auch die Gebräuche
sogar bei den gottesdienstlichen Verrichtungen in den verschiedenen
Landesgegenden von einander abweichen .

Gerade das mißfalle dem Papste , wurde darauf geantwortet . Er
wünsche, daß über die lokalen Erinnerungen hinweg eine einheitliche
Bewegung zur römischen Vollkommenheit hin zu stände komme.

Ein Beschluß scheint in der Angelegenheit der großen Seminarien
nicht gefaßt worden sein .

Was den Stand der Vermögen betrifft , welche in den verschiedenen
Diözesen dem Fiskus entzogen werden konnten und nach denen der
Papst sich erkundigen läßt , so ' sollen die Bischöfe sich geweigert haben ,
bestimmte Angaben zu machen. Nur soviel lieh sich feststellen , daß von
den fünfundachtzig Diözesen sechs ganz mittellos sind, darunter die
Diözese Tarentais « (Savoyen ) , deren Bischof Lacroix kürzlich eine
Diözefangenosscnschaft gebildet hatte , die er auf Befehl des Papstes
wieder auflöfen mußte , was zur Folge hatte , daß er die 200 000 Frcs .
des KirchenvermögenS nicht behalte « durfte , sondern genötigt war . sie
dem Fiskus auszuhändigen . Insgesamt 25 Bischöfe erklärten , die Zu-
kunft scheine für die Bedürfnisse ihrer Diözesen materiell gesichert; die
anderen sehen sich für ein Jahr gegen Rot geschützt . Die größten Re¬
serven sollen in Paris , Bordeaux , Toulouse , Nantes , Bayonne und
Marseille vorhanden sein . Rach einer raschen Berechnung , die von
einem Bischof aufgestellt wurde , übersteige« die Reserven und die ge¬
heime « Stiftungen in Frankreich nicht die Summe von 200 Millionen .

Der „Temps " kann inzwischen die Adresse veröffentlichen , welche
die Versammlung der Erzbischöfe und Bischöfe Frankreichs an - den
Papst gerichtet hat . Darin wird betont , die französischen Prälaten
teilen ganz und gar die Ansicht des Heiligen Baters , daß der so tief
gestörte religiöse Friede erst dann wieder hergestellt werden könne,
wenn die Bedingungen erfüllt werden , welche in der letzten Encyklika
angeführt sind, nämlich die Beobachtung der Hierarchie der Kirche, die
Unantastbarkeit ihrer Güter und die Unverletzbarkeit ihrer Freiheit .
Unter den Verleumdungen , denen die Kirche in der letzten Zeit auS-
gesetzt war , heißt es in der Adresse weiter , fanden die Bischöfe die
eine , welche den Heiligen Vater anging , besonders schmerzlich. Wäh¬
rend der Heilige Stuhl als von Sorge « beherrscht oder von ausländi¬
scher Rücksichtnahme beeinflußt dargestellt wurde , welche seiner ge¬
heiligte « Sendung mehr oder weniger fremd sind, hat man von dem
französischen Episkopate zu sagen gewagt , es folge dem Papste mit mehr
Disziplin als Ueberzeugung und die Schönheit des Schauspiels unserer
Eintracht leide durch die Passivität unseres Gehorsams . . . . Stark in
der Einheit , der Eure Heiligkeit Lob gespendet hat , erleuchtet durch.
Eure Weisheit , ermutigt und unterstützt durch Euren Segen , treten
wir in vollster Freiheit an unsere Arbeit heran ."

(Neue Meldung.)
----- Paris , 18. Jan . Die Meldung der „ Gazette de France " ,

daß die Regierung die religiöse Zeremonie verboten hätte , an der

Der Forstmeister ftagte sich nachdenklich, was wohl die Ur-
sache sein mochte ! Lag sie einzig in der Sorge um Helmuths
schwankende Gesundhest ? oder — gab es einen tieferen Grund ?
Hatte in die vollkommene Harmonie der Fmckschen Ehe unver -
sehens ein störender Mißton sich eingeschlichen — oder entpuppte
der beiden gepriesenes Glück, an das er und alle Weft geglaubt ,
sich schließlich als ein „Scheinglück " ?

War es so, dann konnte nur Helmuth Funk der Schuldige
sein — dies stand für den Forstmeister fest ! Er ballte im füllen
ingrimmig die Faust. Wehe dem Heuchler , wenn er einem Engel
wie Claudia wirklich das Leben verbitterte. Er mußte sich dar¬
über Gewißheft verschaffen.

Es war am Spätnachmittag . Rose machte die letzten Ab¬
schiedsbesuche, Frau Claudia und der Forstmeister saßen auf der
Veranda , von diesem und jenem plaudernd . Wieder wollte es ihn
bedünken , als müsse sie sich Mühe geben , dem jeweilig angeschla¬
genen Thema zu folgen, lihre Gedanken schweiften ab ; sie beach¬
tete es nicht, als nach einer Weile ihr Gast mftten in seiner Rede
abbrach . Er schwieg sekundenlang und dann , seftsam ergriffen
von dem schwermütigen Ernst in ihren Mienen und in den starr in
die Ferne schauenden Augen, sagte er in seiner offenen Weise ge-
rade heraus :

„Liebe Schwägerin, zwischen Dir und Deinem Manne ist
irgend etwas nicht in Ordnung . Nimm mirs nicht übel und haltees nicht für müßige Neugier, wenn ich Dich ftage : Hast Du Ur¬
sache , Helmuch zu zürnen. Hat er sich gegen Dich vergangen ,Claudia ?"

Der Forstmeister sah sie bei diesen Worten erbleichen und zu¬
sammenzucken, doch ihre Stimme klang ruhig , als sie entgegnete :
„Nein ! " und dann mit dem Ausdruck des Befremdens hinzufügte :
„Was bringt Dich auf die seltsame Vermutung ?"

„Ich finde Dich gegen früher verändert , Claudia , und meinte
in meiner Einfalt , es möchte Dein bedrücktes Herz erleichtern.
Dich gegen einen wahren Freund auszusprechen.

"
Claudia reichte ihrem Schwager die Hand.
„Ich danke Dir herzlich, ab -»- rch habe Dir nichts zu bekennen.

die Bischöfe nach dem Abschlüsse ihrer Versammlung teilnehmen
wollten, wird von der Agence Havas als durchaus «nrichfig be¬
zeichnet . — Morgen vormittag findet wieder eine Versammlungder Bischöfe statt.

Tages - RunSschan.
Deutsches Reich .

— Berlin , 18. Jan . (Tel .) Die BndgeSommissio « des prenßisKe «
Abgeordnetenhauses genehmigte ahn« Abänderung den Etat der Do -
mänenverwaltnng . Aus den vargelegten Uebersichjen über die Verpacht¬
ung der Domänen ergibt sich , daß der Durchschnittspachtzins in der
jetzigen Pachtperiode Mer war als in der vorigen . Ein Zeichen für die
steigende Konjunktur in der Landwirtschaft. Weiter nahm die Budget ,
kommissio« nach einer unerheblichen Debatte den Forstetat und den Etat
der Aentralgenossenschastskasse an . In der Debatte über die letztere er¬
klärte der Präsident der Kaffe, diese habe in Deutschland nächst der
Deutsche« Bank den größten Umsatz .

Die Kommission nimmt ihre Arbeiten am 29 . Januar mit der Be¬
ratung des Handelsetats wieder auf .

stä Lübeck, 18 . Jan . ( Tel . ) Die Handelskammer richtete an de«
Kolonialdirektor Dernburg eine Sympathie -Adresse , tvorin sie ihm ihre
Mitwirkung an der Förderung der deutschen Kolonial -Sache verspricht

— Stuttgart , 18 . Jan . Heute trat hier der ritterschaftliche Adel
von Württemberg zusammen , um acht Mitglieder zur Ersten Kammer
zu wählen . Gewählt wurden : Freiherr v . Gcrisbevg-Schöckmgen , Frei¬
herr v. WAwarth -Hohonroden, Graf v. Uexküll, Freiherr v. Seckendorf ,
Freiherr v . Ow , Freiherr v . König -Fachsenselid , Freiherr Schenk b.
Stauffenberg and Freiherr v. Breitschwert.

Hegen die Schtff .ihrtraSgaöen .
s Dresden , 18. Jan . Die Versammlung von Vertretern

deutscher Handelskammern , Schiffahrtskorporationen und Behörden
nahm einstimmig folgende Resolution an : „Die in jahrzehntelangem
Kampf erstrittene Abgabeufreiheit der Elbe ist eine unentbehrliche Vor¬
bedingung für das Gedeihen von Industrie , Handel und Verkehr des
Elbestromgebietes . Die Erhebung von Schiffahrtsabgabe « durch einen
deutschen Bundesstaat ist aber nicht nur eine wirtschaftliche Schädig¬
ung bedeutender Erwerbsstände , sie verstößt auch gegen Artikel 84 der
Reichsverfaffung und gegen Artikel 7 der Elbschiffahrtsakte . Die heute
versammelten Vertreter von Handel , Industrie und Schiffahrt fordere
und befürworten demgegenüber 1. eine Stellungnahme des Buudes -
rates gegen den Versuch Preußens , Schiffahrtsabgaben gegen Artikel
84 der Verfassung einzuführen ; 2 . ein Eintreten des Reichstages für
die gerechte Auslegung des Artikels 84 der Reichsverfassung . Di «
hier versammellen Vertreter für die einzelnen Körperschaften fordern
auf . für die Durchführung der vorstehenden Beschlüsse bei ihren Re¬
gierungen und bei geeigneten Reichstagsabgeordneten hinzuwirken .

"

Aum Schulfreist in Hkose «.
= Posen , 18 . Jan . (Tel . ) Der päpstliche Kammerherr Joseph

KloS, Redakteur des . Katholisch« ! Wegweisers "
, wurde heute auf Grund

des § 110 des St . -G .-B . in drei Fällen wegen Aufreizung polnischer
Kinder zum Schulstreik durch im „ Wegweiser " veröffentlichte Artikel zu
insgesamt elfhundert Mark Geldstrafe verurteilt .

stä Thor» , 18 . Jan . ( Tel . ) Im Dorf« Kasparus wurden alle Fen¬
ster und Türen des Schulgebäudes eingeschlagen. Der Lehrer konnte sich
nur durch Vorhalten eines Revolvers vor einem Angriff der fanatischen
Polen schützen . Am nächsten Abend versammelten sich vor dem Schulhaus
mehrere Männer mit Knütteln und Dreschflegeln bewaffnet , um den

Mein geliebter Mann und ich lassen keine Schaven zwischen uns
platzgreifen. In unserer Ehe herrschen Wahrheit und Klarheit .

"
„Wohl Dir und Helmuth ! Sehe mich gern meines Irrtums

überführt und wünsche aufrichtig, Du möchtest die glückliche Frau
bleiben, für die ich Dich bislang gehalten habe .

"
„Ich bin glücklich ! " lautete ihre feste Antwort .
Hohlfeld wußte darauf nichts zu erwidern, doch ungeachtet

Claudias Versicherung blieb ein Zweifel in ih-m zurück ; er ver¬
mißte den früheren glückseligen Schimmer in den blauen Frauen¬
augen . Während er nachdenklich der gleichmäßigen Bewegung
ihrer schlanken, weißen Finger , die wieder zur Häkelarbeit ge¬
griffen hatten , zusah . ging ihm mancherlei durch den Sinn , und
plötzlich fuhr es ihm halb wider Willen heraus :

„Eurem Hause fehlt ein Kind ! 's ist 'n bindender Kitt zwi¬
schen Eheleuten, wenn mal 'ne Entfremdung platzzugreifen
droht ! Ist ja wohl bei Euch nicht zu befürchten , aber zu bedauern
ist's doch , daß Dir das Mutterglück versagt bleibt ! Doch was
rede ich nur "

, unterbrach sich der Forstmeister , auf sich selbst ärger¬
lich. „Verzeih, liebe Schwägerin, wollte Dir wahrlich nicht wehe
tun ! "

„ Ist auch ausgeschlossen, Ernst" , versetzte die Professorin be¬
wegt, das tiefgesenkte , von Purpur übergossene Antlitz erhebend
und mit hellem Blick zum Schwager aufschauend . „ Das Mutter¬
glück bleibt mir am Ende doch nicht für immer versagt.

"
Der Forstmeister fuhr überrascht von seinem Sitze empor :
„Ja , Gott 's Wunder, Schwägerin Claudia , versteh ich recht ?

Himmelssegen kommt freilich nie zu spät ins Haus — zumal in
Eures ! Herr Gott ! wie freue ich mich mit Euch !" Schwankend
zwischen Freude und Rührung drückte er wieder und wieder
Claudias Rechte. —

Da hatte er sich wer weiß was auf seinen Scharfblick einge¬bildet, hatte der lieblichen Schwägerin eheliches Glück für bedroht
gehalten, sich mit allerlei schwarzen Gedanken geplagt — und nun
erklärte sich — wie er jetzt glaubte — das veränderte Wesen der
jungen Frau auf die natürlichste Weise.

(Fortsetzung folgt.)



'octte 2 »
Lkhrer tätlich anzygreif« ^ Erst mehreren hinzugekommenen Forst¬boomte » mit Gewehren gelang eS, sie fanatischen Polen zu zerstreuen.hd Schwetz. 18 . Jan . ( Tel . ) Wegen Aufreizung zum SchulstreikHat die Schulaufsichtsbehördeim hiesigen Kreise drei, im Kreise KarthauzL0 Schul-Borsteher ihres Amtes entsetzt . ( Natl . -Ztg . )

Vefterreich-Uttgar«.
--- Wie», 18. Jan . Im Abgeordnetenhaus empfahl ,n der Ver¬handlung über einen Dringkchkeitsantrag Schrott betreffend das Kunst -weingesetz der « ckerbaumiuister die Annahme des Gesetzentwurfs, dernachdrücklicher als daS bisherige Wein- und Lebensmittelgesetzdie In -tereffen der Konsumenten, sowie der reellen Produzenten und Händlerzu schützen geeignet sei. Das Gesetz wird schließlich nach längerer De¬batte in allen Lesungen angenommen. Nächste -Sitzung : Samstag .

Bulgarien .
Ate regiernugsfeindlicheu Kundgebungen iu Kail «.*= Sofia , 18. Jan . Der tiefe beunruhigend« Eindruck der vor¬gestrigen Vorfälle vor dem Rationaltheater hält an . Alle politischenParteiführer verurteile» die Ausschreitungen gegen den Fürsten , dre sieals gegen die gegenwärtige Regierung gerichtet bezeichnen und -derenEntlassung fie »erlangen. Der Premierminister Petkow und der KriegS-minister Samo« hatten gestern langbauernde Audienzen beim Fürste«,die für di« Regierung erfolgreich verlaufen zu sein scheinen . Der Fürsthat der Demiffiou des Unterrichtsministers Tchifchmanow, der ein Mannseines Vertrauens war , sowie Maßnahmen zur Reorganisation der Uni¬versität zugeftimmt. Letztere soll ihrer Autonomie entkleidet undmehrere Lehrstühle sollen mit auswärtigen , westeuropäische » Lehrkräftenbesetzt werden. Da der Fürst auch über die lässig« Haltung seiner Es¬korte beim Skandale ungehalten ist, so sollen mehrere Offiziere des Leib-garde-Kavallerie-Äiegtment̂ strafweise versetzt worden. General Mar¬kow , der Kommandierende des Regiments und langjähriger Adjutant desFürsten , soll seine Stellung verlieren . (Frks. Ztg.)

— Sofia , 18. Jan . (Tel .) Das Amtsblatt veröffentlichtdie Annahme der Timiffion des UnterrichtAministers Dr . Schisch-
rnast und die provisorische Uebertragung des Unterrichtsporte¬feuilles an den Finanzminister Pajukow .Das Amtsblatt veröffentlicht ferner die Bestätigung des Mi -
msterratsbeschlnfies, durch das die Universität in Sofia zurStrafe auf 6 Monate geschloffen wird und sämtliche Professorenund Dekane aus dem Dienst entlaffe« werden. Diese Maßrege¬lung erfolgt wegen der vorgestrigen AnSschreitnngen der Stu¬denten bei der Eröffnung des Rationaltheaters.

Kranlreich.
Militärische Kragen vor dem Senat .

= Paris , 18. Dez. (Tel .) Im Senat führte bei der Beratungdes Kriegsbudgets General Lauglois auS : Bezüglich der Kavallerie be¬stehe zu Unrecht eine Strömung , die dahin geht, sich in der Defensive zu«verhalten ; ferner sei es viel notwendiger, eine recht schnell« Artilleriezu verwenden, als eine zahlreich «. Man dürfe aber bei der Kavalleriekeine Abstriche machen, um di« Artillerie zu verbessern . Hinsichrltch derArtillerie befindet sich Deutschland in derselben Lage wie Frankreich. Fürhie Infanterie fehle besonders ein wechselreiches Gelände, das Manöver -Übungen solcher Art gestatte , wie namentlich das Heranschlcichen an die-Stellung des Feindes . LangloiS sagt dann , daß der Generalftab ausstumpf geworden Bureaubeamte » besteht . Man müsse die gutaus -gerüstete Kavallerie und Feldartillerie beibehalten und den Grneralftabeiner Senderung unterziehe«.
Der Berichterstatter Waddiugton tritt den Ausführungen Langlois'

entgegen und sagt, die Verwaltung des Heeres fei in gute« Händen.Der französische Jnfauteriesoldat koste 100 Francs weniger als derdeutsche. Die neuen Fortschritte erfordern aber auch neue Ausgaben fürdie Kavallerie. Redner legt sodann nrehrer« Möglichkeiten dar , um dem
gerecht zu werden. Hierauf wird die Sitzung geschloffen.

Sstanie «.
— Madrid , 18 . Jan . (Tel .) Die Blätter geben einen Brief desKönigs an den Ministerpräsidenten Bega de Armija -wieder, in dem der

Körrig den Ministerpräsidenten beglückwünscht , daß er mit den Ministerneine Einigung erzielte, die Cortes am 21 . Januar zu eröffnen. Es seidies der einzig mögliche AuSweg gewesen.

Zur Reichstagswahl.
I « v a v e «.

Zf Karlsruhe , 19 . Jan . Die vereinigten liberale« Parteienfind unermüdlich, in Stadt und Land für ihre gute Sache neue
Anhänger zu werben. Nachdem bisher in Karlsruhe die meistenVersammlungen in dm äußeren B^ irken stattgeftindm haben, sottauch im Innern der Stadt eine große öffentlidfyc Wählrrversamm -
lung am morgigen Sonntag , dm 20 . Januar , vormittags halb11 Uhr im Colosseum stattfinden . Für dieselbe ist, außer denlKandidaten Tr . WeN und Herm Landtagsabgeordneten Dr .Binz, der frühere Reichs - und Landtagsabgeordnete Professor Dr .Günther aus München gewonnen worden. Herr Günther , ordmt -
licher Professor für Geographie an der Technischen Hochschule inMünchen, ein als Mann der Wissenschaft und als Lehrer angcsehener Gelehrter , hat s . Zt . das katholische Allgäu im bayerischen

rl,e „ »er . Knust und rvissenschasr .
£5 Karlsruhe , 18. Jan . Im Eintrachtsaale sPrack , Geheimer«!Pros. Thode -Heidelberg an dein vom Kaufmännischen Verein veran¬

stalteten Vortragsabend über Peter Paul Rubens . Während Rembrand :
nach nordischen Quellen selbständig schuf, gehört RubenS dem Gebiet der
südlichen Quellen an . In jungen Jahren nach Italien gekommen , trat ermtt voll« : künstlerischer Krafr und Leidenschaft in di« Fußspuren der
großen italienischen Künstler. Nach Zjähriger , fruchtbarer Tätigkeit ir
Jtalien , während welchen er zu den hervorragenden Künstlerkreisen vonVenedig, Genua , Parma und Florenz in nahe Beziehungen getreten war ,lehrte er 1608 nach Antwerpen zurück , wo «r mit Begeisterung empfangenwurde und eines gewaltigen Ansehens sich erfreute . 1621 ging er nachParis , 1630 erwarb er einen Landsitz bei Antwerpen. Seine künstlerischeTätigkett steigerte sich beständig, bis im Jahre 1640 der Tod seinemSchaffen «in Ziel fetzte. Das Grundwesen des Künstlers ist germanisch;aber in der üppigen Welt des romanischen Südens suchte und fand seingermanischer Geist das innere Wesen -der südlichen Erscheinungen und
schuf daraus eine Harmonie und «ine Ueberfülle. welche die Formen desSüdens übertraf . Die strotzende Kraft des Nordländers hat dieselbeneiner Größe genähert , die an Michel Angela erinnert und am besten die
Bezeichnung des „Dramatischen" verdient. Die Werke Rubens rrctenaus dem Rahmen alter Gesetze heraus und bilden sich neue Schranken,jedes Werk deS Meisters ist eine Welt der Farbe und Form. Es ist derStrom des Lebens, der die alten aSkettschrn Figuren ersaßt hat . Aller
ist dargestellt in hinreißender natürlicher Schönbeit und selbst das Ein¬
fachste und Alltäglichste gewinnt erhaben« Bedeutung. Das Tiefste triffter auf dem Gebiete der Landschaft ; in ihr scheint alles , Wolken , Bäume,in dramatische Aktion versetzt und ttef ergreifend wirkt der stille Friedender schlummerndenAbendlandschast.

— Berlin , 18 . Jan . Direktor Ferdinand Bonn vomBerliner Theater , den die gesamte Berliner Kritik wegen seineretwas seltsamen Direkt !onsführuug nnd seiner eigenhändigen . Dich¬tungen " nur noch von der lustige» Seite nimmt , hat folgendennenen Geniestreich gemacht: Er trat gestern Abend, als die ange-
kündigte Vorstellung von . Sherlock - Holmrs " beginne» sollte,vor den Vorhang und hielt lt. »Franks. Ztg." an da» Pirblikum
folgend« Airsprache : »Mein« verehrten Damen nnd Herren ! Sie
sind heute so gütig gewest«, zu kommen, um »Sherlock-Holmes " , u

© a ö t f et) e fi r c r f ß- Mittagblatt. Samstag de» 13. Januar 1907. 92t , 31 ,Landtag vertreten und gilt für einen der wirksamsten und schnei¬digsten Volksredner des Dapernlandes . Wir dürfen wohl er-warlen , daß die liberale Wählerschaft am Sonntag zur Stellesein wird , um den geschätzten Redner zu hören. Selbstverständlichist die Versammlung eine öffentliche . Jedermann ist freundlichsteingeladcn Freie Diskussion ist zugesichert.~ Aus Oberboben, 18. Jan . In Stühlingen wurde ein liberalerBolksverein gegründet, der zweite des Bezirks Bonndorf , desgleichenin Boll, der erste des Meßkircher Amtes . — Die Zenirumsleitung imBezirk Donaueschiagen, durch trübe Erfahrungen gewitzigt , hat denfreiheitlichen Beschluß gefaßt , Diskussionsredner in ihren Versamm¬lungen nicht mehr zuzulasscn. Das Rezept kam bereits in Mundel¬fingen und Hüfingen zur Anwendung, in letzterem Orte mit dem Er¬folg, daß die Tebatter aus der Amtsstadt um 11 Uhr eine liberaleVersammlung eröffneten . die sich bis in die dritte Morgenstund« aus -dchntc. Von nun ab werden die Zentrumsleute ihre Lokale stets fürden ganzen Abend mieten.* ch-ullun ; , 18 Jan . Auf Wunsch der siidwestdeiltschen Ab¬teilung des Bundes der Landwirte und ihrer Frankfurter Geschäfts¬stelle unterbleibt di« Ausstellung der zu Radolfzell beschlossene»Z ä h l ka n d i d a t n r. Herr Schumacher , der dafür in Aus¬sicht geiiomnien war . erklärte sich für einen begeisterten Vertreter dervaterländischen Interessen ; er wird nunmehr für de» liberalen ,Kandidaten Lohr rintreteu.
Versammlung der Karlsruher Blockparteien i» der

Oststadt.
- f . Karlsruhe , 19 . Jan . Die gestern abend im Gasthof zum„Grünen Berg " einüerufene liberale Wählerversammlung der Ostftadthatte gleich allen bisherigen vom liberalen Block veranstalteten Ver¬sammlungen große Anziehungskraft ausgeübt . Herr Stadw . Oberle er.öffnete die Versammlung gegen 9 Uhr, begrüßte die Erschienenen miteinigen kurzen Worten und erteilte sodann als erstem Redner HerrnOberrechnungsrat G a u g g e l das Wort . Dieser sprach seine Freudeüber den gute« Besuch der Versammlung aus und kam bann in großenZügen aus die derzeitige politische Lage zu sprechen . Der gewaltige Auf¬schwung , den das Deutsche Reich seit seiner Wiederherstellung am 18 .Januar 1871 genommen habe , zwinge die deutsche Nation Kolpnialpolttikzu treiben. Leider seien in unseren Kolonien schwere Fehler geutachtworden, aber die Berufung DeraburgS zum Kolcmialdirektor garantieredem deutschen Volke, daß jetzt ein neuer Geist in dies« Verwaltung ein-ziehe. Der Redner charakterisierte kurz die eigenartige Stellung , diedas Zentrum und die Sozialdemokratie der Kvlonialfrag« gegenüber ein¬genommen haben. Er geißelte in scharfen Worten die Hintertreppen -Politik des Zentrums , -die durch das energische , offene Auftreten desneuen Kolonialdirekwrs ausgedecki worden sei. Die enge Verbindung,die derzeit zwischen England und Frankreich bestehe , müffe Bedenken er¬regen, denn das Deutsche Reich werde dadurch noch mehr isoliert, als eSin den letzten Jahren bedauerlicher Weise schon gewesen sei . Bei dieserungesunden äußeren Politik , deren Gefahren sich in deutlichster Weise aufder AlgeciraSkonferenz gezeigt hätten , sei es von hervorragender Be¬deutung , daß die innere Politik in solche Bahnen geleitet würde, daßeine Erstarkung des Volkes , eine absolute Gesundung in alle» verhält -niste » eintrete . Um diesem Ziele nahe zu kommen , sei der liberal« Blockgegründet worden, der geeignet fei , einett Ausgleich zwischen de« Parteienherbeizusühren nnd den Partcih .rder äbztrschwächen . Der Blockgedankehabe zuerst in Baven festen Fuß gefaßt und dort bei den letzten Wahlensich in bester Weise bewährt ; er beginne nun aber auch sich mehr undmehr über das Reich auszuüreiten . Man dürfe eS der Regierung hochanschlagen , daß sie dem Zentrum in der Kolonialfrage die Stirne ge¬boten und lieber di« Reichstagsauflösnng vorgenommen habe, als sichauf einen Handel mit dem Zentrum einzulaffen. Wie sehr recht die Re.gierung mit dieser ihrer Stellungnahme gehabt habe, das beweise derUmstand, daß selbst in den Reihen des Zentrums mehr und mehr der lln -wille über die Ablehnung des Nachtragsetats am 13. Dezember Platzgreise. Redner wandte sich des weiteren gegen die Sozialdemokratie,deren Klaffenpolitik dem liberalen Gedanken direkt widerspreche . TerLiboralismuS habe sich die Gerechtigkeit gegen alle Stände auf die Fahnegeschrieben und werde in diesem Sinne im Reichstage mit allen Kräftentätig sein. Zum Schluffe seiner Ausführungen gedachte der Redner derBedeutung des heutigen 18. Januar , welcher Tag dazu mahne , dasnationale Empfinden über alles zu setzen und die Begriffe Liberalismusund Rattonalismus im Parteiprogramm nttteinander zu verschnrelzen .( Lebh . Beifall. )

Herr Oberrcchmtngsrat Rvthenacker sprach seine Freude überdie Einigung der Liberale« unter dem Mockgedanken aus . die allein zumZiele führen könne . Es sei dringend wünschenswert, auch nach dem 25.Januar nicht müßig zu sein , sondern di« so schön begonnene gemeinsameArbeit weiter zu führen um dauernde Errolge zu erzielen . Das Zentrumhabe die Gelegenheit ergriffen , den Wahlkampf als RrligionSkampf hin-zustellrn, welche Maßnahme unbedingt verwerflich sei. RÄmer wandtesich hierauf in sckarfen Worten gegen dir Sozialdemokraten , betonte da¬bei aber ausdrücklich daß er nicht die große Arbeiterschaft selbst, sondernnur den Teil derselben bekämpfe , der sich die radikalen Ziele des To .zialiSmus auf di« Fahne geschrieben habe. So extrem sich aber zur ZeitSozialdemokratie und Liberalismus gegenüber stünden, so dürfe mandoch berechtigte Hoffnung hegen, daß muh in der fozialdemokrattschenPartei in absehbarer Zeit ein« Gesundung eintreren iverde , die diesePartei dem Liberalismus näher führe. Redner forderte in seinen Schluß¬
setzen . Das sollen Sie anch , nur tritt er in einem andere» Stücksauf, »nd zwar in meinem neue» Schauspiel : „Der Hnnd vonBaskervillc . " Ich bitte Sie . sich heute als meine Gäste zu be¬trachten nnd die gelösten Billets für eine beliebige andere Lor-strllnng von Sherlock .Holmes l . Teil an der Kasse einz » tauschen.Wae- mich zu diesem Schritt führt. Sie wissen es so gut wie ich.Habe ich nicht recht , daß ich mein Werk am liebsten von denen be¬urteilt sehen will , für die cs geschrieben ist ? Denn für Sie arbeiteich und mirsür Sie . Für das geliebte groß : deutsche Volk !Ihnen Freud« zu machen . Ihrer würdig zu sein , ist mein einzigesZiel . Ihnen allein danke ich , daß ich noch die Fahne des KultnriS -mus ans Gesundem und Reinem Hochhalten kann, so arg sieanch beschmutzt und verschossen wurde . Und wenn Sie hente befriedigtdas Hans verlassen, so sind wir glücklich nnd belohnt für unsereMühe ." Daun ging der „Hund von Baskerville " in Szene .Ans diese Weise hat Direktor Bonn eine heimliche Premiereohne Kritiker erzielt.- - Paris , - 8 Jan . (TclI Messager und Drouffau sindzu Direktoren der Großen Oper ernannt worden .

Gerichtszeituug
^ Karlsruhe , 18. Jan . Irr der fortgesetzten Sitzung des Schwur¬gerichts gegen den Artisten Riesch und Schuhmacher Bayer wurden tu derBeweisaufnahme all ' 'die Tatsachen festgestellt , die die Grundlage derAnllage bildeten. Ter brubstumme Zeuge Fauch mutzte mit Hille desTatckttummenlehrers Oberlehrer , Stoffel cinvcrnommen werden Andie Geschworenen waren vier Fragen gerichtet, bezüglich jedes Angeklagteneine SchuDfrage wegen Raubs und eine Frage nach mildernden llm°ständen . Der Staatsanwalt beantragte die Bejahung der SchuldsragSnunter Versagung mildernder Umstände . Die Berreidiger traten fttr dieZubilligng der mildernden Umstände ein. Die Geschworenen entsprachendem Antroge des Staatsamvalts und 'besahten die Dchuldsragen. Der

Schwurgerichtshof verurteilte auf Grund dieses Verdiktes Riesch zu5 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverlust und Bayer zu10 Jahre « Zuchthaus , 10 Jahren Ehrverlust und zur Stellungunter Polizeiaufsicht.
13. Meineid. Unter Ausschluß der Oeffentlichkeitwurde in der um' halb 6 Uhr beginnenden Wendsitzung die Anklage gegen die 22 Jahre

Worten auf , dem Kandidaten des Block» kräfttge Unterstützung mund am 25 . Januar einmütig für dessen Wahl einzutreten.Stürmisch begrüßt ergriff hierauf Herr Rechtsanwalt Dr . Brtitfc ,11 dt Weilldas Wort und führte in lange « Züge » fern bereit »holt hier wicdergegebenes Parteiprogramm aus . da» in der Berf^ ^lung lebhafteste Anerkennung fand . Redner wandte sich entschieden ^die Abrüstungsidee, die die Sozialdemokratie prollamie» ; dieses , t .eine große Gefahr für das deutsche Volk, insbesondere aber auchunsere Arbeiterschaft. Nach längerer Darlegung sein« Stellungrwh»zur Koloaialpolttik, kam der Redner eingehend auf die wirlschuM^und sozialpolitisch « Frage « zu sprechen , die jetzt im Mittelpunkt, ^Interesses stehen . Seine klaren, auf echt libevlüen Grundsätzen aufg ,bauten Ausführungen weckten unter den Anwesenden lebhaften Beis^Die Stellung der liberalen Parteien unterscheide sich von derjenige, ^Sozialdemokratie insbesondere darin , daß die Löbevale» näht «msojjj»die Jntereffen einer Klasse vertreten , sondern sich aller Stande annehm̂Besondere Fürsorge müsse man dem Mittelstand « angedeihen lasse», ^stehe nicht auf dem Standpunkte der Konservative« , die dem Mittels^ ,ein baldiges Ende Voraussagen. Redner wandt« sich bei weiteren schaffgegen den Mißbrauch, den da» Zeutrum im Wahlkampf « it der Religst,treibe. Er belegt« seine diesbezüglichen Ausführungen mit der 8« .lesung einiger Flugblätter des Zentrums , die nach seinen AnSführuugg,das Unglaublichste der konscssionelln Verhetzung darstellten. Mit ein«,zündenden Aufruf , am Tage der Wahl dem « nporstvebenden Liberalst,mus zum Siege zu verhelfen, schloß der Redner . Seinen letzten Worü».„ nack Canossa gehn wir nicht ! " folgte stürmischer , la ngarchalteud«Beifall.
Sodann ergriff Herr Kämpf das Wort . Sr führte an» , daß « f*eben an der Wahlversammlung der Konservativen im Friedrich- Hof teil,genommen habe und gab eine kurze Skizzierung der dort gehörten äfo,sichten , die er als wenig klar bezeichnet «.
Herr Rechtsanwalt Dr . Ludwig Hau» knüpfte an bk Worte betVorredners an und wendete sich scharf gegen die Konservativen. Einerenergischen Appell richtete Redner sodann an alle sogenannten Mitläuferder Sozialdemokratie, die aus kleinlichen Gründen bisher antinatiouolgewählt haben. Wenn alle diese Wähler sich ihrer uutimwle« Pflichtam WaUtage erinnern würden , dann werde der Sieg dem LideralisttMgewiß sein. Herr Dr . HaaS wies dann in packenden Worten auf fcfcgroßen Fehler hin , die sowohl durch die Politik de» Zentrums wie durchdie der Dozialdemickratte hervorgerusen worden seien. Ueherall in derWell steige der Liberalismus empor und man dürfe den Wunsch au»,sprechen , daß ihm auch in Deutschland die Zukunft gehöre.
Zwei wettere Redner , die Herren Schumann und Schneider, be- riß,te» ebenfalls mit lebhafter Freude die Kandidatur deS Herrn Dr . Weilals die eines wahrhaft liberalen Mannes . Herr Dr . Schneider wiernoch einmal in von starkem Beifall begleiteter Rede auf die gnfteBedeutung der kommenden Wahl hin , worauf die Versammlung kurznach t/^13 Uhr vom Vorsitzendengeschloffen wurde.

Im Reiche .
dä Berlin . 18. Jan . Der Borstand des Verbandes der Jude,striollen hat an sämtliche direkten und indirekten Mitglieder des Ver¬bandes die dringende Aufforderung gerichtet, von ihrem Wahlrechtohne Ausnahme Gebrauch zu machen . Im allgemeinen dürsten In .dustrielle ihre Stimme nur Kandidaten geben, die die Gewähr dafürbieten, daß fie für di« Förderung der deutscheq Jtndustrie und Er¬haltung des Außenhandels eitttreten und zur Verteidigung der durchGesetz und Verfassung der Industrie gewährleisteten Recht , bereit

sind . (L.-A.)
— Berlin, 18. Ja » . (Tel .) Der Berliner Magistrat üe>

schloß , allen städtische« Angestellten und Arbeiter « am 25 . I «-
nnar unter Fortzahlung des Gehaltes und Lohnes zur Ausüb »»gdes Reichstagswahlrechts Urlaub zu gewähren .—: Berlin , 18. Jan . Zu wüste« Tumulten kam eS gestern infotz«des Vorgehens einer sozialdemvkralifchen Dprengkolonn« in einer sehrzählreick besuchten liberale« Wählerversammlung im Oraniensaal , dievom Fortschrittlichen Verein der äußeren Luisentzadt einberufen war.Schon kurz nach Eröffnung der Versammlung , als der Vorsitzende,Lehrer Borchardt, der Toten des abgelaufenen Jahres , darunter auchEugen Richters gedachte , dessen Heimgang alle Parteien , abgesehe» tx»den Sozialdemokraten , beklagte« , kam es zu lärmenden Zwischenrufen .Als der liberale ReichStagSkandidat LattdiagSabgeordneter Roseim»in längerer Rede das freifiunigr Programm entwickelte und insbeson¬dere die Mitläufer der Sozialdemokratie zur Abkehr von der Partei,die sie selbst mtt Hohn und Berachtung überschütte, aufforderte , er¬folgten von neuem stürmische Unterbrechungen. Der VorsitzendeBorchardt forderte die Sozialdemokraten auf , doch das Gastrecht zurespektieren, und rohte, als sich der Lärm wiedecholte, von seine«Hausrecht Gebrauch zu machen . Eine Weile warS dann ruhig . Bo2aber erfolgte ein förmlicher Hagel von neuen beleidigende» Zwifcheu-rufen , wie : „Lüge"

, „Infamie ", „Gemeinheit "
, „Blödsinn" usw., der

erst nachlietz , als der Leiter der Verhandlungen den Eindringlinge«
energisch erklärte : „ Zwingen Sie mich, die Polizei zu Hilfe zu rufen,werde ich auch davor nicht zurückschrecken! " In der DiSkuffio» be-
zcichnete der Sozialdemokrat Jekesch den Hinweis auf die notorischeAcutzerung der „Leipziger Bolkszeitung" über Eugen Richter „<£t*Strolch noch im Sterbe «" als „ infame Unwahrheit ". So etwas hättenie in einem sozialdemokratischen Blatte gestanden! Er mußte sichaber von seinem eigene« Parteigenoffen , Dr . Rosenfeld, belehr»lassen , daß diese „Entgleisung " tatsächlich »orgekommen sei . Al» Wg .

»alte Kellnerin Elsa Rintelman « aus Schlüchtern ( Preußen , ProvinzCaffell verhandelt. Für die Staatsanwaltschaft amtete in dieser Scehe-Staatsanwalt Schwüret. Verteidiger war Rechtsanwalt Fretz . Di«
Angeklagte ist das Opfer ihrer zu großen Neigung für das stärker« Ge-
skl-lechr geworden. Die Folgen ihres Leichtsinns konnten denn auchnicht ausbleDen und so kam es, daß sie am 8. Februar v . IS . in der
Frauenklinik zu Heidelberg ein uneheliches Kind weiblichen Geschlechtgebar , daS den Namen Elsa Auguste erhielt . Al» Vater bezeichnet « dbRintelma«» den Schlosser RiMer hier , mtt -dem sie im Frühjahr v . Ichein Li-ebesverhältnis anknupfte. Da Rijfler aber keinerlei Neigcmg- ciatc, Vaterpslichten zu erfüllen , erhob die Angeklagte gegen denseDk«aitf Grund des § 1708 des B . G .»B . Unterhaltungsklage . In dies«»
Ztvilprozeffe mochte der Beklagte geltend, in der Zett vom 12. April bi-
11 . August 190b nicht der einzige Mann gewesen zu sein, der mtt der
Angcüägten in intimem Verkehr gestanden habe. Die Angeklagte i **
stritt dies und beschwor ihre Behauptung auch am 24 . November vor dem
hiesige,r Anttsgericht, das sie in -dem Prozesse als Zeugin einvernoh» .
Tiefe eidliche Angabe der Angeschuldigtenwar aber unwahr , wie 5tWttspäter nockwieß , weshalb gegen di« Rintelmann Anklage wegen Meineid¬erhoben wurde. In der heutigen Verhandlung war die Angeklagte tj*ständig, so daß auf eine Zeugeneinvernahme vernichtet wuvde. Di«
schworenen -bejahten die Schuldfragc , worauf gegen -die Angeklagte dä
niedrigste zulässig« Srrme von 1 Jahr Znchthous «rwrgzsproche»wurde. Außerdem erkannte das Gericht auf 2 Jahre Ehrverlust tu*
dauernde iZeugenunfäbigkett.

X Mannheim , 18. Jan . ( Schwurgericht.) Als letzter Fall 8*
langte heute vor dem Schwurgericht die Anklage gegen den 28 Jahr¬alten Steiickrecker Wilhelm Ronnenmacher aus Sulzfeld wegen Kör¬
perverletzung mit nachgefolgtem Tode zur Verhandlung . Der An¬
geklagte wurde unter Zubilligung mildernder Umstände zu 1 Jahr 6
Monaten Gefängnis verurteilt . Nonnenmacher hatte den Stein¬
brecher Christian Maier im Streite durch 11 Messerstich « verletzt, von
denen zwei ins Herz drangen und den Tod zur Folge hatten .

— 2» erst », 19. Jan . (Tel.) Der Marinesoldat Jeckel W#
bet 5 . Komp, des 2. Seedataillons wurde vom Kriegsgericht weg«
einer Reihe von Diebstählen , u. o. weil et einen Ordm desAdmirals von Tirpitz gestohlen Katt« , zu 1 Jahr 8 Mousteu 9 »
fäugnis verurteilt. (B. Tbl .)
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« ösenow dies feststellte , rief ein Sozialdemokrat : „Eugen Richter
i « noch heute ein Strolch !" Daraufhin entstand im Hinter -
^ nnde des Saales zwischen Freisinnigen und Sozialdemokraten ein
^ gelrechtes Handgemenge. Ein Arbeiter rief : „Parteigenossen, be¬
nehmt Euch doch anständig ! Es soll nicht heißen, wir sind Radau -
^ der !" Aber dieser wohlgemeinte Mahnruf verhallte » »gehört. Erst
als ein Teil der Ruhestörer aus dem Saale gedrängt worden war ,
gelang es, die Verhandlungen fortzusetzen. ( Frkf . Zig . )

Lie Gozialdemokratie und der Klein- und Mittel ,
betrieb.

» Berlin , 18. Jan . Die „Norddeutsche Allgemeine Zeitung " ver¬
öffentlicht yeute einen Artikel : „Tie Sozialdemokratie konstatiert nur ."

„Die Festnagelung der Tatsache, daß die Sozialdemokratie von
j.-ber aus die Vernichtung des Handwerker- und Mittelstandes aus -
:^ht . yät in der sozialdemokratischen Presse eine sonderbare Wirkung
Msgeübi. Sie leugnet diese Tatsache nun mit einem Male ab. Der
vorwärts " schreibt nämlich, die Sozialdemokratie will nicht den

glein- und Mittelbetrieb abschaffen , die Sozialdemokratie will nicht
r.je Kleinbetriebe untergraben , sie „konstatiert nur , daß die heutige
Kirtschaftsentwickelung darauf hinausläuft , diese Betriebe zu unter¬
graben .

So „konstatiert" auch wohl der Mörder gegenüber seinem Opfer,
daß es jetzt zu sterben hat . Welchen eigentümlichen praktischen Cha¬
rakter dieses „Konstatieren" annehmen könne , hat die Sozialdemokratie
dadurch gezeigt, daß sie im Reichstage systematisch alle Versuche zur
Hebung des Handwerks und zur Befferung der Lage des gewerb-
tätige« Mittelstandes zu vereiteln suchte .

Ueber die wahre Gesinnung , die seitens der Sozialdemokratie dem
selbständigen Handwerker- und Kaufmannsstand entgegengebracht
wird, sei auS der erdrückenden Fülle von Material zur Ergänzung
urtferer früheren Feststellungen beifolgend noch auf einige charakteri¬
stische Proben hingewiesen.

„Der Vertreter des Kleinkapitals , der „Kleinbürger , äußert sich
sn einer sozialistischen Agitationsschrift Paul Ernst wörtlich, „hemmt
dadurch seine bloße Existenz schon die soziale Entwickelung." Nach
Friedrichs Engels tut der Kapitalismus ein gutes Werk, wenn er die
kleinen Handwerker und Kaufleute vernichtet, die durch und durch
reaktionär sind . Reichstagsabgeordneter Bock -Gotha führte einmal in
seinem Schuhmacherblatt aus : Uns als Arbeitern kann der Untergang
des sogen . Mittelstandes gleichgiltig sein. Im Gegenteil , je eher er
verschwindet, desto besser ist es, denn derselbe ist der größte Hemm¬
schuh in ökonomischer , sozialer , gewerkschaftlicher und politischer Be¬
ziehung. Ueberall tritt er uns hindernd in den Weg und darum
rönnen wir seinen Untergang nicht früh genug herbeiwünscheu."

Kautsky zeigt in einer Broschüre von 1902 besonders deutlich , wie
riese Konstatierung gemeint ist . Sollten am Tage nach der Revolution
»och immer Kleingewerbetreibendevorhanden sein, so werden sie so schnell
wie möglich expropiiert und beseitigt werden. DaS nächste ist die Unter¬
stützung der Streiklust der Arbeiter von StaatSwege «, genügt das noch
nicht, so wird die Vermögens- und Einkommensteuer so hoch geschraubt,
daß sie einer Konfiskation gleichkonrmt .

Schon bisher hat übrigens die Sozialdemokratie das Ihrige getan»
um durch Schürung der Unzufriedenheit unter den' Gehilfen und Ar¬
beitern und durch Nöhrung des Streikfiebers die Lage des gewerblichen
Mittelstandes nach Kräften zu erschweren . Der Mann aus dem Mittel¬
stand , der einen Sozialdemokraten wählt , handelt danach sicherlich nach
dem Wort : „ Nur die allergrößten Kälber wählen ihre Metzger selber."

Besonders auch dem kleineren und mittleren HandelSstand widmet
Pie Sozialdemokratie ganz besonderes Wohlwollen. Bebel in seiner
Schrift „ Ueber unsere Ziele" hat bereits „konstatiert" , daß im sozialisti¬
schen Staate die Zwischenhändleraller Art : Agenten, Makler und Krämer
verschwinden.

Für die Sozialdemokratie ist, wie das Bebel, Kautsky u . s. f. aus -
sühren , der Handelsstand nichts als ei« Parasitengewächs . Was für die
Handwerker und die .Kaufleute gilt , gilt natürlich auch für den Bauern¬
stand , dem ein anderer sozialdemokratischerAbgeordneter seine Affenliebe
zum Privateigentum austreiben wollte .

„ Trotzdem spekuliert die Sozialdemokratie nach Kräften mit dem
Mitläufertum auS den Kreisen der Handwerker, der Kaufleute und
Kauern . Wie macht sie das ? Sohr einfach . Wie sie, was wir un¬
längst auch konstatierten, ihren absolut ablehnenden Standpunkt in der
llolonialpolitik in ihrer Agitation einfach dreist verleugnet , so verleugnet
sie in ihrer Agitation ihr ganzes Programm . Die Zielbewußten , die
sonst über jede Ketzerei herfallen, lassen sich das ruhig gefallen, denn sie
Wissen, tvas sie davon zu denken haben. Wenn es an 'den Stimmenfang
ßchl , muß dann das Programm zurücktreten.

Das Ausland .
- - London, 18. Jan . Die deutsche Wahlbewegung wird hier mit

zunehmendem Interesse verfolgt und nichts weniger als günstig beur¬
teilte „Daily Expreß" nimmt heute im Leitartikel den entgegen¬
gesetzten Standpunkt ein u . führt aus , derTriumph einer Koalition zwi¬
schen Sozialdemokraten und Zentrum wäre eine Gefahr für den euro¬
päischen Frieden . Vom britischen Standpunkt aus wäre ein solcher
AvSgang doppelt LÄlagenSwrrt , er würde die englischen Umstürzler
ermutige « und einer anglobeutschen Verständigung im Wege stehen.
8-llls eine solche Verständigung zu stände kommen und dauern solle»
könne sie nur zwischen den Mächten der Ordnung auf beiden Seite »
erzielt werden. Eine solche Vereinbarung zwischen zwei Mächten unL
sich seihst achtenden Reichen wäre stark und stetig, eine, die vom AntL
Nationalismus eiugegeben und vom Sozialismus unterstützt würd»
könnte,, wenn sie überhaupt möglich wäre , nur schwach und von kurzesTauer sein . Es fei deshalb erfreulich, den Mut und die Entschlossen¬
heit des deutschen Kanzlers im Kampfe mit dem Sozialismus und dem
Zentrum zu beobachten . Fürst Bülow bestätigte dabei die Eigen¬
schaften, die der Engländer stets bewundere , nämlich höfliche Versöhn¬
lichkeit und unbeugsame Entschlossenheit . (Kln . Ztg .)

Amtliche Nachrichte«.
Die Zolldirektion hat unterm 10 . Januar d . I . den Zoll -

drrwalter Adolf R u d i in Grenzacherhorn nach Gailingen versetzt .

Badische Chronik.
— Karlsruhe , 19 . Jan . Von hier wird der „Kln . Ztg . " ge¬

schrieben: Die Reise des Staatsmiuisters Frhrn . v. Dusch nach
dem Süden hat, wie vorauszusehen war, zu abenteuerlichen Ge¬
rüchte « Anlaß gegeben . Einzelne wenig unterrichtete Zeitungen
Loben der Vermutung Ausdruck, daß Frhr . v . Dusch amtsmüde
sei und nach Ablauf seines sechswöchigen Urlaubs nicht wieder in
den Dienst zurückkchre . Auf Grund sorgfältiger Erkundigungen
glauben wir bestimmt versichern zu können, daß in unterrichteten
Kreisen von Rücktrittsgedankeu des Staatsministers v . Dusch»sthts bekauut ist. Staatsminister v . Dusch wird im Amte bleiben,
schlänge ihm das Vertrauen der Krone erhalten bleibt .
^ ld Karlsruhe , 19 . Jan . Neben Tr . Frl . Baum , die aus der
rwbrikinspektion zurücktritt, wird auch Dr . Holtzmau«, der im
Frühjahr des verflossenen Jahres als ärztlicher Mitarbeiter in
dieselbe eintrat , aus derselben ausscheideu. Es handelt sich hier-
dei allerdings nicht um Differenzen , die sich aus der Berufstätig¬
st des Herrn Dr . Holtzmann ergeben haben, sondern um die« ehnltsfrage, an der das weitere Verbleiben desselben scheiternE . Der Anfangsgehalt wurde nach Uebereinkommen auf 3300
■"torf festgesetzt, das der bisherigen Höhe in der Pforzheimer An-
simt entsprach , worauf zunächst die Anstellung bei der Fabrik-
Ulspektion als nichtetatmäßigerBeamter probeweise verfügt wurde.

an August v . I . die etatmäßige Anstellung erfolgte , wurde

ein Gehalt von 2000 Mark unü 900 Mark Wohnungsgeld be¬
willigt und zwar mit Rückwirkung vom 1 . Juli , so daß die höheren
Bezüge für die Monate Juli und August wieder herausdezahlt
werden mußten . Gegen diese Gehaltsreduzierung wandte sich
Dr . Holtzmann und bat eventuell um seine Znrückversetzung in
seine frühere Stellung an der Heil - und Pftegecmstalt in Pforz¬
heim . Es darf hierzu bemerkt werden, daß der Leiter der Fabrik¬
inspektion in dieser Gehaltsfrage auf Seiten de§ Herrn Tr . Holtz -
mann stand . Das Ministerium des Innern hat nun tatsächlich
versucht , den Anforderungen des Herrn Dr . Holtzmann gerecht zu
werden, ist aber auf entschiedenen Widerstand beim Finanzmini¬
sterium gestoßen, wormif Herr Dr . Holtzmann um seine Ent¬
lassung aus dem Staatsdienst nachgesucht hat , was im Interesse
der Fabrikinspektion nur bedauert werden kann.

ltz Mannheim , 18. Jan . Der gestrigen Vollversammlung der
Handwerkskammer Mannheim ivohnten Geh . Reg .-Rat Dr . Crvn -
Karlsruhe als Vertreter des Ministeriums des Innern und Freiherr
v . Rvtberg in seiner Eigenschaft als Stadtkommiffar bei . Der Haus¬
haltsplan pro 1906—07 , der in Einnahmen und Ausgaben mit 32 900
Mark abschließt, wurde genehmigt. An Stelle des verstorbenen Stadt¬
rats Leonhard wurde Stadtrat Daniel Groß , Obermeister der Metzger¬
innung , zum Kammervorsitzenden, als weiteres Vorstandsmitglied
Sattlermeister Marquardt -Mosbach gewählt.* Mannheim , 18. Inn . Die drei Redakteure der „Volks¬
stimme " . die Herren Oskar Geck, Theodor Huth und Emil Maier¬
haben in einer Beleidigimgssache auf den 24 . Januar , mittags
12 Uhr — also einen Tag vor der Reichstagswahl, — Ladungen vor
das Landgericht Karlsruhe erhalten . Die „ Volksst. " tadelt dieses
Vorgehen und meint , daß auf die beruflichen Verhältnisie der Ge¬
ladenen wenigstens einigermaßen hätte Rücksicht genommen werden
müssen.

* Mannheim , 18 . Jan . Die „Volksst .
" teilt mit , daß ihr

von zuverlässiger Seite aus der Residenz berichtet wird , daß das
Generalkommando des 14 . Armeekorps als Vorgesetzte Behörde
des Kriegsgericht der 28 . Division bei der Staatsanwaltschaft zu
Mannheim Strafantrag gegen die „Bolksstimme " gestellt hat
wegen der Würdigung , die diese vor einigen Tagen der Nachricht
hatte angedeihen lassen, daß der Beleidiger , Rittmeister v . Musch¬
witz ihres Parteigenossen Dr . Frank für verrückt erklärt worden
sei und deshalb straflos bleiben solle.* Mannheim , 18 . Jan . Ende November zählte Mannheim
nach der Berechnung ^ des statistischen Amts 170106 Einwohner . —
Die städtischen Straßenbahnen vereinnahmten ini Monat
November 189309 M . (gegen 163194 M . i. B .) . Befördert wurden
im Berichtsmonat 2 060469 Personen oder 4,21 Personen auf den
Wagenkilometer .

ich Ladcnburg , 18 . Jan . Gegen die Entscheidung des Bezirks¬
amtes Mannheim vom 1 . Dezember 1906 , wonach der Protest
der Sozialdemokratie gegen die Giltigkeit der am 14 . November
stattgehabten Bürgerausschußwahl in der Klasse der Nieder¬
besteuerten — bekanntlich siegten damals die vereinigten bürger¬
lichen Parteien mit einer Mehrheit von 6 Stimmen — als unbe¬
gründet abgewiesen und die Wahl für giltig erklärt worden ist,
haben die Sozialdemokraten Klage beim Berwaltnngsgerichtshofin Karlsruhe erhoben. Die Klageschrift ist vor einigen Tagenbei dieser Behörde eingelaufen . Ueber das Urteil des Berwal -
tungsgerichtshofs ist man hier sehr gespannt .* Heidelberg , 18 . Jan . Für den hiesigen städtischenMasken¬
ball hat die Verwaltung folgende Anordnung getroffen , um Unbe-
ugte von der Teilnahme am Ball auszuschließen . Sie gibt be¬

kannt : Wer die Stadthalle vorübergehend verlassen will , empfängt
durch den Muck eines kleinen, leichten Kautschukstempels auf die
untere Fläche der rechten Hund eine Kontremarke.

A Neckarbischofsheim, 18 . Jan . Die 76 Jahre alte Charlotte
Stroh von Epfenbach Ivurde vor kurzem von einem Schlitten¬
gespann überfahren . Die bedauernswerte Frau ist jetzt ihren
Verletzungen erlegen .

.
Ib Jmpfiugen , A . Dauberbischofsheim, 18 . Jan . Bei der

unlängst stattgefundenen Verpachtung der hiesigen Gemeindejagdwurde der vierfache Betrag des seitherigen, allerdings sehr niedri¬
gen Pachtgeldes erzielt .

ch- Pforzheim , 18 . Jan . Der hiesigen evangelischen Kirchen¬
gemeinde ist von der vor einiger Zeit gestorbenen Frau Kunst¬müller Stöhr Wwe . ein Vermächtnis von 42 000 Mark zu Armen¬
zwecke» zugeflossen.

M Pforzheim , 19 . Jan . (TeO Bei der Station Birke«,
eld wurde gestern früh auf den Pforzheimer Personenzng ge-
choffen. Ein Reisender ist durch eine Revolverkugel verletztworden.

sh Baden -Baden , 18 . Jan . (Tel .) Me die „Köln . Ztg .
"

zuverlässig erfahren hat. »st OberbLrgermLister Gönner eutMos -
sen, gegen Ende d . I . sein Amt niederzulcgen . Als sein Nachfolgergilt der bisherige 1 . Bürgermeister Fieser. 1

Steinbach (A . Bühl), 18 Januar . Schreinermeisterund Stadtrechner Josef Hoch von Steinbach hat seinem Leben
durch Erhängen ein Ende gemacht . Man fand ihn heute frühtot in seinem Schlafzimmer . Die mehrfach gehegten Befürchtungen
wegen Unregelmäßigkeiten in der Kasse dürften lt . B . Wchbl.
unbegründet sein , da Hoch ein gewissenhafter und pünktlicherArbeiter war.

© Lahr, 18 . Jan . Die 68 Jahre alte Ehefrau des Tag »
löhners Georg Wickert hier stürzte sich in vergangener Nacht in
elbstmörderischerAbsicht in die Schütter und fand den Tod. Schonirüher in einer Heilanstalt untergebracht, zeigte die bedauerns¬

werte Frau in letzter Zeit wieder Spuren geistiger Umnachtung ,wozu sich noch ein schweres körperliches Leiden gesellte.* Hornberg , 18 . Jan . Wie man hört, soll die Bahusteig -'
perre auf der Schtvarzwaldbahn nun zu Beginn des Sommer¬

kurses (1 . Mai ) eingeführt werden.
2 Eichstetten (A . Emmendingen ) , 18 . Jan . Gestern abendbrannte das Anwesen der Wtwe Christ. Schmidt vollständignieder . Me Entstehnngursache ist noch nicht bekannt.* Freibnrg , 18 . Jan . Me Mnseumsgesellschast kann in

diesem Jahr aus einen 100jährige » Bestand zurückblicken . Han¬delskammersekretär Schlang , früher Redakteur der „Brsg . Ztg . ",hat eine hierauf bezügliche Festschrift verfaßt .
% Vom Feldberg , 18 . Fan . Der Skiklnb Schwarzwald hältein Schneeschuhwetllaufen, das elfte , vom 1 . bis 3 . Februar ab.

Aus der Residenz.
Karlsruhe . 19. Januar .* Aus dem Hofbcricht. Gestern vormittag 10 Uhr empfing

Seine Königliche Hoheit der Großherzog den Oberstallmeister
Grafen von Spoueck, hieraus den Generaladjutanten , General der
Artillerie von Müller , und sodann den Präsidenten des Finanz¬
ministeriums , Geheimerat Dr^ Honscll , zu» Lortragserstattung .Um 1 Uhr erfolgte der schon gebildete Msuch Ihrer Königlichen
Hoheiten des Großherzogs und deW ^ oßherzogin von Hessen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog hörte abends von 6 Uhr !
an den Vortrag des GeheimeratS Dr . Freiherrn von Babo . Umi
8 Uhr fand bei den Grotzherzoglichen Herrschaften ein Diner statt/
zu welchem der Großhofmeister Dr . von Brauer , die Mitglieder '
des Staalsministeriums , Finvnzminister a. D . Becker , die Ge¬
heimeräte Dr . Freiherr von Babo und M . Nicolai , der Geheime
Oberregierungsrat Dr . Böhm , ferner General der Artillerie z .
D . Freiherr von Froben , General der Infanterie z . D . Freiherr
Böcklin von Böcklinsau und die Generalleutnants z . D . von Beck
und Fritsch, sowie einige Damen und Herren des Hofftaats ein¬
geladen waren . Donnerstag abend reiste Obersthofmarschall,
Graf von Andlaw nach Gmnnden , um als Vertreter Ihrer König - !
lichen Hoheiten des Großherzogs und der Großherzogin den Bei¬
setzungsfeierlichkesten für die verstorbene Königin von Hannover :
anzuwohnen . Krlsr . Ztg .

K Bestattung . Am Donnerstag wurde hier der an den
Folgen einer Operation im Alter von 30 Jahren verstorbene Dr . mcd.
Ricardo S t e g m a n n bestattet . Der Dahingeschiedene hatte sich als
Radiologe einen guten Namen gemacht und seine Arbeiten über die
Badener Büttqnelle — der radioaktivsten Quelle Deutschlands —
habe» in medizinischen Kreisen Aufsehen erregt . Um weitere Unter¬
suchungen über die Bütthuelle ausführen zu können, war er nachBaden übergestedelt . Doch der unerbittliche Tod hat dem Schaffens -
triebe des jungen Gelehrten ein jähes Ende bereitet . Eine zahlreiche
Trauerversammlung — darunter Exzellenz Bürklin , Exzellenz
Reinhardt , Graf von Rhena — hatte sich versammelt, um
dem allseits verehrten Toten die letzten Ehren zu erweisen .

von Westhoven —Jadlowker -Konzert. Der von vielen Seiten
mit Spannung erwartete zweite Lieder-, Arien- und Duettenabend der
obengenannten gefeierten Künstler wird nun am Donnerstag den
31 . Januar er. int Museumssaale stattfinden . Es wird dadurch den
vielen Interessenten , welche wegen vorzeitig ausverkauftem Saale im
November keine Eintrittskarten mehr erhalten konnten, Gelegenheit
gegeben, diesmal die beliebten Künstler im Konzertsaal zu hören . Das
Arrangement des Konzerts liegt wiederum tn den Händen der Hof-
musikalienhandlung Hugo Knntz, Kaiserstraße 114 .

X Ao ltge -Aonzert in der Arsihaste. Wir weisen an dieser
Stelle nochnials auf das morgen stattfindende humoristische Konzert
der Grenadier-Kapelle in der Festhalle hin. Bcfferes in Hnmoristik
kann kaum gebracht werden , und trotzdem geht durch das ganze
( im Inseratenteil veröffentlichte ) Programm ein vornehmer Zug .

£fj Kolosseum . Wie aus dem Jnisevatenteil ersichtlich , findet heute
Samstag keine Vorstellung statt. Morgen Sonntag werden zwei Vor¬
stellungen gegeben iverden, und zwar nachmittags 4 Uhr und abends 8
Uhr . In beiden Vorstellungen iverden sämtliche neu engagierten Kunst-
Spezialitäten auftreten . Um vielseitigen Wünschen zu entsprechen, wird
sowohl in der Nachmittagsvorstellung als auch in der Abendvorstellungeine nochmalige letzte Vorführung durch den Bioskop „Der Hauptmanu
von Köpenick" stattfinden, woraus noch besonders aufmerksam gemacht
sei . ( « -iehe Inserat . )

8 Selbstgestellt haben sich ein stellenloser Kaufmann aus München
und ein Taglöhner aus Neckarau, die von der Staatsanwaltschaft
Mannheim, wegen Betrugs bezw, Unterschlagung verfolgt werden .
Lebr . Mitteilungen a»s der Aarksrnßer Stadtrats -Sihnuz*»« 17. Januar 1907.

Der Stadtrat hielt im Jahre 1906 54 Sitzungen ab , in welchen
4564 Gegenstände der Beschlußfassung unterlagen . Nebstdem vollzog
er 558 amtliche Schätzungen von Grundstücken , 33 362 Dekreturen und
prüfte 3160 Fahrnisversicherungsverträge . Der Bürgerausschuß ver-
beschied in 6 Sitzungen 40 Gegenstände. Weiter hielten Sitzungen ab .
die Vermögenszeugnis -Kvmmiffion 26 mit 2074 Gegenständen , btc
Baukommiffion 52 , der Armenrat 26 mit 69 Protokollnummern , die
Schulkommission 6 mit 83 Gegenständen, der Verwaltungsrat der
Spar - und Pfandleihkaffe 5 mit 41 Gegenständen, die Gas - und
Wasserwerks-Kommission 5 mit 22 Gegenständen, der Gewerbeschulrat ,
4 mit 39 Gegenständen, die Stadtgarten -Kommission 4 mit 28 Gegen ,
ständen, die Straßenbahn -Kommission 4 mit 24 Gegenständen , di «
Krankenhaus -Kommission 3 mit 39 Gegenständen, der Ortsgesundheits
rat 3 mit 22 Gegenständen, die Archiv-Kommission 2 mit 17 Geger
ständen, der Beirat des Real - und Reformgymnasiums 2 mit 10 Geger
ständen, die Arbeiterversicherungs-Kommission 2 mit 5 Gegenstände!
der Beirat der Realschulanstalten 2 mit 5 Gegenständen, der Aufsicht ^
rat der höheren Mädchenschule 1 mit 7 Gegenständen, die Friedhof
Kommission 1 mit 4 Gegenständen, die Schlacht - und Piehhofkommissio
1 mit 1 Gegenstand.

Beim Gemeindegericht wurden im Jahre 1906 erwirkt 2867 Zak.
lungsbefehle und 1273 PollstreckungSbcfehle ; 536 Zahlungsbefehlei
wurde widersprochen , Zivilprozesse waren anhängig 2881 . Hiervot
wurden erledigt durch abweisende Erkenntnisse 186 , durch verurteilende
Erkenntnisse 1851 , durch Vergleiche 56 , durch Verzicht und Beruhen - .
lassen 766 , 22 wurden im Jahre 1906 nicht mehr erledigt ; Berufungen
gegen ergangene Erkenntnisse fanden ftatt in 169 Fällen , in 37 Fällen
wurde das ergangene Erkenntnis bestättgt, in 28 abgeändert , in 45
durch Vergleich erledigt , in 23 das Verfahren für beruhend erklärt
bezw. die Berufung zurückgezogen , in 36 Fällen das Ergebnis dem
Bürgermeisteramt nicht mitgeteilt . Sühneversuche fanden statt 692,
hievon gelangen 138, mißlangen 464 .

Der große Saal der Festhalle wurde im abgelaufenen Jahre —
abgesehen von den städtischen Veranstaltungen daselbst — in 45 Fällen
benützt. In 8 Fällen wurde von der Stadt der volle Mietpreis , in 13
der ermäßigte , in20 nur der Ersatz der Selbstkosten der Stadt für
Heizung und Beleuchtung erhoben ; in 4 Fällen wurde sowohl auf
Entrichtung des Mietpreises als der erwähnten Selbstkosten verzichtet.

Der kleine Festhallesaal wurde im vorigen Jahre in 72 Fällen von
Dritten benützt. In 19 Fällen wurde der geordnete Mietbetrag be¬
zahlt , in 43 der ermäßigte und in 8 Fällen lediglich der Betrag der
Selbstkosten der Stadt für Heizung und Beleuchtung des Saales ; in 2
Fällen wurde auf die Entrichtung des Mietpreises und der erwähnten
Selbstkosten verzichtet .

Anstelle des Herrn Kunstmalers und Professors Karl Ehth
der. ,sein Amt als Mitglied der städfischen Archiv -Kommission aus
Gesundheitsrücksichtenniedergelegt hat, wird Herr Geheimer Rat
Dr . Ernst Wagner , Mrektor der vereinigten Sammlungen , zum
Mitglieds dieser Kommission ernannt . Dem Herrn Eyth wird
für seine bisherige Tätigkeit der verbindlichste Dank ausge¬
sprochen .

Die GroßherzoglicheGeneralintcndanz der Grotzherzoglichen Zitnk-
liste 'hat den Reinerlös aus den im Jahre 1906 zum Besuche des Groß -
herqoglichen Wildparks ausgestellten Eintrittskarten im Betrage von .
322 Ji dem Wohltätigkeitssvnds zur Verfügung gestellt. Der Stodtvat
nimmt diese freundliche Zuwendung mit verbindlichstem Danke an .

Das städtische statistische Amt zeigt an , daß die fortgeschrie
bene Zahl der Einwohner hiesiger Stadt am 1 . Januar d. I .
121 606 betragen hat. Hiervon entfielen auf Karlsruhe ein¬
schließlich des Stadttefls Mühlburg 114 579 Einwohner , auf den
Stadtteil Beiertheim 2284 , auf den Stadttell Rintheim 2089 und
auf den Stadtteil Rüppurr 2654 .

Fm Gebäude der städtischen Sammlungen , Gartenstraße Nr . 53 , isteine Aeine Ausstellung von Plänen und Bildern aus der Geschichte der
Stadt eingerrchtet . Die Ausstellung soll bis auf weiteres Mittwochs von
10— 12 Uhr vormittags und von 2—5 Uhr nachmittag sowie SonntaWvon vormittags 11 bis mittags 1 Uhr und nachmittags ;
von 2—4 Uhr für das Publikum unengÄÜich geöffnet werden.

Aus dem neuen Friedhof sollen Wegweiser nach dem Kvenmtorimn
aufgestellt werden.
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t BerK«, 18 . Jan . In Falkenberg bei EberNvalde wurdedie ganze Familie des Landwirts Nstkert : Mann , Frau und der16jährige Sohn , morgens tot im Bett aufgefuudeu. Das Näheremuß erst die Untersuchung ergeben. (Frkft . Ztg .)bä Pose « , 18 . Januar . (Tel .) Der frühere SchifferknechtPitschswski , der im Jahre 1869 , also vor 88 Jahren , wegenRaubmordes zu lebenslänglichem Zuchthaus verurteilt wordenwar. wurde vom Kaiser begnadigt und aus dem ZuchthauseRawitsch entlassen.

— München , 18 . Januar . Das Defizit des DeutschenSchützenfestes beträgt lt. Frkf.-Ztg . nahe an 40000 Mark .bä Wie«, 18. Jan . (Tel .) Heute mittag wurde derChef der in Konkurs geratenen Automobilfirma Spitz auf Re¬quisition der Staatsanwaltschaft verhaftet.
« » » de « gewerblichen Leben

¥ Ueberlinge», 18. Jan . Eine bemerkenswerte Bekanntmachungveröffentlichen die Schuhmachermeister von Ueberlingr« im „S «e-boten" . Auch dieser Stand leidet unter den Steigerungen der Roh¬materialien , er will indessen nicht durch Preissteigerung der Kund¬schaft gegenüber sich schadlos halten , sondern ersucht lediglich bei Re-paraturen (Sohlen und Flecks um sofortig, Barzahlung . Der Be.schluß der Meister ist gewiß nur zu billigen, umsomehr aber , als sieeine rühmliche Ausnahme bilden, indem sie nicht sofort jede Preis¬steigerung der Rohproduktion auf die Kundschaft übertragen .* Mülheim (Ruhr) , 18 . Jan . Eine hier abgehaltcne Brrsamm -lung der rheinischen Zone des Deutschen Gastwirteverbanbes beschloß,das hiesige Bürgerliche Brauhaus für '200000 M anzukaufen, um esin eine Genossenschaflsbrauerei umzuwandeln .e= Krefeld. 18. Jan . (Tel . ) Die sämtlichen Färbereien Krefeldshaben in einer heute nachmittag abgehaltenen Versammlung beschloffe«,vom nächsten Montag ab die sämtlichen in ihren Betrieben beschäftigtenFärber auszusperren. Der Arbeitgeberverband der Rheinischen Seiden¬industriellen hielt heute abend eine Generalversammlung ab , um zu derAussperrung der Färber Stellung zu nehmen. Die Generalversamm¬lung erklärte sich im Prinzip bereit, der Aussperrungsmaßregel bcizn-trrt«» , setzte aber den endgültigen Beschluß auf nächsten Dienstag fest.bck And «pek. 18. Jan . (Tel.) Die S o z i a l i st e n ver¬breiten heilte in Tausenden von Exemplaren Flugblätter ,in bene» für einen Generalstreik ftt ganz Ungarn Pro¬paganda gemacht wird .
--- Sofia , 18. Jan . (Tel .) Nach einer Bläüermeldungerklärten die Zivilarbeiter des Militiirarsenals von Rustschukden Streik . Der Eisenbahnerstreik dauert fort und verursachtwegen der fast gänzlichen Stockung des Güterverkehrs den Kauf¬leuten und dem Staate bedeutenden Schade«. Der Personen-verkehr ist nur teilweise wiederhergestellt.

Lelegramme der ..Bad . Presse".
----- Berlin , 18. Jan . Heute abend fand im königlichenSchlosse bei den Majestäten Tafel statt , zu der die Ritter vomSchwarze» Adlerorden geladen waren .
= Nerkin , 18. Jan . Die diesjährige Generalversamm¬lung des Bundes der Landwirte findet am Montag den 11 .Februar im Zirkus Busch zu Berlin statt.hd Stuttgart . 19. Ja ». König Wilhelm von Württem¬berg wird sichznr Teilnahme an der Feier deS GeburtstagesdeS Kaisers nach Berlin begeben.

~ Gmunden , 18 . Jan . Heute abend fand die feierlicheUeberführung der Leiche der Königin Marie von Hannovernach der evangelischen Kirche statt, wo dieselbe nach Gebeten undSegen aufgebahrt wurde. _
Das Erdbeben auf Jamaica .D . London. 18 . Jan . Zu dem Erdbeben auf Jamaika , dem dieSonja Stadt Kingston zum Opfer fiel, liegen jetzt weitere Mitteilungenvor. Einzelheiten über die wunderbare Errettung des Direktors Eider ,Dempster Linie, Sir Alfred Jones , meldet ein heute vormittag hier ein¬getroffenes Privattelcgrrrmm des „Evening Standard "

. In twmselhenheißt es . daß Sir Alfred gerade in dem Myrtle - Bank-Hotcl gefrühstückrhatte und mit Mr . Jesse Collings, dem bekannten Unterhausabgeordneten,sowie einigen anderen Herren , auf dem Pier stand und sich damit ver¬gnügte, Neger nach Geldstücken tauchen zu lassen , als das Erdbeben ein¬trat . Sowohl das Hotel wie «das Pier wurden vollständig zerstört. Glück¬licherweise standen die Herren aber auf einem Stück Rasen und kamen somit dem Schrecken .davon . Ein anderer Engländer , Mr . Gerald Lider ,war im Jamaika -Klub. Auch dieses Gebäude wurde zerstört, aber einStuhl fiel so über Mr . Lader, daß er gegen die nachfallenden Steineund Balken geschütztwurde.
Aus anderen jetzt vorliegenden Meldungen geht hervor, daß alledie leichtkonstruiertenGebäude beim ersten Stoß ernstürzten, wie Karten¬häuser. DaS Feuer brach sofort aus und griff bei starkem Wind undvollständigem Wassermangel sehr schnell um sich. ®fc» Dienstagmorgen drehte sich der Wind, und das Feuer brannte sich dann selbst aus .Dann begannen die Soldaten der Garnison das eigentliche Rettnngswerkund innerhalb weniger Stunden waren die Hospitäler ÄS auf den letztenPlatz gefüllt. Ms kein Platz mehr vorhanden war , brachte man die

Verletzten auf die im Hafen liegenden Schiffe. Auf der Rennbahnwurde ein Lager eingerichtet , in welchem sich jetzt 3000 Reger befinden.Es wird verschiedentlich bestätigt , daß die Disziplin unter den Truppeneine ausgezeichnete war . Das Gefängnis wurde zerstört, aber kein Ge¬
fangener wurde verletzt und es gelang auch keinem zu entkommen.Eine der letzten Meldungen besagt, daß die Liste der umgekommenenWeißen «och viel größer sein würde , wenn das Erdbeben nicht vorherdurch «inen rasenden Sturm ««gekündigt worden wäre , der übrigens von
großer Dunkelheit begleitet war . Man war somit schon auf die erstenStöße vorbereitet, die übrigens vier bis fünf Minuten lang anhielten .Die meisten Weißen befanden sich aus offenen Plätze« , während die
Reger, die den weitaus größten Teil der Umgekommenen ausmachen, sichtörichter Weise in die ärmeren Quartiere der Stadt flüchtete » . Der an¬
gerichtete Schaden wird vorläufig auf 40 000 000 M geschätzt.Ein merkwürdiges Zusammentreffen ist «S, daß heute in London
gerade ein interessantes Buch über Jamaika und sein« Hauptstadt er-
schienen ist. In demselben heißt es, daß die Insel eigentlich ebenso sehramerikanisch als britisch sei , was übrigens nicht zu verwundern feindürfte, wenn man bedenkt , daß die Bereinigten Staaten ungefähr Pier -
fünftel der GesamtauSfirhr der Insel aufnehmen und gut die Halste der
Einftchr liefern . Die Fruchtindustrie, jetzt zweifellos die wichtigste der
Insel , ist so gut wie ganz amerikanisch und mit amerikanischem Geld
unternommen . Große Zukunft wird dieser Industrie sowohl wie der
Kaffee - und Tabakkultur prophezeit. Sie alle werden khren Wert binnen
kurzem nach Millionen berechnen können . So bilde Jamaika die besteAussicht für Kapitalisten und für brauchbare Leute, dort sei noch Raum
für Tausende vorhanden.

London» 18. Jan . DaS Reutersche Bureau meldet heute aus
Hollond-Bay : Hunderte von Leiche« werden noch immer auS den
Trümmern hervorgezogen. ES ist »»möglich, die genaue Zahl derToten sestzuftelle ». Der Geruch des verbrannten Fleische » verpestetdie Luft . Das Erdbeben war lt . „Frkf . Ztg ." eine plötzliche Erschütte¬rung nicht in bestimmter Richtung, aber hauptsächlich von oben «achunten . An eine mögliche Hungersnot denkend , begann die Bevölke-
rnng zu plündern . DaS Militär nahm aber die RahrungSmiiirl in
Beschlag . Sie wurden an einem zentral gelegenen Orte gesammeltund von den Soldaten mit aufgepflanzten Bajonetten bewacht . Nie¬

mand darf sich durch die eingestürzte Stadtgegend pasiieren . EinTeil von Port Royal sank unter Wasier . Die Batterien sanken achtfFuß tief ins Meer . Das Wasser spritzt noch an verschiedenen Stellendurch die Trümmer . Anoti Bay wurde durch eine Flutwelle , diemehrere Häuser wegwusch , überschwemmt. ES ist großer Bedarf nachNahrung . Die Chinese« rröffneien Läden und erhöhten die Preiseum 1000 Prozent . Dies ärgerte die Bevölkerung so. daß die Chinsenflüchten und ihre Läden den Plünderern überlassen mußten . DieHoffnung auf Lerhütung einer Hungersnot liegt in der Bananen -Ernte , die unversehrt ist . ES fehlt an Arrztrn , da mehrere Aerzte ge¬tötet wurden .
* Rewyork , 18 . Jan . Den große« Verlust an Menschenlebenerklärtman aus der Tatsache, daß die Reger, deren Zahl in der Sstwt etwa36 000 beträgt , absolut nichts taten , wn sich zu retten . Sie waren voll ,ständig vom Schrecken gelähmt, drängten sich zu dichten Massen zusam¬men und beteten unter dem Schauer der fallenden Häusertrümmer . IhreGeistlichen brauchten geraume Zeit , um sie zu überreden, wenigstenseinen Fluchtversuch zu machen . Schließlich stürzte sich alles in wilderPanik durch einen Wald nach dem Fuße des „Langen Berges "

. Dabeifiel «in« Anzahl im Lauft und wurden von ihren Hinierleuten einfachtotgetreftn . Es wird der Panik unter den Negern zugeschrieben , daß inder zerstörten Stadt zunächst gar keine PlünderunySversuche zu verzeich-nen waren . Die weiße Bevölkerung von Kingston verhielt sich muster¬haft. Die Flüchtlinge marschierten zwar in großen Kolonnen nach den
Hügeln, aber es herrschte die größte Ordnung und von Ausschreitungenwar keine Rede . Die Berlustr an Menschenleben unftr de« Weißen wer¬den als gering bezeichnet.

Bon den 30 hier lebenden Deutschen ist , wie schon mitgcteilt , einHerr StryboS , Angestellter des Kingstomer Hauses Finke u. Co., umge¬kommen . Es sollen ferner mehrere englisch« Offiziere verletzt wordensein, doch es fehlt noch an Details über die Vorkommnisse im Militär¬lager .
Bon der Regierung wurde sofort alles getan, um Hllfc zu schaffen.An Arrzten , die von allere Seiten herbeiströmten, und cm Arzneimittelnsoll kein Mangel herrschen . Stehengebliebene Privathäuser wurden zuLazaretten gemacht . Dagegen sind die Lebensmittelvorräte fast alle einRaub der Flammen geworden. Die geretteten Lebensmittel können nichtlange Vorhalten, sodaß Mangel bevorsteht . Di« Flüchtlinge werden in

Soldatrnzelten untergebracht. Die Landbevölkerung und die Ernte sindziemlich verschont geblieben. Höchste Anerkennung verdient da» Verhaltender armen Negerbaurrn . die sich sofort bereit erklärten. Obdachlose inihren Hütten aufzumshmen und zu nähren ^ Der Hafen von Kingstonist infolge des Erdbebens für die Schiffahrt zunächst geschlossen.---- Rewyork, 18 . Jan . Einer Depesche aus St . Augustine (Flo¬rida ) zufolge kam ein drahtloses Telegramm auf der Insel Anastasiaan , wonach Kingston allmählich sinkt. Es entstanden große Löcher und
Spalten einige hundert Fuß tief . (Frkf . Ztg .)

—: Äcwyork , 18. Jan . (Tel .) Eine Depesche der „Asso¬ciated Preß " aus Kingston gibt,von dem Unglück, das die Stadt
betroffen hat- folgende Schilderung :

Das Erdbeben begann plötzlich ; die Erdstöße dauertm über30 Sekunden. Tie Stadt schwankte wie ein Schiff aus bewegterSee ; Gebäude stürzte» ein und Staubwolken hüllten die Stadtin Halbdunkel; die Einwohner flüchteten ins Freie , zum Teilmit blutende» Wunden bedeckt .
Alo die Staubwolken sich verzogen hatten , stiegen schwarze

Rauchwolken auf , es schossen Feuergarbeu hoch und in einer
halben Stunde brannte das ganze Geschäftsviertel. Insgesamt100 Leichen sind bereits geborgen, aber eine noch wett größereZahl Mensche» ist zu Äsche verbrannt . Die Tausende von Hei¬matlosen und Hunderte von Verletzten boten einen erschütterndenAnblick. Das Erdbeben ist auf ganz Jamaica verspürt worden,hat aber nur in einem Umkreise von 12 Meile« Schaden an¬gerichtet .

— Rewyork, 18. Jan . (Tel .) Der hiesigen Agentur der
Hamburg-Amerika-Linie ist die Nachricht zugegangen, daß der
Dampfer „Prinz Waldemar " letzte Nacht tatsächlich eine halbeMeile von Blumpoint gestrandet ist. Mehrere Schiffe sind zurHilfeleistung abgegangen.

— New Aork , 18. Jan . (Tel.) Nach einer Meldnng desGeschwcidcrchefs aus G » an tan an io find die amerikanischenLinien¬schiffe „Missouri " und „Indiana " am 17. Januar vor King¬ston ei » getroffen ; sie stellten den englischen Behörden ihreAerzte . sowie alles , was sie an Vorräten nsw. abgeben konnten,zur Verfügung . Nach dieser Meldung macht sich besonders derMangel an K l e i d u n g s st ü ck e n fühlbar .— Savannaß , 18. Jan . (Tel.) Einer drahtlosen DepeschedeS Admirals Evans zufolge ist der k n b a n i s ch e Konsul in K i n g -st o n bei dem Erdbeben getötet morde». Soweit bekannt , ist keinaiidercr Beamter nmgekoinmen.
ma £ tari * , 18 . 3mi . In der französischen Kammer ge¬dachte Präsident Brisson der Katastrophe von Kingston undrichtete den Ansdruck der Sympathie an das benachbarte undbefreundete England .
— jlfam , 18. Jan . Tel. Die Regierung befahl dem gegen¬wärtig in Fort de France befindlichen Kreilzer „Kleber " , ans denMarinedepots Lebensmit tel nach K i n g st o n zu schaffen .

AurKeforM' u. NevoliitloilZbewegiiiig tu Nußland.
Allgemeine«.

---- ^ etersöurg , 18. Jan . Der Kad ettenführ er Mil -jukow , dem das aktive Wahlrecht in der Stadt Petersburg an¬fänglich bestritten worden war, ist nunmehr amtlich als wahl¬berechtigt anerkannt worden .
In Polen .

hd Warschau , 18. Jan . Die russischen Sozialisten bemühen
sich, am 22 . d. M ., dem Jahrestage der Petersburger Gapou-
Temonstratio», einen eintägigen Generalstreik herbeizuführen.= Warschau , 18. Jan . Die Station Rajowice der Weichsel-Hahn wurde von einer 30 Mann starken Bande überfalle«. DasStätionShans wurde ganz durch Dynamit zerstört. 6000 Rubelwurden geraubt.

—- Warschau , 18. Jan . Auf der hiesigen Eisenbahnstation
sind bei einem weibfiche» Fahrgast fünf Bomben beschlagnahmtworden.

— Lodz» 18 . Jan . Bei einem Begräbnis entstand zwischenArbeitern eine Schlägerei, bei der auch mit Revolvern geschossenwurde. Acht Arbeiter find tot, 13 wurden verwundet.-- - Lodz , 18 . Jan . (Pek . Tel .-Ag .) Die blutige» Vorgänge,die sich , gestern nachmitag bei einem Begräbnis hier ereigneten,sind dadurch
^
veranlaßt worden, daß der Erzpriester der SanktAnnen-Kirche

^es ablehnte, mr dem Leichenbegängnis teilznneh-
me«. Es bandelte sich um die Beerdigung zweier Männer , dieam 17. Jan . in der Grabowshasttaße getötet worden waren.Die Vorgänge spielten sich in der Weise ab, daß Arbeiter auf die
Kirche und auf die fie verlassenden Leute zu schießen begannen.Militär schritt ein und trieb die an dem Aufruhr Beteiligtenauseinander . Die Zahl der Toten wird jetzt aus vier, die derVerwundete» auf sieben angegeben.

Aus dem sonstigen Reiche.
--- Sekilkopok. 18. Jan . Das MarlnekriegSgericht ver¬urteilte heute 3 Offiziere und einen Arzt vom Kanouenboot

„Teretz " wegen cmfreizcnder. gegen die Vorgesetzten gerichteter Rede»zum Ausschluß vom Dienst . Verlust der bürgerliche ^Rechte und zu Festungsstrafen . _
Weiterbericht vom Schwarzwald .

Ö Hundscck , 19. Jan . Die Schneehöhe ist 100 cm. Fahr-bar oberhalb Gertelbach. Temperatur 2 Grad R . Kälte . DasBarometer ist sehr hoch . Windrichtung : Nordost. Voraussicht ,
lich morgen gutes Wetter , sehr gute Skibahn zu dem stattflmdenden Wettrennen.

X Brritenbronn . 19 . Jan . Nach dem Bericht vom Mummels«beträgt die Schneehöhe 88 Zentimeter . Barometerstand schön. 3 GradKälte . Skibahn bis unterhalb Brandmatt .
$ Ruhstein, 19. Jan . Die Schneehöhe beträgt 1 Meter. DirWitterung zeigt 1 Grad Kälte . Der Schnee ist gefroren , auf der HKhcvereist. Skibahn bis Ottenhöfen .

Wasserstand des Rheins .
Aonlkanz . Hafenvegel. 18. Ja ». 2,69 >» .

'17. Jan . 2,70 m).Schusserinftl, 19. Januar . Morgens 6 Uhr 1.04 m .Mbl . 19 . Januar . Morgens 6 Uhr 1 .47 m .Marau . 19. Januar . Morgens 6 Uhr 2,98 w . gef . 0.03 »>.Mannheim . 19. Januar . Morgens 7 Uhr 2,45 >->.

Aerglliigu»igs- und Kereins -Anzeiger.
(DaS Nähere bittet ttitt » aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

Samstag den 19. Januar :
Apollotheater. 8 Uhr Barietevorstellung.Artilleriebund . 814 Uhr Generalversammlung im goild . Hirsch .1 . Athleric -Sport - Mub Germania . ys9 Uhr UebungSstunde i. Rußbau» .Bayernverein . BereinSabend im Throler .
Fulda . S Uhr Großer exquisiter Stall .
Fußballverein . 3 Uhr Ueb-ungsspiel auf dem Sportplatz .Karnev. -Ges . Badenia . 81/ , Uhr Damensitzung im Kolosseum .Kausm. Berrin Merkur . 9 Uhr Zusammenkunft im Prinz Äatl .Liederhalle. 8 Uhr Kostümfest in der Festhalle.
Leibgrenadierverein. 81^, Uhr Generalvevflg. im gold. Adler.Museumsaal. 8 Uhr Lustiger Abend. Marcel Salzer .Männerrurnverrin . % 8 Uhr Damenabtl . , Zrntralturnhalle .Pionftrverein . Uhr BereinSabend in der Reichs post.Rheinklub Allemannia. 9 Uhr Klubabend im Hohenzollern.Ruderverein Sturmvogel . 9 Uhr BereinSabend im PalmengarGn .Salamander , 1. Karlsr . Ruderklub. 9 U. Klubabd. i . Klubh. ( Rheinh.; .Turngefcllschaft. 814 Uhr Hauptversammlung im Lokal .Turngcmeinde . 8>h^> Uhr Hauptversammlung im weißen Berg.Trainvrrein . 8i/2 Uhr BereinSabend im König von Preußen .Per . ehem . Leibdragoner. Sl/2 Generalversammlung GabrinuShalle.Verein ehem . gelber Dragoner . 81/3 Uhr Zusammenkunft im Lokal .Ber. ehem. Prinz Karl -Dragoner . 81/, Uhr Generalversammlg . im Lokal.Ber. Möbelpacker . Weihnachtsfeier in der Lokalbahn, Kwpellenstr .Zuchtverein edler Kanarirn . 8y2 Uhr Generalvflg . im Cafe Rowack.

J. PetryWs
Hoflieferant

Juwelen , Gold- and
Silberwaren

Kaiserstr . 102. Tel. 1558 .

Trauringe
Goldene Ringe

in grösster Auswahl
vom einfachsten bis feinsten Genre.

Ffir wahre Kenner ganz nnentbebrlloli.Das neue Rasieren
mit

,V)ac\ i auf » *

ist tatsächlich ein Vergnügen (schmerzlos)
A | ln „ Seife, Seifencrfime (Schaum ),IIIIIH *

Pinsel , Wasser und Napf.
Jetzt nur nötig :

1 Tube „Wach auf * — Messer und Handtuch — nichts weiter.Ueberall und zu jeder Zeit fix und fertig gebrauchsfähig.
Weisen Sw im eigenen Interesse die Benutzung des gemeinschaft¬
lichen Rasiernapses zurück.

Nur wenn Sie
Hoffriseur Francois Habys „ Wach auf "

anwenden — welches sich im höchsteig. täglichen Gebrauch Sr .
Majestät des Kaisers und Königs befindet — könne»Sie sich vor jeder leicht möglichen Infektion , wie Bartflechten ,häßliche Ausschläge usw ., schützen und sich sorglos, angenehmrasieren lassen . Durch „Wach auf" ist jede Unsauberkeit gänz¬
lich ausgeschlossen und das Rasieren ist wohltuend sanitär .

Weitere Borteile .
„Wach auf" ist kein Seifencreme, Alkali frei, macht die Hautauffallend zart , weich und geschmeidig, selbst nach dem schlechteste»

Rasieren, bei noch so harten , empfindlichen Bärten empfindet man
auch nicht das geringste , schriemend brennende Gefühl
mehr . Die Rasiermesser wie Hobel werden nicht halb so an¬
gegriffen wie bei Seife , das Rasieren mit „ Wach auf" ist tat¬
sächlich ein Vergnügen, da vollständig schmerzlos ohnejedes schmerzhafte Nachempfinden — spielend einfach -
und so kolossal beliebt , daß es jetzt in den Herren Salons meines
Weltetablissements für jeden Herrn an Stelle des Rasiernapfesin Anwendung genommen wird. Bei Benutzung des Rasier¬
apparates „Gillette" und andere ganz u,ientbehrlich ; sofort, schnell
zu reinigen . In jedem besseren Frifeurgeschäft können Sie sichbei Extra -Vergütung von 10 Pfg . mit „Wach auf" rasierenlassen . Man braucht nur wenig „ Wach auf" auftragen aber
tüchtig einreide « .

Zahllose Anerkennungen aus ärzlliche » Kreisen , Offizieren.
Jeder ist entzückt.

Ueberall beliebt, begehrt, eingeführt. Sehr große, reine
Zinntuben , lange ausreichend , 1 .50 Mk. In allen einschlägigenGeschäften erhältlich , wo nicht, direkt nur bei Vorhereinsendnngper Postanweisung franko , bei Nachnahme Porto — 30 Pfg.
extra . Jllnstr . Kataloge über Haar -, Nagel- und Schönheits¬
pflege, Zustellung franko . Francois Hady , Hofsrisenr und
Parfumeur Sr . Majestät des Kaisers und Königs, Berli *SW . 7, nur Mittelstratze 7 8 9341a

ZÜCKERKRANKE
beziehen eile Genussmittel am oesten von der ärztl. empfohlenenRademann's Nährmittelfäbrik-Frankfurt

ti
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Montag den 21 . Januar

Schluss des grossen Inventur - Verkaufs
.

Bedeutend herabgesetzte Preise . 1174

Doppelte Rabattmarken oder 3LO #
|o Rabatt in bar

in allen Abteilungen .

neider

KinematographÄ
Tiglich Vorführung tob 4—IO (Jbr , Sonntags von 3 I hr ab .

- Jede Woche neues Programm . " 17708*

Als Berater in kaufm . und geschäht . Angelegenheiten
aller Art , für Erledigung aller die Buchhaltung
betr . Arbeiten einschl . Bilanz - Aufstellung und
Revision , laufende Geschäftsüber -
wachung ferner zur Durchführung ausser «
gerichtlichen Arrangements und Liqui¬

dationen etc . empfiehlt sich 14892 *
Karl Bf a sr el 9

beeidigter Bücherrevisor u . Sachverständiger ,
Karlsruhe , Kaiserstr . 150 . — Telephon 108.

1

hat meine Spezialmarke „ Hummel Rasiermesser " . In allen Breite »
vorrätig. Alte Rafiermeser werden bei mir sorgfältigst fachgemäß
geschlissen mir voller Garantie für guten Schnitt . Versand nach auswärts .Hart Hummel , Karlsruhe , Werderplatz 41.

Beständige Ausstellung
in praktischen

VBPlobungs t Hochzeits - und
Gelegenheits-Geschenken :

Hausiialtartihel in Porzellan, Blas , Zinn und Hupfer,
Luxuswaren , lederwaren , Holzwaren u. Parfümerie .

Ess - u . Salatbesterke , Wein - u . Biergläser , Salat - u . Kompott¬
schüsseln u . Kompotteller etc . aus amerik . Kristallglas , Vasen ,Nippsachen , Figuren , Wandteller , Photographierahmen , Damen *
giitel , Damentaschen , Portemonnaies , Fächer , Uhrketten ,Bro chen , Hutnadeln , C lliers , Odeurs , Seiten , Kämme , Haar¬
bürsten , Toiletteartikel , Spazierstücke , Manschett nknöpfe ,Reisenecessaires , Reisetaschen , Ansichts -Artikel .

L . Wohlschletfel ,
Papier Ha dlung , Schreibmaterialien ,

Kaiserstrasse !73 , zwischen Herren* und Ritterstrassa .
Grosse Auswahl . — Billige Preise . 868 *

Reparaturen
an Gold - und Silberwaren ,
Einarbeitung von alt n Sachen in modernem Stil , Bergolden . VersilbernIkder Art bei billigster Berechnung . O240l .2 . 1

Raiserpassage 7 a , Karlsruhe .

I . Karlsruher

Detektiv
-Institut . Lihlch'

dtz 4, II.,
zwischen Adler - und Kroneustraße ,Direktion : H . iiitngerie ,

- Telephon 1685 , ----------
erledigt Auskünfte über Familien - n.
Lermögcnsvcrhältnisse , Borleben rc.

au allen Plätzen »
diskrete Vertrauensangelegenheiten ,
Beobachtungen und Uebcrwachungcn,
Ermittlungen aller Art , zioecks Her-
beischaffuug von Bcweismatcrial in
Straf - , Zivil - , Patent -, Ehescheid
ungs - und Alimentation -Prozessen.

Strengste Diskretion .
Anfragen ist Rückporto beizulegen

gswahl .

Am Somitaij Ben 20. Mm 1907, mmillO HM 11 Uhr
im €olo$$euin$ -$aak

I. tat
System Hirsch , Berlin .

Griinbl . AuS'
bilbuug imZm
schneiden , Aus
steckcn.Kostüm-
nähen nach uw
Lbertroffener ,

n uemMethode
Nähkurse für
ungeübte Da
men , m welchen
die Arbeit znge-
scdnitten, ge¬

richtet und
anprob ,ert

w rd . Schnitte '
verkauf nach

versönl . Maß . Näti . durch Bro >v kte.
H . Egenoif . ofah . gpr . Znschncide
lehrcrin . Wal » tr . 87 , zw . Kaiser
Passage und rtvlofseum. 8240 !

Kernseife
vollwichtig geschnitten

| « uÄ } m24 »
|

jls . gelb Pf ». 16

I Is . weiß Psd . 18

Der bekannte Plochiuger

Apfelmoststoff
ist zu haben bei

Giinl Bücherei
Zähringerstratze 21

und in der Filiale Rintheim .

1212.2.1

Pf » . 4,5Pd . l8Psg . !

Bleicli - Soda
Paket 8 Pfg .

Reis -Stärke
Pfand 27 Pfg .

i . l empfehlen 1066 i

Pfannkiich 8 1.
6 . m . b. H.

in den bekannten Karlsruher
Verkaufsstellen .

I
Kiilherkltiher, Blusen n. Hl
werd gut u bitl. augcfertigt . 8 " »°, .
Veierthetm , Fricdrichstr . 12,3. St . r .

Neue , Hochs Kameltaschendiva» mit
Roßhaar v . 1 », 56 , 66 Mk . an , schöne
Stoffdivan 33 Alk., Cha >selouglics, f
Moqueltebezua , 38 Rk . Gr . Answ . u .
n . gute , sol . » selbstangef . Arbeit
uut . Garant , tt . seuler , Tapczic ,
Schiitze « sir . 56 , Mag . i. Hof. B^ Vs

Es werden sprechen :

iiS' d . WM . Prof . Günther u
tlir Witt total Dr . Fr . Weill ,

Stadtrat Dr . Binz .
Hiezu sind die Rrichstagswählcr cingcladcu. — Lreie Dlskutbo ».

Der lahlanssc 1 nss der vereinigten liberalen Parteien,

1215 .22

fit A

io

B
. Kamplmes,

Karlsruhe
,

Kaiserstr . 199b , Ecke Waldstr.

1

Wegen Verlegung meiner Geschäftslokalitäten nach
3i Kaiserstr . 207 , im MM ffßhfiPSßllfil]

unterstelle ich ab 15 . November mein gesamtes Lager in

X:

einem

reellen Ausverkauf
und gewähre ich A ED — Rabatt oder jeweils

lM doppelte oder 4 fache Rabattmarken .
1224

Diese Vergünstigung dauert nur
bis zum Umzug am 1 .

Einige jerjlrig« IMeplto u . H -DsMea 3ü°
!« SMM I

Wm (larialMi "S * ”‘
geg -n mäßiges Honorar . Zn <rsah >-cn
im Bad . Kranen »cein , Herrrn -
llratze 43 . (Spctibaf. wirb franz .
« . ital . Unterricht erteilt . 8 " " ., .^

ne» , schön , Bermrin , zu verleiben
81737 .3.3 « ronensir . 17 . » S Tr .

ma$kenko $tflme
für Damen und Herren sind billig
rn verleiben . L« dwig «Wilhelm »
Pratze 2, 2 . Stock 82284.3.2

Echte Harzer Roller
empfehle noch sehr gute , fleißige
Sänger . 6424.4L

G . Kaschia « , Schlachthausstr . S.

Gelegenheit.
Einige Aauarieu , anaevflanzt ,mit Fischen b seht , 1 Terrariu « u .

3 Rachtigalbaner bill. zn verkauf .62017 .2.2 Lesfingsir . 31 , 3. Gt .

Sitzbadewamie ,
aie gebraucht, bill . abzug - 62207 .3 .3
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bette 6 Kadifche Vrefse . Mittagblatt. Samstag den 13. Jar^rar 1907.

Im Ausverkauf
,

Amattenstraße 25
lfrüher Jttma « » )

ist noch zu haben:
Kleiderstoffe, Möbelstoffe in Baumwolle, Samt und Seide) farbige Vorhänge «nd Tüllvorhänge , Brlse - bl «« m G-idev-
battist und in Tüll am Stück, farbige Storesstoffe , Schlafdecken , Federköper , Futterstoffe , Hänger » und Nermelfchürzen ,
halbfertige Roben , Seidenstoffe für Blusen , bestickte Moll , Spitzen, Samt , « Luder, Stoffe für Karneval , Tarletane

zu Rüschen, Llowuhüte re.
>
°/°

1282 C. F. KOPF , Arnatienstraße 25 .
□ li . z . Tr .

Montag : 21 . I . 07 .
y,0 Cl »r Hr &nzch

■Schwarzwaleiverein
Sakt. Karlsraka

Son .,tag
den 20. Januar 1907

Ausflug :
Obertal — H i .ids
eck (Ski .Kennen,

Mittagessen )Obertal .
Anmeldungen sum Mittagessen(8 Mk .) auf Hundseck werden bis

Samstag , abends 6 Uhr , im Aus-
kanftsbnrean entgegengenommen ,dann wird die Zahl der Teilnehmer
telephonisch nach Handseck ge¬meldet nnd die Liste abgeschickt .Die Angemeldeten wollen unter
Berufung auf die Liste am Sonntag
zeitig die Tischkarten auf Hunde¬
eck abholen .

Nach Mitteilung des Wirtes aufdem Bärenstein sind dort von 1 Uhr
auf rechtzeitige Anmeldung Mittagessen zu 1 .70 Mk. oder an 2 Mk
zu haben .

Abfahrt 6SI Uhr .

LllrugejeiWst Karlsruhe.
Aut '

Kettk

Mr laben unsere Mitqlieder nach,
mala zur zahlreichen Beteiligung an
der heute Samstagabend ' /,0Uhr
im Vcreinslokal stattfiiidendenordentl.
Hauptversammlung
ein.

Nächsten Donnerstag « . Frei »
t«, fällt da » tunten au».
1254 Der Turnrat .

Salamander.
ökßtt KflklSrnher WerttO .

<E. « .)

Samstag den
. 18 . Januar ,

^ abends 8 Uh»,
im r,Klubhaus «*' «

Klubabend .
Der Vorstand .

Uki»lliili „Miiimis"
. . v .

Heute Samstag
9 Uhr

RIobAbend
INI Kliitlokal

^ ahntzaUeru " .
Um zahlreiches

Erscheinen bittet
De» verstand.

L Freiwillige Feuerwehr
I. Kompagnie.

« »»tag de« 21 . Jaunar , abend » 8 Uhr/JDUompagnie 'Versammlung
bei Kamerad Reumau « (zum Lamm). 1281

I . Spitzadeu .

mr«
Eingetragener Verein.

G« u»tag , 18 . Januar 1807 ,abends halb 8 Uhr :
Generalversammlung

im Vcreinrlokal,H»telLaf «St«wack .
vollzählige» Erscheinen erwünscht

Der Vorstand .

iayern-
weitz

Verei
Blau

« lück habe ich gehabt
mit dem Einkauf eine» !

| größere« Qu amu « » '“ ■* |

Jlttika-
BluMUcin

vorzüglicher o. dabei atuser -
• r entl billiger Krankenwein. I
1 Kiste mit 6 Flaschen M 7.S8 |

(mit Rabattmarke« ).
EinzelneFlaschen ansnahm»-

>weise z M. 1 SO. Prob . grat . |
C. Cartharius ,

Telephon 1218
Delikatessen- n. WeinhandL 1
Karlstraste 13, gegenüber

dem Palm » Prinz Max.

Ruderverein Stunnvogel
<«. V.).

Haut «
Sam»t«g

abend
8 Uhr :

Vereins-
abe d
im Lokal

„Palme«,
garten".

Der Vorstand , j
Ein 4rädriger Handwagen zu

kaufe« gesucht. Off. nnt. Nr . H24to
an die Expedition der » Bad. Presse ".

Maskenkostüm ,
Gretchen und Zigeunerin , sehr gut
erhalten, za verkaufe «. B23!i2.2.2
Kaiferstraste 118 , 4. Stock links.
DGuterh . schwarz- Frack -Anzug f.
mittl . Figur billig za verkf. Ludwig »
« tlhelmstr. 18. III, recht». B23 <6

Wolfshund ,
10 Monate alt , sehr wachsam, ist w
Platzmangel billig zu verkaufen. Näh .
02086,2.2 Morgenstr . 24 , pari.

Koseer -Hürrdin
(prämiiert) zu verkaufe « .

Zu erfragen unter Nr 01744 in
der Expcd. der „Bad . Presse". 2.2

Sonntag den 20. Januar , abends 8 Mr ,
im Eiutrachtssaale, Karl-Friedrichstr. 30 hier :

Oeffentlicher Vortrag
des Herrn Dr. Rudolf Steiner aus Berlin über :

Fis begreift man Krankheit o. Tod ?“
hierauf freie Diskussion und Zragebeantwortung.

Si « 'ritt»'«rten zu 50 Pfg . und zu 1 Mark stnd im vor-
verkauf iu den Buchhandlungen von HH . Saara », u . vAller & BrUI,
sowie an der Abendkasse zu haben . 997 .2.2

Zu dem am Souukag deu 28 . Jauuer ,abe« ' » 8 Uhr, im Saale H» t«k Friedrich ».
Hof iiaitfindcnden

WkijmDskin, 1'Ä ’H
werden hiermit alle MÜglieder , Kollegen , Freund« und Gönner herzlichst
cingcladkn .

Wir bitten um recht zahlreichen Besuch, da wir alle» aufgebote»
haben, nm das Fest recht glänzend zu gestalten .

Bon 4 — 7 Uhr ab Ausstellung der zur Verlosung kommenden
irlbstvrrsertigtenGaben, zu deren Besichtigung Freunde und Gönner höflichst
eingeladeu stnd. 1297
Der Vorstand . Pas Festkomitee .

Unter dem Protektorat Sr . Kgl . Hohe?
des Prinzen Ludwig von Bayern.

Jede « Sam »tag Bereiusabend
im Lokal Tyroler (Hirfchbrückc. 100) .

Laidsleute t
De» Vorstand.

fchrelbt Zeugnisse mittelstSchreib -
Maschine ad ? Gefl . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 82466 an
die Exped . der „Bad . Presse ".
sKifr leiht Fräulein sof . 100 M .vvU Rückzahlung nach Ueberein -
kunst . Offert, unt . Nr . 0246b an
die Exped . der „Bad . Presse ".

Vereinigte Hobel parlier,
Sektion Karlsruhe .

Samstag de« 18. d» . Monat» findet in der Restauration zur
Lokalbah» , Kapettenstraße, unsere diesjährige

Cbeiftbauittfeiee
verbunden mit Konzert und Vabenverlosuug statt , wozu Freunde
und Gönner des Lereins freundlichst einladet . B3461

Der Borstand «

Zur Hopfenblüte .
G«m»tag und Sonntag : »2478

ilflllers Possen " Ensemble.
Reue» hoch amüsante» Programm. "08

Hierzu ladet freundlichst ein E. Müller .

IW Zülirin ^ r Löwen .
Sonntag den 20. Jauner

Konzert Gute - Kunst ,
o Anfang 4 Uhr «nb 8 Uhr abend ». ~»tui B2468

Er ladet ein MSsaing *!».
'Zxxoccl Fels ! W »

^
S
" nnL^ Frankonia -Truppe

2 Damen. Wtzi US * 8 Herren .
Auftreten de» Damen-Jmitators Herr» Iteroks . 82489

<N ladet freuMichst ein J . Vogel .

Rheinischer Hoff, 'Jlilcrjtr. 9.
Grosses Doppel - Konzert

er Irupie „Gutekunst ' onl stk Miquefschen Hauskapelle.

Gottesvienste 2«.Januar .
Evangelisch « Sladt -Gemeind«.

Stadtkirche.
î S Uhr MilitärgotteSdienst : Herr

Militäroberpfr . Schloemann
10 Uhr : Hr. Stadtpfr . Rapp .
^ 12 Uhr Christenlehre : Hr . Stadt -

Pfarrer Weidemeter .
Kleine Kirche.

i/o10 Uhr mit Abendmahl : Herr
Stadtpfr . Schwarz .

y212 Uhr KinüergottsSdienst: Herr
Hofprediger Fischer .

6 Uhr : Hr. Stadtv . Demuth .
Schlotzkirche.

10 Uhr : Hr . Hofprediger Fischer .
Johanneskirche.

y,10 Uhr : Herr Stadtpfarrrr a. D.
D . Brückner .

Uhr Christenlehre: Herr
Stadtpfr . Hindenlang .

6 Uhr : Herr Stadtpfr . Hinden¬
lang .

EbristnSkirche .
10 Uhr : Herr Stadtpfr . Roh de .
^ 12 Uhr Kindergottesdienst: Hr .

Stadtpfarrer R o h d e.
6 Uhr : Herr Stadtvikar Paul .

Gememdehau» der Weftftadt,
Blücherstr. 20.

% ,10 Uhr Hr . Stadtpfr . F a e g e r .
% 11 Uhr Christenlehre : Herr

Stadtpfarrer I a e a e r .
Karl -Wilhelm- Dchul «.

10 Uhr : Hr . Stadtv . Demuth .
^ 12 Uhr Kinderaottcsdienst für

Knabe« : Herr Stadtvikar De
M N t h.

Gaetenftrah « 22.
^ .10 Uhr : Hr. Stadtvikar Paul .
^ 12 Uhr Christenlehre: Herr

Stadtpfarrer Rapp .
Ludwig-Wilbelm-Krankenheim.

5 ILHr : Hr . Stadtpfarrer H e f.f e l .
bacher .

D iakoniffenhanSkirche .
lliorm 10 Uhr : Hr . Pfarrer K a h.
Abends 1A8 Uhr : Herr HilfSgeift.

licher Dörflrnger .
»rang . Kapelle ve-» Nadeitenhanse».
ifill Uhr Gottesdienst : Herr Ka.

dertenhauspfr . Liz. Dr . Brück¬
ner .
Karl - Friedrich-GedSchtniSkirch ».

( Stadtteil Mühlburg .)
% 10 Uhr Gott ««dienst: Hr . Dekan

E b e r t.
% il Uhr Krndergottesdienst: Herr

Dekan E b e r t .
Wochengvtteödienste .

Mittwoch de» 23. Januar .
Abends 8 Uhr Gottesdienst im Kon-

strmandensaal , Stephanienstratze
22 : Herr Hofpred. Fischer .
Donnerstag den 24 . Januar ,6 Uhr abends Kleine Kirche : Hr.

Stadtvikar Demuth .
8 Uhr abds . Sarl -Wilhelm - Schnle:

Herr Stadtpfarrer Weide¬
meier .

8 Uhr abends J . hanneSkirche : Hr .
Siadivikar Maurer .
Karl - Friedrich- GedSchtniSkirch «.

( Stadtteil Mühlburg . )
Abends 8 Uhr : Hr . Dekan E b e r t .

Evangelisch « Stadtmisston .
BereinShau» Adlerstr. 23.

1412 Uhr SonntaASschul « im Ber -
einshaus : Hr. Stadtmiff . Lieber.

Es ladet höflichst ein 82470 Pr . Siebter *

Äonzevt -Saal zn den 3 Linden
Karlsruhe - Mühlburg . i2es

Sonntag de« 20 . Januar 1907

grosses Tanz'VergnDgen
mit Pranfaiie . £ inIageB .

Anfang 4 Uhr. Ausaug 4 Uhr.
Zu recht zahlreichem Besuch ladet höfl. ei»

PrtefFrth, ,n den3 Lindan “, Mühlbarg,
V Alle Brauerei Priulz .

Heute l aotitta .IjK .
v . 9 Uhr ab Wellpeisch m . Kraut , v. 12 Uhr ab
Leberwurft . p. 5 Uhr ab die berühmt » Schlacht »
fchiissel a ä0 Pfg «, wozu freundlich » einladet

Fray Engelbert Hemmerl Wwe .,'
- errauftraße 4. 1294

Für Gärtnereien nnd Banmschnlbesitzer !
Liefere franko jeder Station und jedem Quantum :

Baunapffihle | mit der Maschine sauber geputzt und
Pyramidenpfühle J gespitst nnd auf 1 m Höhe angekohlt.
Rosenpfähle in jeder gewünschten Länge ;
ferner Pfosten , Rahmen * Latten nnd Schwarten für

Einfriedigungen . Preisliste *u Diensten .
3ni .i8d K « S « ufaP | Rt »nt »« H » lh .

1^ 12 Uhr Kindergottesdienst in dertohanneskirche : Herr Inspektor
> i e m e r .

i/4 12 Uhr Kindergottesdienst in der
TiakonissenhauSkapell« : Herr
Hilfsgeistl . Dörflinger .

8 Uhr Jungfrauenverei ».
5 Uhr AbendgottcSdienst : Herr

Stadlmiffionar Lieber .
DrenStag abend 8 Uhr Bibelstunde,

Auyustastraste 3 : Herr Sekretär
K a ch l e r .

Mittnvb abend 8 U. Abonnements¬
vortrag , j

Evri»n ».,cr Berein junger Männer ,
Kreuzftratze 23.

Sonntag abend l/09 Uhr Vortrag v.Srn . BereinSgeiftlichen Dorf »
li n ger : „ Ambrosius Blaurer " .

Jeden Dienstag abend Uhr
Männerbibelstunde.

Jeden Donnerstag abend s^ 9 Uhr:
Bibelbesprechung.

Jeden Donner»tag 8 Uhr : christ.
liehe BäckerverSnrgung.
Di« Räumlichkeiten de» christ.

lichen Verein» junger Männer sind
eben Abend von 8 Uhr, an Sonn »
agrn von 2 Uhr an für jedermann
geöffnet.

> rrri «»bau» Amalienstr. 77.
Vorm. i£ 12 Uhr Sonntagsschule.
Rachm . 3 Uhr biblischer Borttag :

Hr. Jnsp . Pfr . Böhmerle .
Nachm. 4 Uhr Jungfrauenverein .
Dienstag abend % 9 Uhr Bibel¬

besprechung im Männer - und
Jünglingsverein .

Mittwoch abend 8 Uhr allgem. Ber .
sammlung : Herr Jnsp . Pfarrer
Böhmerle .

Donnerstag chbend 8 Uhr allgm».Versammlung , Durlockerstr. zz .
Herr Sekretär HodeL

Donnerstag abend y±9 Uhr: »st.
sangstund« (Mannerchor ) .

SamStag abd. ^ 9 ll . GebetstuM»
Evangelisch » lutherische Ge« euch,alt « Friebhostapelle, Waldhorns

Vorm. 10 Uhr Gottesdienst :
Pfarrer Schemm .

Apoftelisch« Geoieiude. Sartm.
straf»« 18j». Gottesdienst:

Sonntag vormittag % 9 Uhr.
Sonntag nachmittag 3 Uhr.
Mittwoch abend % 9 Uhr.

Katt,«lisch « Stadtgemeinb».
Fest des heMgste» Namen» Jefst

Hauptkirche ,St . Stephan, .6 Uhr Frühmesse.
7 llbr hl . Messe für den Verein kaih.

GeschästSgchilfrrmenand Beau»,
rinnen , cmlätzl ich de» SriftwW ,
festes desselben.

^ 8 Uhr hl. Messe.
149 Uhr MilitärgotteSdienst mit

Predigt : Herr Divisionspfarrer
Sander .

tyflO Uhr HanptgotteSdienst. P « ,
digt und Hochamt.

i^ ! 2 Uhr Krndergottesd. m. Pred .
i/cß Uhr Christenlehre für d. Füng.

linge.

Ion
(KirchenMendÄ: kömren nach de«
Gottesdienst entgegen genommea

werden.)
BeruharduSkirche.

V»7 Uhr Frühmesse.
8 Uhr Singmesse mit s
*4,10 Uhr Predigt und Ho ,
11 Uhr Krndergottesd. mit Predigh
2 U^ Christenlehre für die Mäd.

chen.
1/ß Uhr Herz-Mariä -Anbacht.

Liebfrauenkirche.
i/£ l Uhr Frühmesse.
i/?9 Uhr KindergotteSd. m. Predig!.
s410 Uhr Predigt and Hochamt .
11 Uhr hl . Messe .
% 2 Uhr Wristenlehre f. d. Knabe«.
chg3 Uhr Herz-Mariä -Bouderschafi.
St . Bontfattuskirch« ( Goethestr .) .
6 Uhr Beichtgelegenheit und Aus¬

teilung der hl . Kommunion.
147 Uhr Frühmesse.
149 lHjr Klndergoüesd . m . Predigt .
14,10 Uhr Predigt und Hochamt.
2 Uhr Christenlehre f. d. Mädchen.
148 Uhr Andacht zum guten Tcd.
Ludwig Wilhelm - Krankenherm .

11 Uhr hl. Messe mit Homilie.
St . Ptn -entiuskavelle.

% 7 Uhr Austeilung der hl . Komm .
7 Uhr hl. Messe .
8 Uhr Amt mit Predigt .
St . FranziSknShauS( Grenzstr. 7) .
8 Uhr Amt.
Sath . Kapelle des Kadrttenhausek .
10 Uhr Gottesdienst : Herr Did><

fionspsarrer Sander .
St . Peter - und PanlSkirche .

6 Uhr Beichtgelegenheit.
chg7 u. 1/28 Uhr AuStl. d. hl . Kam .
t/tzS Uhr deutsche Singmesse.
14IO Uhr Lvuptgottesdienst.
l/,2 Uhr Christenlehre f. d. JmH>

linge .
2 Uhr Herz-Jesu -Andacht.
144 Uhr I '

mit Pre
Rüppurr (Festhalle) .

9 Uhr hl. Messe mtt Predigt .
VereinSversammlnngen.

Uhr : im St . Josephshaufe Bef-
sammlung de» kath. D ieustbotea»
Vereins .

4 Uhr rm St . JcksephShauS Jase » »
Vereinigung.

4 Uhr : Jugendverein der Mittelst -
4 Uhr : karhol . Dienstbotenverein «t

Dt. ArmahauS, Bernhardstr . 18-
5 Uhr : Berein kath . Gefchäftsgchil -

finnen n . Beamtinnen : Feier b-
SriftangSfesteS, Herrenstr . 28.

(Alt» ) » acholische © tnbt,öe * *0**.
Auferstehungskirche.

10 Uhr : Herr Stadtpfr . Bob « «'
stein .

Friedenskirche der Mechedeß»»'
Gemeinde (Karlstrahe 49bJ-

Borm . y 310 Uhr Predi « . .
Vorm, fl Uhr KinderaotteSdinw-
Nachmittags 5 Uhr Predigt .
Abends yä Q Uhr Gebetstunde- .
Mittwoch abd. % 9 Uhr Bibelßw» «.

Herr Prediger H . R i e k e r.
Zi»«Skirche der Evans . Geswi«'

schaft ( Beierthetner Allee 4 ) .
Vorm. ^410 Uhr Predigt .
Borm . 11 Uhr KindergotteSbienst .
Rachin. l /04 Uhr : Predigt .
Nachm . 14,5 Uhr : JungfranevbSk»

ein. ^Abends 8 Uhr : Männer . » . Jünff-
lingsverei«.
Herr Prediger Vrü ».
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Lamstag de» 26. Aa»«ar 1907, adends 8 ZlHr ,

verbunden mit Prämiierung

festhalle .
Sonntag den 20. Januar 1906 , nachmittags 4 Uhr :

Konzert
,Humoristisches aus dem Reiche der Tine“

veranstaltet von der Kapelle des

Badischen Leib- Grenadier - Regiments .
Leitung : König ) . Musikdirektor Adolf Boettge .

V. Ptrag . *Or . rang ■
1. Marsch: „ ta alle de ma teilte “ , Ja ,*"

io was macht Spase ! . . . . . . v. Alpbons Caibulka ,
2, Zum ersten Male : „ Orchester »Vsu4n-

4dA«iAn ** fiHor _ Freut unrh rlea fiAhAM ^ v Jaqnes Dalcrose .
August Schreiner .

tlonen “ Ober „Freut auch des Lebens “ v,
a ner PesaanemEsgel * . . . v .Ä Grocoe musik tisch « Scese f2r Posaose and »iso

Gfoatk um, frei vorjetraiMvon Heinrich Bola».
^ tfElae Spritzfahrt auf «1er Albtal «

k » bn “ . . . . . v. Adolf Boettge .
{Hzacocnseczons» Artilion« hzstieaaa .)

5. Neu ! „ Trlplophon - VortrÄge “ Neu !
1. Gnaden -A ie ans »Robert der Teufel«, ge*

gongen von Em Ire Herzog , K mmcrsangerin .
z. SicTi ne, aus »Cavalleria ro»tlc »««, gesungen

von Car Jörn, Hofopemsanger.
g. TstanU - Arie «os »Mignon« von Gertrad

Runge. Hofopernsinge w
Aafha men der Deutsch n GrammopHoa-Geoefl*

schaf , Berlin, begleitet von der Kapelle.
6. Einziges Gastspiel der ersten Oberbay¬

rischen Singspielgesellschaft „ D ' Def -
regger “ mit ihren Nat onal -lnstrumenten
nicht sn verwechseln mit ähnlichen An¬
kündigungen . v . Dem.

7. „Kinnen «**. Ländliche Scene . v. Alfred Lorant*,
g,

’
„ Der Hanptmann von ? kommt ! “

Grosse historisch * romantische Tragödie in 7 _
Versen. Musik . ▼. Oßkar Str &QM*

9 , ,4 >i * lustigen Muslkaaten von /

LetMbebach “ . v. Arthur Lehmig .
(Unter p rsönß her Leitung ihre« neuen Dirigenten ).

10, firtsstes und oeuestes Gesangs -
Potpourri „ Leuchtkugeln “ . v. Josef Klein .

gsgr Text SU Nr . 8 und 10 im Hauptprogramm .

/ Abonnenten . . . 30 ^Eintritt , j NiehUbonnenten . . . . OO ^

der schönste« und oriarnellste« H .'rren- und Damenkostüme i«
Gabenwert von 520 Mk. (6 Herren- und 10 Damenpreise,
darunter Je 100 M . bar ate I. Herren- u. als I. DamenpreiS),
sowie der schönsten und originellsten Gruppe«, jede aus min¬
desten» 4 Personen bestehend (4 Geldpreise von 800 Ml,

150 Ml , 80 Mt. und SO Ml ).

KaU- und Kon ;evt-MusrK,
ansgesührt von den vollständige « Anstelle« de» 1 Lad. Leib-Sreaadier-Regimeiü « Nr. M . unter Leitung
der «gl Mufikdirettorr Herrn Boettge , und des f. vad. teib -vragoner .Negimenlr Nr. 20. unter Leitung

der Ltabrtrompeterr Herr« Aöyn .
Nach . der Nrei »r»ertei1ung (nach Ur . 17) 1 Ktunde Uaufe.

Niebtabonnenten
Programm 10 Pfg ,

Musikabonnements haben Gültigkeit . U49 .L2

L Triamph-Marfch : „Einzug drr Madiatonu "
8. Ctfatztttte zur Operette „Banditenstrriche"
3. Fantafi« a. d. Op : „DaSG !öckch«nd Eremiten"
4. Polonaise: . König« Jubrlhochzett" . . .
5. Walzer: „Ganz allrrlicbst" .
6. Mazurka : „Lob der Frauen " . . . . .
7. Schottisch : „ Bis früh um ffinfe" . . . .
8. Frugatee nach Motiven d. Op. „Carmen"
9. Walzer: „Ballflrenen" a. „Die lustig« Witwe"

10. Pfeif-Polka a. „ Rosenhochzeit" . . . .
11. Frugalse : „Faschingsfreuden " . . . .
12. Walzer: „Die schönen Pariserinnen " . .
13. Rheinländer: „Mein Liebling" . . . .
14. Mazurka: „Unter Grasten" .
15. Laicter : „Cavalier" . . . . . . . .
16. Walzer : „Bei un» zHu »^ . . . . . .
17. Polonaise : „ FlattergzA " .
Die gerade« Nummer» Werde« d»« der

pkroorrAmm :
Fucik.
Sllppö.
Maillgrt .
Trenller .
Waldteufel.
Iah . Strang .
Linke.
Bizct.
Lehir .
Stratch .
Thümer.
Fahrbach.
Elbenschutz.
Gleißner.
Faust .
Strauß .
Zikoff.

18
IS.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31 .

Lauter : „Hand in Hand " . . . . . . Herrmau«.
Walzer: „Nachtschwärmer" . . . . . . Ziehrer.
Praagatee : „ Giroflö̂ Sirofla" . Lecocg.
Mazurka : „ Auf der Brühlschen Terrasse" . Schröder.
Walzer : „An der schönen blauen Donau" Straub .
Pruntzutuea . d.Optte. „Drr Wahrheitsmund" Platzbecker.
Mazurka: ,Die schöne Polin ' a. ,Drr Bettelftudent' Millöcker .
Schottisch : „Berliner Luft" . Linke.
Luster : „Mamsel Angot" . . . . . Lecocq.
Rheinländer: »Ammer gemütlich" . . . Eileuberg.
kraugutu : »WaidmauuS Jubel " . . . Hermann.
Walz« : a. d. Posse »Der Walzerkönig " . Steffen».
Mazurka: „Märzoeilchen " . . . . . . Faust.
kruugatee p. d. Ovtte. »Eine feine Familie" Linke.
Walzer : »Espaua" . « Waldteufel.
Schottisch : „Dir Mühle " . Trempler.
Galopp : ^ npsAcberg -Gold " . . . . . Schirbcl.

Sreuadier -Kapelle , die ««gerade « 9o« der Dragoner -Kapelle gespielt .

Samstag des 19 . Januar 1907 ;

Keine Vorstellung
Sonntag den 20 . Januar 1907 t

Zwei Gala - Vorstellungen
nachmittags 4 Chr und abend « s Ehr .

Io beiden Vorstellungen Auftreten von sämtlichen
neu engagierten Kunst -Spezialitäten .

Auf vielseitigen Wunsch !
ln der Nachmittags - und Abendvorstellung letste Vorführung

durch den Bioscop :- Oer Hauptmann von Köpenick. Z

Apollo - Theater .
Bea . : B. Braunschwelger . Direktion : A. Orhneberg .

Samstag den 19 . Januar :

Grosse Extra-Vorstellung
Sonntag den 20 . Januar : 1258

ile-
8 Vs ehr und 8 IJhr .

Auftreten nur Künstler L Ranges .

Eintrittskarte « im Vorborkauf für die Person zu 2 Mk. SV Pfg . find von Mittwoch de» 23. Januar bi» Samstag den
26. Januar , abend» 7 Uhr . zu haben bei :

Herrn Hof-Posamentier Kr . Betfch , Kaiser-Allee 51 und
Amalirnstraß« 22,

, Kaufmann E . Dahlem »«« » Kaiserstraße 185 ,
. „ 9L H. Dietrich . Kaiserstraße 179 a,
» » Eduard Flüge » Kaiserstraße 51,
» Hoffäckl « K. Freh » «aiserstrabe SS,
„ Kaufmann I . Sigel » A. L. Beck» Rachs ., Kaiscrstr. 159,
, , K. Ksthnel , Durlach« Allee 4,

Herrn Kaufmann A. Lt »de« land , Kaiserstraße 181,
» F . « ei», Luisenstraße 68,
» G . Gchueider » Kaiserstraße 207 ,

Hoflieferant W. 8 . Gchwaab Rachf .» Amalienstr . 19,
Kaufmann A. Stauffert (P . E. SüterS Detail),

Kaiserstraße 113 , Ecke Adlerstraße,
» « . Lteiuman » , Werd « straße 42,

Ehr . Wieder » Kriegstraßr Sa,
Sagenprel » am BallaLend i« d« Festhalle 4 Mk. für die Person. 1156.2.1

Karten ,» 4 Mk. für »«merierte Balkon » und val .rioplätze (erste Reihe) werden in beschräntt« Zahl bei H« r«
Kaufmann S . Dahlemauu , Kaiserstraße 185 , abgegeben.

Saal - und Kalerieöffnung
«m 7 Wr aSestd».

Eingang in de« Saal
durchden Garderobebaurecht » vom Hauptportal

zur Galerie auf den neuen Galerietrcppen
recht» und link» vom Hauptportal,

für Gruppen nur durch da » Hauptportal
3 « de« vallfaal ist der Zutritt « «« im
Ma »ke«kostKmod. bu » nn « ng gestaltet .
Eine MaSkeugarderebe befindet sich im

Garderobebau. ^

Da» Garderostegew beträgt 20 Pfg .
Pragramme find zu 10 Pfg . da« Stück

am Saaleingang zu habe«.

Da» Rauche » ist 1« Vallfaal sowohl
dar wie »ach der Paus « ftreugsteu»

untersagt .
Ebeufo ist da» Werfe« mit Papier »
fchlaugen . Koufettl «. dergl . i« de«

Ballrämue « polizeilich verböte «.
Da» Bora «»b«lege» vo« Tische « und
Gtühleu in de« Ballsälen ist nur mit Zu¬
stimmung der Ballkommtsfio« gestattet .
Kinder« im schulpflichtigen Alter wird der
Zutritt zu den Bällsälen — auch in der Dar¬
stellung von Gruppenbildern — nicht erlaubt.
Da« Mitführe « von Pferde « u . Hunde«

ist unstatthaft.
Grnppr «, welch « in die Preiskonkurrenz
komm. » wollt« , müffrn spätest «» » « m

10 Uhr tm Ballsaale anwesend sein.
Kontrollmaßregel « : Die an den Eintrittskarte « befindliche« Mschnitte tnnben beim Betrete « der Ballräumlichkeiten von dem Aufflchts -

perfonalabgetrenntu. zurückbehalten; die Karten selbst find von den Inhabern sorgfältigaufzubewahren , da sie bei einer stattstndenden Kontrolle
als AuSwei» zu dienen haben . Wer ohne Karte betroffen wird, hat Ausweisung zu gewärtigen . Bei vorübergehendem Berlaffen der Festhalle
wolle man sich von dem Auffichtspersonal einen Abschnitt verabfolgen lassen, da nur gegen besten Zurückgabe der Wiedereintritt gestattet ist.

Achtung ! Achtung !

1248

Halt ! Wohin!
I> kr alten Brauerei ßoepfner

Kaiserstraße
beginnt «wirse « Sonntag de« 29 . p». Mt »„

abend » 7 Uhr 2» Mi « .

M
auSgeführt von der Hauskapelle .

Eintritt frei . Programm 10 Pfg.
KaH G5f :

itstadt
Scheffelhof .

Morgen Souutag vo« 4 Uhr ad :

auSgeführt von einer 1268

Wh. In flupdt id zrlt-»rt..M . St. 51.
Eintritt frei . Eintritt frei .

S, ladet hSflichst ei» J . »ehroth .

Zur (BambrtnusbalU, Crtpuzteu
Sonntag de» 29 . d . Bit » . : 83485

Großes Streichkonzert
E» ladet freuudlichst ei»

Eintritt frei .
Bsdsir Bundschuh .

Restaurant Wilhelmshef .
Sonntag de« 20. Januar 1907 1276

Grosses urfideles Faschings - Konzert
gegeben von der weltberühmten

ch Krachauer Bauernkapelle in Nationaltracht ch
(Seppi , Nazi , Schorscbi, Nandsrl, Tonerl und Wastl )

lauter waschechte Gsckrerte.
Unfangr Wenns am Viere losgeht . — Ende : Wenns am Elf« »ffhort
Humori,tische Liederterle zum Mitsinge» st 10 Pfg . — Eintritt frei .

Hierzu ladet höflichst «in F >nu ft . Hemmerle , Wwe.

* * * fm Eicbbaum * * *

Samstag und Sonntag r2svs

Truppe „ Nordstern " .
Mestlladt» empfiehlt sich im Kopf»
waschen u. Frisiere « bei bill . Be-
rechmmg. Nah . Grenzstr . 2a , I.

/ DstrstzensAkN " . !
von » Mk . an. V344V

Verttg , Katferstr . 87 , I, tzth.
Komme »ach jeder Eutitruu »».

Guter Bioliiispieler
erteilt Unterricht an Anfänger. Zu
erfragen KSruerstr . 22 p. 82454

empfiehlt sich im Rufertigeu sämt¬
licher Robe«. Damen , welch« ihre
Steider selbst aufrrtige« wollen, ist
unter günstigenBedingungenGelegen-

Sit geboten, dieselben unter meiner
ufstcht anzufertigen. 82400

r . HftnBln , Gmaenftr. 64 , 1. St .
dehsettt 'üchttg im SuSbefferu tu
Itlipkll «, Neuanfertigen der Wäsch «,
sowie Kindertlrih«: «, nimmt noch
Kundendäufer an. 82441

« chiKarstraße 12» Hl , link,.
Zunge Fra« empfiehlt sich tm

Gerviore» als Aurbilfe. Zn erfr.
82288.2.2 Mathhstraße 4» V.

>u.m Waschen u. Bügeln<VUsUfc wird angenommen.
81SS8L2 Schützenstr . 48» II , r.

Welch« Tapezier kauft fchöue»
Bauplatz oder übcrlrägt Architektur
gegen Uebertr . «riß . Tap« ..>rbeiten ?
Offerten unter Rr . 83373 an die
Sand , der . « ad. Preffe " erb. 8.1

Ziigclause« LÜLK
Juud. Abzuholeu Ren« Artillerie .

laferNe » s . Gt., Z. iis . 824i7 . ?. i

Beßt illlkbare raseltzkel .
gut sortiert, empfiehlt 443a^ .2
ilbort kodrloxer, Baumschulen
vittelbrnuu b. Enge« (Baden).

Sine Bnttergreßhandlnug hat
noch feinste Tafelbutter in ' /zPfd.-
Stücke geformt» auf Jahresabschluß,
bei regelmäßiger Lieferung, z« der »
gebe «. 6-1

Gefl. Offerten unter Nr. 1273 au
die Exped der . Bad . Preffe".

suche tieferanteu
für « ünfierküfe » Handkäse und
Butte », am liebsten dirett von Mol¬
kerei. Offerte» uuter Nr. 82415 an
die Erpedition der „Bad . Preffe".

3««« Mk.
werde» gegen mehrfache Siche
oder Pfanveintrag von einem
amte» aufzunehme » gesucht .

Gest- Offerten unter >' 2413 an die
Erpedition der „Bad Presse" erbeten.

Sofort jtfidt 500 Mk.
gegen prima Schuldschein, wöchent¬
liche Abzahlung von 10 Mk. Hoher
Zin» für »olle Summe auf 1 Jahr . .

Offerten unter 82382 an die
Exped. der „Bad. Preffe" .



Seite 8
Badische Vresse .Osposilsur : Franz Veit , Kaiserstrasse Nr. 73 .Lager in Fase and Flsschenfüllung aas der Brauerei .

Tafelgefrank
SeinerMajestäfdes Kaisers

rürsfenbergische
DOMflUeSCHINGeN

Errichtet 1705.

Ausschank: „ SilbernerABker “ , F . Rimnielin , Kaiserstr . 73 ;«»Roter Hahn “ , E. Hoffmann , Kaiserstr . 25 ;„ Schlosshotel “ F . Weppel , Zirkel 33;Pani Bartb , Biergrossbandl ., Belfortstr . 7, Telefon 2187,in Sypbon von 5 u . 10 Ltr . sowie in >/, u, >/, Flaschen .In Durlach : »»Bad . Hof “ , J . Lutz , Hauptstrasse 63;„ „ Reatanrant Graf , „z. Stadt Ourlach “.In sSmtl. Ausschenken werden Bestellungen entgegengenommen

Hotel Victoria , Karlsruhe.Einem verehr ! , hiesigen und auswärtigen Publikumempfehle meine vorzügliche Kttche sowie meine an¬erkannt guten Weine .Für meinen reichhaltigen billigen Mittagstisch suche- - ----- Abonnentea * ----------Zn Festlichkeiten empfehle meine
------- soböuen Sä >le > -------882 Emil Hauser .* *

* - — - nr - — ^
^

Bahnhof-Wirtschaft Wörth a. I
empfiehlt vorzügliche Mche , reine weine, dunkler und HellerVier, AM"

Zische in jeder Zubereitung . "W«k9579a* Frledr . Schmidt .
W’

| Irival -HanMr -Institut }
§ Hermann Tollrath , S
J 235 Kaiserstratze 285. 443.6.5 •
• Kinzer-Hlnterrrcht. Wcchrnittags « . JlBcttöfturf «. G9 Beginn neuer Nurse Mitte Januar. £m Gefl . Anmeldungen täglich 1 —5 Uhr erbeten . m

l
Q . m . b . H . liarlsirnhe .

Lager , Säge - und Hobelwerk : Warlenstr . 60 , Telephon 486
Lager : Rangierbahnhof , Telephon 2298 .Gehobelte Pitch -plne , Red -plne , deutsche und schwedischeTaunen -Fnssbodenriemen . Alle Sorten Bretter , Bielen ,Rahmen -TOrbekleidungen , Bambrles , Zierleisten etc.deutsches Tannen -, Kiefern -, Buchen -, Elcben -Klotzholziu allen Stärken . Amerik . Pappel , Piteh -pine , Eiehen ,883 Kiefern , Latin -Nuasbaum etc .

Grosse Trocken - Anlagon ,

Unübertroffen
Koch-, TTlilch - , Fondant -

ßbocolade
Compagnie

francaisc
L. SCHAAL L Cie., Strassbnrg ,

Speziell empfohlene Marken :

„Vogesia“ -!
j „SchaalN

8299m.27B

Vorrätig in dm meisten besseren Konditoreien, Kolonial -
Delikatessen-Handlungen .

In einem Höhen- und Nervenkurort ist eine de» heutigen An¬forderungen entsprechend vornehm und äußerst gediegen eingerichtete

Pension zu verkaufen .
40 Betten . Billiger, aber fester Preis Mk 128000. Anzahlung ML 25.bis 30000. Einnahmen für Logis allein jäh, !. Mk 9- bis 10 OVO.Näheres unter F . C. K . 756 an Rudolf Resse , Frank¬furt a. R . 10041a .6.6
Ult an itt fl feines Instrument , billig I 2 fast neue MaSkenkostnmesGera -PluUlllll , zu verkaufen . 2 .2 1 nimn u Elsasserinl sind billig zu ver-LS171 Luiseustratze 34, 1 . St . | kaufen . Sommerstr.l2,3 .St . B2U41.2.2

Antwerpen & New York
Antwerpen & Philadelphia

Red Star Line in Antwerpen,
Rieh. Graebener,Kataerstr . 191a, Eingang Waldstr .in Karlsruhe , 6790a

Nächste Woche

rar Badische Invalide ®Los 1 Hk . Haupttreffer120 000 Mk]
Ziehung sicher 26. Januar 19071
2928 Bargewinne ohneAbzug!

4000 «

2. Hauptgewinn ‘0248a ,5000 Mk.
6 Gewinne zusammen4000 Mk.

320 Gewinne zusammen6000 Mk.
2000 Gewinne zusammen9 000 Mk.

If ns f Mk / » <-ess io st . Ihüb M Bll . \ Portou.Usts*0PfJ
J versendet das Ganenl-Debit 1|J . Stürmer,
stn Karlsruhe : CarlRAtzJ
Hebelstr . il/15 . H. Ssyls, E.|Dshlsaans, L . Slotiel , E Flflge, CfirTFrank , A. Stasffsrt, Fr. Hntl -|wsndsr, Ckr. Wlsdsr , Fisdlsr.

WkkMlki .'
rwrch Cc» *f«hrif «tis * idtrat direkte größere Kaffe -Lielöns«mit wenig Speien bin ich in der

Loge zu bedeutend billigere« Preis«,wie jede Konkurrenz zn nerton fr».Kleiner » « »znd
Vollständige » Bett von 70 Jt aaHacr.Motrotzen um . 40 , ,Bettstellen von . . . II , #Franz . Bettstellen imt . 95 , ,Waschkommoden von . 19 # .Waschkommoden, polirt,mit schöne» Beschlägen
nndMmmorplattenvon 45 , ,Nachttisch« von . . . 9 , ,Schränke mm . 16 . .

Kameeltaschendivan vo« 48 » »Sopha-Tljche von . . 15 , ,Sopha, in guter solider
Arbest oo»

Gallerieschränke von . 1
Vertiko,mattu.blonk.von nn . .30—5t. vollständige Schlafzimwe ».» imrlchtuuge » für Ho. t» uub

Private stet» auf Lager.
Ganze AnSfteuern werden besonder»

berücksichtigt- — Sämtlich« Kasten» n.
Volstermöbel find nur gate, soL Arbeit,« nicht gerne gestattet .

GnstavJackeland,
Z>»rl «cherstr«Ke 1 a L

lodi Wrkmtttsni «MM »« (pfartUL

Pfd . » t . 1.0«,

Blmellkchl
CL 18 tt. 20 Pf, .

empfiehlt
E . « Höherer
in den bekannten Verkauf »-
1211 stellen- 3.2

Lothringer Rotwein
naturrein , liefert zu 48 Pfg. das Liter

Urei jeder Bahnstation
j7^, W . Llpps , Zaber « 39 . M*°a

Mittagilatt . Samstag beit 19. Januar 1907 . Nk .

Maschinenbau-Gesellschaft Karlsruhe Ä2«
Telegramm '

Adresse : ttasebinenban H arlsruhe . —- Fernsprecher Nr. 2?.Gegründet durch Emil Kessler 1837 . — 850 Arbeiten .Nene Fabrikanlage (100000 qm Bodenfl&che) am Rheinhafen mit allen modernen Einrichtungen

Lokomotiven
u. Tender

jeder Art and Spurweite
für

Hupt-^ ihm- B. KMubtlHiti.
Anschiassbahnen und Bau¬

unternehmungen ).

Pumpmäschinen
Wasserversorgung

für 8073»
stätOscbs «. Fibrikbstiieb «.

Dampfmaschinea
modernster Konstruktion iu

jeder Grösse für
Helssdampi .

Transmissionen
nnd Rohrleitungen.

Kesselschmiede mit .
hydraul . Nieteinrichtung .
Ueberhitzer
Kesselsysteme zum Einbau i,neue und bestehende Anlagen.

Dampfhammer u. FeuerschmiEdB. - Eisen-, Messing- u. Rotgass-Giesserei.

Ronceg [no
Süd -Tfrol — 2000 Fass hoch

Natürliche Arsen -Eisenquellen |
blutbildend — kräftigend ios2o».4.4

besonders bei Nervenerkrankungen , in der Rekonvaleszenz etc,

Saison von Mai — November.

Doppel Kavalier
Uhrkette nur

98 Pfg '
AlsGesAenl J

eine Kavalier
Geld uhr
gratis

Diese pracht¬
volle , fener -

vergoldete

Ohphette,
;enau wie Abbil-
lung, kostet nnr

Mk. 0,98 , 10 6t . auf
einmal nur Mk. 9 .—
Poito nnd Versand¬
spesen extra . JederUhrkette wird eine Kavalier -Bsld-Ukr ca. 5 Mk . Kleingeld fassend ,gratis beigefugt . Versand nur per Nachnahme . Katalog mit <a.4000 Gegenständen gratis und franko . 129aGehr. Wolfertz , JÄÄ "

Wdld ^ Solingen
srtereuletdeude

Blutarme
Kettfstchtlge

Gtchtleidai .derc. trinke« mit gutem Erfolg die ärztlich empfohlenenKrankenweine „Renibus"
Marke gesetzlich geschützt . 8081 ».62.17Erhältlich : I « de« Apethekeu aud Drsgerie» ;in Karlsruhe bei Otto fiseher , „Fidelitas Drogerie "

^ \ PfcrdcvcrbrchcrungV
Anstaffa .ö .

Karlsruhe .
'

■U33ii ?4.10

wird gründlicherteilt. Eiustiidiere » ^
vou Lieder « « . Arie « . Leitungve « Gefangveretueu . Begleit - !
uug z« Liedern i» Vereine « « *[

Th . ■'
Mufiklehrer und Dirigent,4.4 Efieuweiustratze 1«. R8

möfii
bringt der Verkauf einer neuen , b<jtcnlierten Haushaltil »gseiurichtiing,kAnerkannt praktisch, schön und billig.

'
Feinste Anerkennungen . Fordern 3ta
Beschreibung nebst Preisen. F. AihirllDinger , stitefa a. /Elbe. 375a .2

AnsftapsenLLZtiere « in uatürl Darstellung tbin Preise besorgt 17938.
G . Bayn , Präparator , J:

fCwattenftv %t 7, Seitenbau.

Berühmt
Berühmt
Berühmt
Berühmt

daroh Schonnag des
Leinen «

durch blendende
Weisse , die es dem

Leinen gibt
durch rillige Oernch -los 'gkeit des Leinensnach dem Väschen
durch Billigkeit und
grosse Zeitersparnisbeim Väschen

ist

•eit 12 Jahren in Deutschland als bestes WaschmittelgeschEtst , eine unbedingte Notwendigkeit für den gut¬geleiteten Hausstand geworden . — Ohne Seife , Soda odersonstige Zutaten za verwenden — nach Gebrauchsanweisung .
Zu haben in Drogen -, Kolonialwaren - und 'Seifen -Handlungen , wie auch in Apotheken .

EnensvoB denFabrikantenL Kalost Co., Köln-Ehrenfeld

Säcke ,
lebrauchte, jedoch gut erhalt , kaufe «
tändig. auch in sehr großen Partien ,Kiefer <f? Streifoer ,Karlsruhe. 10195P

Vlnten -Honig , i
goldgelb , höchst prämiert, Ztr . 80 M
Wiederverkäufer sticht 411»LJ

Schroeder , Lanterburg i . E. 1 1

Ich kaufe
fortwühreud getragene * emtt -
« . Franenkleider . Stiefel , Uhren,Militär « Uniformen , gebrauchteBeeten , ganze Ha « SHaltu «gen,sowie einiet,te Möoelstnrke uni
zahle hierfür , weil daS gröstleweschäft , mehr wie jede K» >«
kurreuz » Gefl . Offert , erbittet
16994 «J . XL» « sV .y ’ s
llelephon2015. Markgrafenstr . 23.

Prachtvolle Büste
erlangen SiednrchLos ’t
Eau de Junon Büs¬
tenwasser ). Aeu.- ncrlich
anzuwenden , unschäd¬
lich , zahlreiche Aner¬
kennungen . Preis Mk,4 .— , franko Mark 4 .50,
Kacbnahme Mark 4.70,General - Depot für Deutschland :

Tran ch Kngusch , Königl . BoflieL
BEBLIV » . W. 21. S21s .l9.2

Vorrätig iu Karlsruhe bei Gustav
Schneider, Coiffeur, Herren >tr . 19.
D .

'Vaerther,Coiffeur,Kaiserpassege .

B
V

'
5i
n,*st.s Spezialhaus !

CcppiclK
Emil Lefövre

BERLINS ., 4RQOranien -Strasse Iwö .
Höchste Leistungsfähigkeit

Riesen-Umsatz!
Magenleidenden

teile ich ans Dankbarkeit gern undunentgeltlich mit - waSmir von jahrclangen, qualvollen N' agair - « . Bgx .
daunngsbeschwerde .i geholstn hat .

'
a . Hoeck , Lehrerin, Sachsenhausen, j V25,48 b Frankfurt a . M. 1t23 » '

durch
den

Ständig IO bis 15,000 Teppichealler Grossen u. Qualitäten zu Aus¬nahme-Freisen von Mk . 3,75 . 6 , IO,20 , 30 bis 1500 Mk. vorrätig .
mit ca . 00 0
IllustrationenPracht-Katalog

gratis und franko.
oü ',27 .2! , ;h .'H

I ‘ %



bette 9Aadifchr sfeSamStag dm 19 . Januar 1907 .Mittagblatt .

Wir empfehlen unsere Spezial -Konstruktionen in

Weinstube .
Ingenieurs

für gesundheitstechn . Anlagen.- , 1.50, 2.-
Reiohhaltige Speisenkarte bei selidea Preises

Schönste und passendste Räumlichkeiten für Hochzeiten
and Festlichkeiten . (Keine Saalmiete).

Verkaufsräume und Filiale :

Kaiserstrasse 209
(nächst der Reichspost ).

Warmwasserbereitungen
in Verbindung mit dem KüchenherdFelgenhauer , SfEwSSKe

Technisches Bureau :

Hebelstrasse 3 .neuesten Systems , flir zentrale Warmwasserversorgung .13738*

Tratten - Arbeitsschule .
Zirschneidekrrrs. Mobelmagazm

eeninigter S^ reinermelfter e.
m . unbefch. Haftpfl . , ssarliruht IB
empfiehlt Salon » , Speise -
( immer . Herrenzimmer ,
Schlaf ( immer , büchen
einrlchtnngen in allen Preis
lagen . Besichtigung ohne Kauf
zwang . Anfertigung nach eigenen
Entwürfen . 182S3 .A .6

Verjünge
dein Haar

mit

Zn meiner Frauen -ArbeitSfchulc werden junge Damen und
Kauen im Schnittzeichuen , Matzuehmeu , Anschneide «
und Anfertige « von Damen - und Ktnder - Garderobe
theoretisch» praktisch u. gewiffenhaft auSgebildet »ach neuester
leicht faßlicher Methode . 17105 *

Prima Referenzen . Näheres durch Prospekt .
Frieda Egolf, Gartenstraße 58, III.

bleifreie Hmilttfrne Hm
verleiht ergrautem,sowie graumeliert
Haar dauernde dunkle Jugendferbe .

T

prakt Karrdagnt 488
Katserpassage 33 —94

Bandagen , Leibbinden ,
Gummistrümpfe, orthopädische

Korsetts , Plattfusseiniagen .
Ia Empfehlungen von Aerztcn u. Patienten

über ausgesührte Arbeiten .
Irrigatoren,?e55snei,,8pritrsnall .Art .
6ummi « aren , kygieniscsie Serlarts
artikel, D^ nenbinden , Verbandstoffe .
mm Für Domen weibliche Bedienung, » m

Anprobirrzimmer separat . >0.2

Vorzügliche Eeugvisse , Ka¬

talog « und Referenzen za
Diensten .

■ tMUBMlaferik

BADENIA
vorm . Woi . Platz Sihne, A.- G.

WEINHEIU (Baden )
Spezial-Fabrik von

Lokomobilen ,
18.13 zowie 8509a
Pat .-Helss <iampf -

I.oltomobilcn
unübertroffen in Bauart, Aut-

fahrnag und Ausstattaag .

111110 lü

D .Preis i Mk.

Text von Hans Hyan. Illustriert
von Paul Haase. ! ! Hochaktuelle
5.4 Satire ! ! 71a
Zu beziehen durch alle Buch¬
handlungen und direkt vom Inter¬
nationalen Verlag , Berlin
SW . « S, Zimmerstrasee » .

SchweineschmalzEchtes
garantiert

reines
mit feinem Griebengcfchmack in emaillierten Blechgefäßen al » :
mer ä ( 20 —85 Pfd . P" sowie in 10 Pfd .-Dofen
— — " I « « « « ä ^ 6.50geg . Nach« . od. Lorsch. ^

W. Benrlen Jr .
fttrchhriw . reS M (Württ .)

&

timet
Ringhafen " I 15-20-35
Schwenk 'efsel Z { 30-40 -60
Teigfchussel - 15-30 -50 „ J-
Wasiertops S 1 ^0—40

*w »
©te

Ganze « «»steuert!, sowie ein¬
zelne Möbel liefert ein große »
Möbelgeschäft

rrmperropf a <- —vj „ zp In Holzgeb . PreiSl . z. Dienst .
Nachnahmegebührenwerden sofort vergütet - Bei Bezügen v. 50 Pfd . franko .

fT Tausende Anerkennungsschreiben!

Orand Prix InternftUoBÄle Aa«8teIluBgr vrvossl ttOt ;
ilierhlkhit « Autioichaung RnnänUcbe LiBdei -AuuMllvBi; 1906 ! ! !

Gesucht Heimarheiter
beiderlei Geschlecht# rata Stricken enf owerer
mmmmmmmS ~h&*UstriOkmA9e2li&0 m— mam
1 Paar Damen«trfmpfe in ea 2$ Minute« jcttriekt
3 —4 Ms . u . mehr tagt Verdienst cc
Dauernde v. angenehme Haoabeschiftiffii&ff Wohnort ^
Kebonsaebc — Sein « VorkeantniMe nötig: — Arbeit S&

geben wir — Afereehnim? prompt.
SüdcL iMiistrie zur Förderung v. Hamrtait

Heh . Wolf ,
Kanttanz (Baden), TSfennoot . tr tS B

auf monatliche Ratenzahlung unter
strcngner Äcrfchwiegenheit -
ttein Abzahlungsgeschäft!
nur als Ent egeukomme « de «

tit . Publikum gegenüber !
Zahlnngsfä .,ige L>nce wollen bitte
unter Nr 973 Offerte a» die Exped-
der . Bad .Prefie " einreichen u . werden
solche baldmöglichst erledigt . 3.3

Wasche mit

_ _ | B«stell» !! flr Frthfakr 1BI7

RUJ) . KÖLLE, Esslini en am
Neckar

Holzbearbeitungs - Maschinen -Fabrik 5908a*
Erste und bestrenommierte Fabrik

der rfibmlichst bekannten
fahrbaren Bandsäge

mit Moterbetrieb zum
Brennbola eggen und «polten

sowie zum Antrieb von
Dreschmaschinen u . i . w.

Sichere Existenz ; über200 Maschi¬
nen im Betrieb :: :: liest« Re¬

ferenzen. Prospekt gratis:
Doppelte Fabrgeschwindigkeit

Eine
' Null

Giebfschönste

st jeder, d<r das Opfer von,,
ErscMpfang, Gcuhlcchtt -

f nervenruinierender Lcidta
tontijrer geheimer Leiden

I und radikale Heilone lehrt
| irtig .,nachneuen Oestchit-
1 von SpezialarztDr.Rumler.
■oder alt, ob noch gesundIdas Lesen dieses Buches
\ teilen von geradezu aa -

liehen Hatzen! Der Oe-
nkheitand Siechtum

, Leidende aber lernt die
HeiiaaC

Für Mark 1.60 In Brief-
von Dr. Rumler,

Othlrs - aad Rickeamarka-
ncrvea-Zerrettaag, Peigea
achaftea and Eazeaie aad '
wurde. Deren Verdatung!
ein preiegekrtatea , eigen- 1
nonkten bearbeiteteswerk !
Für jeden Maas , obJung |
oder schon erkrankt , ntl
nichfachinlaalaehenUr- |
■chätzbartm gasandbeit -
tnadc lernt, sieh vor j
schützen - der bereits' tldierateaWcfe aa seiner ,

beaaaa . o 4
marken fmb aa beziehen!

Genf 43g (Schweiz).

RaW . Oreyfus & Maytr-Dlnkel, Mannheim. I
■ /VI4 Handlung und Hobelwerk .l
Ekelte Pltck Piwc - , lad Pta « aad Kard . TaanaadTaaskadea .

kretter . Zterlflitca «tc . — Groin Trockea -Aalftff «* 1

WurechtMIT ROTBAND
Gukeingerichtete,mittelbad .MSlzerei

nimmt noch ea . Sv Waggon »
Garste zum S.4

Lohnmälzen
an. Best. Anfragen sind unter Nr . 815
an die tzxped. der . Bad . Pr * erbet

Kapitalisten
ist günstige Gelegenheit grboten ,
Kapitalien bei einer zn gründenden
G - m. b . H . sehr gewinnbringe « »
«nzttlege « . Offerte» beliebe man
unter Nr . 81913 an die Expedition
der »Bad . Presse" , « richten . 3.3

sind auf 2. Hypothek anöznleihe » .
Gesuche befördert unter Nr . 1241

die Sxped. der »Bad
^

P resie *. 2 .2

Kantine .
Militäranw . o. Inh . r . Zivilverf

Schrine » zur Ucbernahme einer Milit .
Kantine gesucht . Off. unt . 82229
an dir Exved. der »Bad . Preffe " erb .

SrsliA üesverbeßerte
Bleifreie ßssr-Milt
färbt nie ab , der Erfolg ist
geraderu sensationell , man kann
auf weißem Kissenschlafen, ohne
daßeine Färbung bemerkbar ist.

verleiht roten und lichten Haaren eine
dunkle dauernde Färbung . Die Fär -

bung ist echt und widersteht Kopf-
Waschungen und Dampfbädern .

Bleifreie

beim Barthaare,sowie bei
Augenbrauen

Die Anwendung
ist die denbar

einfachste und
genügt dazu

ein Bürstchen

wirst langsam , nach und nach, sodaß die
Umgebung gar nicht» merkt und in
einigen Tagen prangt da » Haar in

der Farbe der Jugend .
Zahlreiche AnerkennnngS -

fchreibeu laufen täglich ein, der Ruf von
Groltch» «euverbrssereer Haar -Milch ist

derart begründet , daß Anerkennungen und Dank¬
schreiben au » fernen Weltteilen cinlausen . Gro -

lich» uenverbefferte bleifreie Haar -Milch ist
frei von Kupfer und Blei , wofür ich mit 10442 a.6.1

IO * IOOO Gnldeu " Og bürge .
Grolich» « »averbefferte bleifreie Haar -Milch
wnrde von der k. k Unterfuchungsstation für Lebens¬
mittel in Wien begutachtet und der Verkauf gestattet
Srollch » uenverbefferte bleifre * ^ yaa .
Haar -Milch ist eine Errungenfcha t £
moderner chemischer Forschu« 5 >«
und hüte man sich vor Nachahmung n»
welche in der Regel Blei und Kupfer ent¬

halten . Aus jeder Flasche . GrolichS neuverbeffert « Haar -Milch* muß die Firma des Erfinder ? , fotvie
ncbenstehendt Schntzmake ersichtlich fein, mit welcher Schutzmarke auch jede Flasche grün versiegelt ist.

Versand in Faschen zu Marli 2.35 and 4.60 (Porto extra) Von Chemisch-
Horm!. Laboratorium „zum weissen Lage !

" Von
Johann Grolich , Brünn.

KarlSr » he bei : Carl Roth , Drogerie: H . Breler , Friseur ; D. Waerther , Friseur .

kstinstar
IhrellikSe

der Sezecxrark .
Volker Eirsafz für C hart reu se

Kl

Gesetzlich geschützt .

Alleinige Destillen« A. -6. Dsutsclie CogMCbresneril, Siegmarl, S.
Verkaufsstellen :

Willi . Batim , Werderstr . 27 .
Gost . Bender , Lammstr . 5.
L . Ddrflinger , Waldstr . 45 .
Carl Kager , Karlfriedriehstr .22.
C. Jessen , Karlstr . 20.
Jean Kissei , Kaiserstr . 150.
L Lauer Naehf ., Akademiestr .,
Otto Lampsan , Ludwig - Wil -

belmstrasse 10 .

Jae . Lösch , Herreustr . 35.
Ed . Lutz , Kaiserstr . 223 .
F. W . Müller , Kaiserallee 43.
Hern . Munding, Kaiserstr . 110,
F . X . Ratgeb , Waldstr . 57.
F . Reis , LuiseDstr . 68.
Tbeed . Wale , Kurvenstr . 17.
M . Straus , Hardtstr . 21 , MOhl-

burg . 9474a *

Konsecvatorisch gebildetes , jüngere »
Fräulein empfiehlt sich zum vicr -
händigen Spiele , sowie im Begleiten
von Gesang und Violine bei
jüngern Fräulein und Damen , außer
dem Hause. Honorar mäßia .

Offerten unter Nr . B222 « an die
Exped. der „Bad . Presse " erb. 2.2

Kd !( dO
garantiert rein

Pfund0,90 ,

11 .20,1 .60 tt . 2 .40

Deksratiorren für Festlichkeiten /
für Saal u in? Freie . Preisliste frei . r«sa^., '
Robert Adam, Fitinsüfabrik, Stuttgart

garantiert rein

70 ^ an ,

Sie
Ihr« Krifte
sehssen, Hir '

Einkomme »
vergrisserw.
IhrsLeiztsn -
Des vsrvlet -

i fativM , i
reo beastcenf
Sie ansere t

Patwnt - Univor a« l- P lätt - | Wasch - ,1
avaewMne

Mr Band- oder Kraftbetaieb .

Blanatuehlxa <
flr direkte Feneran *, P -.ad- oder i

| Kraftbetrleh , zach Daapfheixsng. ;
i Fersttr Wftseheni-IKsseiiliietfabrikRumseli & HanmirrFopst (L« » .) j
' LMkrmng koKpl . BiirMitanm o . eisMln . in jed . Gröw . Off . j

Frmvpskt« ». Preise frsris » . rr*nko . Ä.nfWanscbb«qAeiBeTeiU*blimgen . i
JM » Rifercnmn , xid* gd dmt und aitbeneMedaillen und Ehrenpreise de. \

80 ^ « n

18265 empfehlen 6.61

Plsihuch S Eö
.

| 6 . m. 1». ff . I
| in den bekannten Karlsruher |

Berkaufsstcllen .

Selten« Gelegendelt
Sin sehr rentable» , gemischte»

«öarengeschAft mit nrnerbautem
Han» ist besonderer Umstände halber
preiswert sofort z « verkaufen .

Offerten unter Nr . 154a an die
Expedition der »Bad . Presse*. S.S

Wirtschaft .
Am Zentrum der Stadt gelegener

«bei«- und Bierrestaurant ist
z« verkanfen und kam, zu jeder Zeit
übernommen werden. Offerten unter
81589 an die Expedition der »Bad .
Dresse*. 3 .3

Dämon finden freund ! Aufnahme bei
H!aliilü einer Hebamme . Str . Dis¬
kretion. Auch briet !. Rat in allen
Fällen . Fraa Swart , CslataKrbaaa
m Amatoräa « . Nahe dem Bahn¬
hof Wester Poort . 109 » .9 .5

ßd r| Darlehen , 5 °/
'
o Zinsen , Raten -

ÖBIU Nlickzabl ., Selbstgeb . Diasraer ,
Bsrlia 2- Fried » ckstr - 242 Rück» . —a
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Statt jeder besonderen Anzeige .
Heute Freitag mittag 12 ' /, Uhr wurde untere liebeMutter , Schwieger - und Groasmutter , Tante und Grosatante

Frau Karoline Vetter
geb. Nagel

von ihrem langen Leiden durch einen aanften Tod erldet .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Rudolf Ulrich.
Karlsrahe , den 18 . Januar 1907 . 1291Die Beerdigung findet am Sonntag den 20. Januar ,

'digung
nachmittags »/,4 Uhr , atatt .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bci demHinscheiden unserer lieben Gattin , Mutter und Tochter

Marie Schemel K <$«bur
für die zahlreichen Blumenspenden und Begleitung zur letztenRuhestätte , für die schönen Worte und Kranzniederlegungen ,endlich den barmherzigen Schwestern im neuen St Vinzentiutz-hau» für ihre liebevolle Pflege sprechen wir auf diesem Wegeunser» tiefgefühltesten , herzlichsten Dank ans . 1278

Zit ttauernöni Hinterbliebent».

Todesanzeige
Freunden und Bekannten zur

Nachricht , daß

nach langem " schweren Leiden
im Städtischen Krankenhaus
verschieden .ist.

Die Beerdigung find . £ »« « »
tag den 20 . Januar , nachmit¬
tag *',,3 Uhr , von der Friedhof¬
kapelle aus statt , 82446

flW« unserer Expedition lagern nochII folgende » Offerten :Hl 13, 55, 77, 127, 152 , 173,Hl 178, 198, 220, 228 , 230 , 231 ,250 , 254 , 258 , 294 , 298, 332,' 341, 3H0, 361 , 418 , 427 , 445 , 451,| 457, 584 , 589 , 593 , 598, 644, 661,898, 722 , 729 , 748 , 751 , 757, 771,788, 789 , 803 , 814 , 833, 844 , 895,905, 946, 950 , 977
und noch neuere Nummern , welcheunter Vorzeigen der Ausweiskarten
sobald als möglich abgcholt werden
können.
6gicHt»n kr „Mischen Presse ".

nu ist billig zu verkaufen,
p» Preis 10 Mark ,82448 Marienstr . 22 , 3. St .

Ocojjlmzogl. HaMmler
zu Karlsruhe .

Samöiag de« 19. Januar 1007 .31 . Ndo »ne»ie»ts -Vo >steU » ng der .Abt. C ( graue Abonnemeniskarttn ).Die Geschwister.
Schauspiel in einem Akt von Goethe .Leiter der Aufführung : G. Schefranek

Personen :
Wilhelm , ein Kaufmann Hugo Höcker .Marianne ,seineSchwester Alw Müller
Fabrice . . . . Felix Baumbach .
Briefträger . . . EmÜ Hunkler .

St
Zum erstenmal :

eC Ca.
Ei « Trauerspiel in 5 Akten von Goethe .
Leiter der Aufführung : G. Schefranek .

Personen :
Stella . Mel . Ermarth .Cäcilie, anfangs unter

dem Namen Ma¬
dame Sommer . M . Frauendorfer

Fernando . . . . Fritz Herz.Lucie . Alwine Müller
Verwalter . . . . Wilh . Kemps.
Postmeisterin . . . Margar . Pix .
Annchen . . . . Luise Stolze .Carl . Wilh . Schneider .Bedienter bei Stella Hrrm . Benedict
Bedienter Fernandos Emil Hunkler .
Postillon . . . . Max Schneider
Anfang 7 Ahr . finde »eg. */,10 Ahr

Kaff« « rrilnnn , ' /,7 » ,r .« ittel . Pretse .

Pfänder
Versteigerung.

Am Mittwoch de « 23 . Januar1007 und nötigenfalls Donner »tag de« 24 . Januar 1007 , vor¬mittag » vo « 0 Uhr und nach¬mittag » vo« 2 Uhr a» , findet im
Versteigerungslokal des Leihhauses ,Schwancnstraße 6, 2. Stock,die Ssfeutliche Versteigerungder verfallene » Pfänder Nr.9234 bis Nr . 11416 , bestehendin : Kleider , Weißzeug , Betten ,Gold und Silber , Fahrräder ,

Regulatcure rc.
gegen Barzahlung statt .

Das Versteigerungslokal wird einehalbe Stunde vor Derstcigerungs -
beginn geöffnet. 716 .2.2Die Kaffe » leibt am Berstei »ger « «g»tag geschlaffe« .

Karlsruhe , den 12. Januar 1907.
SlädL . WfandkeihLasse

IM- «. Mim
Sherry , Portwei « , 3.1

Malaga , Med . Lokayer ,anerkanntes Stärkungsmittel
für Kinder u . Schwache . Unter¬
sucht und begutachtet , in */j ,’ ft und Flaschen empfiehlt
Karl Harr, Sfltcnlcrgftr. I

In der Nähe der Grenodierkaserne ,womöglich Blücherstraße , wird per
sofort ein 11 fk U p 1 a tz zu
kanse « gesucht 2.1Offerten sind mit Angabe der Größeund Preis p . gm unter Nr . 1292 andie Ep . der » Bad . Presse " ahzugebcn

Adreßbuch v. 1806 od . 1807 »«kaufen gesucht. Off. m . Preisangabeunter H . P . 9iaa bcf. Radoir
Wosae , Karlsruhe . 462a

Bäckerei ,
gutgehend , verhältni »halber unter
günstigen Bedingungen zu ver¬
kaufen .

Offerten unter Nr . 393a an Osear
Landwehr , Agentur der „Bad .
Presse " in Bruchsal erbeten . 5 .2

Schlosserei .
Eine mit ollen der Neuzeit ent¬

sprechenden Maschinen u - Werkzeugen
eingerichtete Schlosserei, sowie sehr
guter Kundschaft ist billig unter gün¬
stigen Bedingungen zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 82134 a « die
Exped. der „Bad . Preffc " erb. 2.2

Fremden -Pension
Heidelberg ist wegen Zurück-

hung um 65090 JL bei 1000 » Ji

Färberei Printz
60 Pittalm — 500 AngastellU.

iimahmetltfltn fibtraff.

ttt
ziehün '
Anzahlung zu verkaufen . 81371 .3.2öitt . Dieselbe eignet sich auch füreine Witwe mit etwa« Vermögen.

Näheres erteilt 9t . Kraft , Heidel -
berg , Hauptstr. 27. Telephon 249.

Zu verkaufe » :
Wohuhan », hohe Micteinnahmc,geeignet für Kutscher, Schreiner oderandere Gewerbe , mit kleiner Anzahl .,sofort . Offrrtru unt . 82385 an die

Exved. der „Bad . Preffe " . 3.2
Türe « « . KrusteroBerkauf .Eine Partie Zimmer » u. Glastürenuud Fenster sehr billig . 82480« dlerstraße 28 , Herd » «. Ofenlager .

kl» feines Restaurant
mit großem Garten in einer wobl-
habenden belebten Stadt Badens , mst
großem Umsatz , ist umständehalber z«
verkaufen . Aulkunst erteilt 8 ^ ', .,R- Kraft , Heidelberg ,

HerbesBerkauf .
Cm schöner Herrschaftsherd mitneuem Kupferschiff, 1 m lang , 75 cmbreit , zu verkaufen . Rene Herde in

jeder Größe . 62479
Adlerstraße 28 , Herd-Okenlager.

Best.. 2tür . Cbiffonn . m . Muschelauff . .Vertiko m. geschl - Spiegel , 3t «il - Kamel -
taschendiwan , Spiegel , Kochherd, Bett¬
stelle , halbirz .: m . Rost , Polster , Matt .,wi all . sehr bill . abgeg . Hübschste . 38 ,Port . , nächst Eisenlohrstr . 82478

Sesort billig zu verkaufe « , eine
Wyschkomnlode mit w Marnior , 1
Chiffonnier , 1 Auszugtisch , - 1 Divan ,l Büchergestell, 3 Wienerftühlr , 1 Bett .1 Spiegel . Lffenwrinstr 18 lV .r . 62K52

1 Fülloftn , liKinderwagrn . 2 Wasch¬bütten u. Weinflaschen umzuah . zu ver -
kauf. Litiherlstr. z l . b . Krischer . 6, ««.

. letal.
Noch neue, mit od. obne Wanne , od.Tausch geg-einc and . m.Aohlcnfeucrung .

Adlerstr . 28,Herd . n . Osenlag .

UMWWWff
silberplattiert , fast neu, ein 6sttzigcSB .r « « k , gut erhalten , billigst
abiugeben .

Don wem sagt unter Nr . 1160 die
Expedition der „Bad . Preffe ". 3.3

VMskla- Wsge«
gut erhalten , billig zu verkanfen12842 .1 Krimenftr . 32 , Hinth .

Writstbenvagen,neu, mit Federn , billig zu verkaufen.
Amgust Bauer » Wagnermstr.62412 Sternbcrgstr . 8. 3.1

SeckelmugengL ,bereit» neu , ist billig , u verkaufen.62404 2. 1 Schützenstraße 50 .

[ Stellen finden:
Architekt,

durchaus tücht . , selbständige Kraft ,spez. i. Barock erfahren , und mit
läng . Bureaupraxis , per sof . g sucht .

mpl.-log . Weliitmck L Schäfers,2 2, . Architekten, KarlSrnhe . 1150

8kW : üeebniber s
mit einigen Semestern Baugcwerk -
schule , floiter Zeichner , tüchtig im Ver¬
anschlagen il. Abrechnung . Offertenmit Angabe der Gehaltsansprüchr untNr . 422aan die Exp . d. „Bad . Pr ." erb.

Eine alte Kenerverstchernng »-
Gesellschast mit verschiedenen Neden-
branchcn sucht tüchtige

Nlahvertreter
und stille Vermittler gegen hohe
Provisionen anzustellcn.

Offerten unter Nr . 1289 an die
Expedition der „Bad . Preffe ".

Reisender,
nur tüchtiger , zum Besuche von
festem Kundenkreis für gut eingeführtenArtikel sofort Gesucht . Von 11— I Uhr.62371 Beilchenfir . 37 . IT. X

Agent a. Keifender ges. z. Berk. !uns.
'

berühmt - Eigarr . 357a .5.8H . )itr#*n»eB & Co., Himburg 22.

bei hoher Provision gesucht .Frankfurter D0ngemittet- 6e**l(sshaft
n . k. H. 461a

Frankfurt a. M.

complette Einrichtungen

esst J
. Jtfmanr

Abzahlung . KARLSRUHE Lammstr . 6

m

Gesucht
jnm 1, April evcnt . auch früher ein

1097.jüngerer , zuverlässiger 8.2

ende Ai
tüchtige» , junaen _

•
« au « "

MMder den Vertrieb unsere» Produkte»an offene Geschäfte aller Branche »," abriken u . Gasthäuser in Stadt u.
roßherzogtum zu übernehmen hätteund im Lande gut bekannt sein nwß.Gehaltsansprüchr und ZeugniSab-

christen erforderlich . Kob . HenryBnhrhe dt Co . , Berlin W . 8,Fabrikanten v. staubbindende «FnhbodenSl «. 459a2.1

Bmea«gehülfe
mit guter Handschrift . Offerten an
die » eneralagentnr der Gothaer
KeuerverfichernngSbank ans Ge
gensettigkett tu Karlsruhe .

2 tüchtige 573a

Rolz -Drechsler
könne« sofort eintrete « bei

NI . Schüler »
Holzdrechslerei mit Motorbetrieb ,Ettlingen bei Karlsruhe .

Schreiner -Gesuch
2 tücht. Arbeiter auf Möbel können

eintreten bei Frau * Grosser ,« akdhornstraße 7. 82476M. alttrt MmMhrb gut .
Löhn dauernde Beschäftigung . Goor »Kosoi , mech. PräzistonSwerkstätte ,Kempten (Bayern ). 440» .2.2

Uev fofovlgefuctzt
tüchtigen , jungen , intelligenten

Mechaniker
für leichte Arbeit an Handmaschincn .Offetten unter Nr . 432a an die
Expedition der „ Bad . Presse ". 2 .1

Tüchtige

Dreher « Wchk
für FräSmaschinrnban bei hohem Lohn
gesucht. 1290.2 .1
Att!KrllhttNtchll|«ischi»t«fNnk

vorm . Gehwlndt «k Co . ,
Karlsruhe i. B .

Gesucht wird ein

Verbindimpdietter .
Reflektanten wolle« sich Wochentag »

zwischen 2 und J/,3 Uhr Kaiser¬straße 34 a . 3. Stock melden Häs,,, .s

Kattsdiener
gesucht .

1257.2.2 Hotel Viktoria .

Küstiger HaiisbiMk.
nicht unter 18 Jahren , gesucht .

Einhorn - Apotheke
Dnrlach . 1237 .2 .2

Hausbmsche-Gesnch.
Ein junger , sauberer Bursche findetbei hohem Lohn sofort Stelle beiKarl Kaufmann , Konditor,

_ 82474

Offene Stelle.
In einem feineren nur von

Domen frequentierten Geschäftewäre einem gebildeten jüngeren
e Fräulein Gelegenheit geboten , *ii bei sofortiger Bezahlung sich als 8® Vsrkfiufsrln auszubilden , ©9 Reflektanten werden gebeten , L

ihre Adressen unter Nr . 1219 -
in der Expedition der „Bad .
Preffe - mederzulegen . 2.1

9aa909 « CCCC >Ce « <

Tüchtige

Lebensstellung
(ohne Kavstal , ev. ohne Fachkcnntnifle )

Wir suchen an einigen größeren und kleineren Orten (evtl , mit l

Verkäuferin,
dt« in der Kolonialwar «« »»rauche durchaus »« wandert
ist. findet per sofort «der späterbei guter Bezahlung angenehmeStelle . 3 .2

Offert , unter XrilSlf an dte
,,Ba ».Expedition »er Preß «" .

Platz* ii. Bezirks-Tnspektoreij
bei gutem Gehalt , Spesen , Provision und Fahrkostenvergütung . Tüchtig, !
Agenten , die bereits gute Resultate aufweisen können und sich selbstL̂ I
mache » wollen, sowie auch Nichtfachlcuten (Landwirten , Kauflcuten , fe |amten , Lehrern , die evtl , ihre» Beruf zu ändern beabsichtigen) ist 8* |
legenheit geboten, schnell eine gutbezahlte Lebensstellung zu erlangen .

Gefl . Offerten mit Lebenslauf erbeten an 65811? |Hannoversche Lebensversicherungs -Anstalt , A.-Q .,
Subdirektion Karlsruhe , Westendstr . 4 .

Ladenhalterin-Gesuch.
größeren Filialen ei«Wir suche « für eine unserer

gewandte, solide und kautionsfähige
». ■ ■ »■■ Ladenhalterin

mit 3 weiblichen Hilf?personen zum Eintritt auf 1 . April d. Ir IDie Stelle eignet sich für eine Witwe mit mehrere, !
Töchtern oder für einige Schwestern . 1295L1

Schriftliche Offerten mit Angabe der seitherigen Tätigtnebst Zeugnisabschriften sind zu richten an den
Lebensbedürfnis-Verein Karlsruhe]

E G. ttt . b . H. ■
Gesucht per sofort » 1. Februar oder später

tüchtige , branchekundigeVerkäuferinnen
für dt« Abteilungen

Putz, Besätze ttttfe Spitzen ,Strümpfe und Tvieotagen
für ein Warenhaus SüddeutschlandS .

Offerten mit Gehaltsansprücke re., Zeugniffe und Photographie uni«W. 305 an Haasenstein L Vogler A .-G ., Karlsruhe . 1213» OOOÖOOÖOOOOOOOOOOOOOO «
Zu möglichst baldigem Antritt (spätestens 1. April ) wird ein *

Sohn achtbarer Mer » als 1168 .3.3 0

jliebrllug !
v unter günstigen Bedingungen gesucht von der Buchhandlung *
0 Willi . Jahraus , Inh . Otto Pezoldt , Karlsruhe , C
Q Ecke der Kaiser - und Waldhornstraße . £eooocx > oooo OOOOOOOOOOO 04

Modistin *
Erste Arbeiterin , in jed. Branche

selbständig , wird sofort gesucht .
Offerten unter Nr . 82238 an die

Exved. der „ Bad . Preffe " erb . 2.2

G6Sucht Fnarbeiterin u.
ein , Lehrmädchen .

Frau Keinminu , Damenschnciderei ,Gerwigftr . 35 . 3. St . Bwt

Büglerinnen ,
tüchtige , sofort oder später für dauernd
gesucht. »2092.2.2

Waschanstalt Seborpp ,
Westendstraße 20 b.

3 Jg. Kellnerinnen
♦ Privatmädchen .

Köchinnen, Haus - und Küchen »
« ädcheu finden sofott Stelle . 6 ^ "
Bureau Jasper , Durlacherstr . 58a .

ftelitriiiti,
sowie Privatmüdchen gesucht durchStellen -Bnrea « Weigand , Bahn -
hofstraße 28. 82477

als Aushilfe oder für
dauernd zu einem

Kinde per sesort gesucht . 82467
Waldstraße 52 . 711.

Ich
$ tUtZ €answätts ^ 13144 in Haushalt

uns « it drei größeren Kindern ; ver¬
langt wird nähen >Kinderkleider ),bügeln , erfahren in häuSI . Arbefte ».
Dienstmädchen vorhanden . NäheresWestendstr. 3« , 2. Et - 1230.2.2

Gesucht - ÄS &y*""
Mädchen ,
welches etwas kochen kan «, für Offi>
zierSfamilie in Dnrlach .

Näheres unter Nr - 476a i» der
Expedition der „Bad . Preffe "

.

Putz .
Allererste tüchtige

PiilzaMeiin
welche vollständig j

>selbständig elegant ,
«littlere « Genre zu j

larbeiten versteht ,
bei hohem Salairj
per sofort

S es « oht |
Gehaltsanspr .,so

wie Zeugnisse undj
Photographie erb.

Kagenau i. 0 f.

jfc «
hi I
"6

olle»
1. et

Z-

s»ch
« ai

(6tü

Hel«

lochei
MB
Ossn
Exp-

1
nb
Geint

ffian
«um

l

Des,

IKöLbin gesucht.
Wegen Verheiratung der Äöchsil

suche ich für sogleich oder später n»
braves Mädchen , das selbständig gin
koche« kann und Hausarbeit übel'
nimnit . Nur solche mit guten Em¬
pfehlungen , die dauernde Stellung
suchen , wollen sich melden von 9— 1 ‘
und von 2 — s b . bei Frau Weng *
Karlstraße 65 ._ 82102 .24
Eine tüchtige Köchin »
die sich mit dem Ziuiiiicrmiidchcn in .dit
Hausarbeit teilt , wird auf 1 . Fedrual
zu einzelner Dame gesucht . 62457

Karlstraße 8, ' l Trrvve. ^
Ein tüchtiges Mädchen , w lcheS

bürgerlich kochen kann , sof . gesucht »
62482 Herrenstr . 15 . 1 Tk. h-

l

«8<i
8tb i
<»«,

824
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Gesucht

Vaden - Vade »
Hauatorin « perfttte Köchin.

M,iSa :1chiisten und Angabe der
Lirausvrüche erbeten an Frau

^ Lricdrich Heinsheimer .v^ Laden._ 471- 3.1

S 5T narfi Mkll - Wen
für Laisou

Personal kott Amte
. . « r Hotel und Pensionen 329 »“ Md ) da» Haupt -Bnreau
e- , Rfisoh , Langesiratze 36 .

Itm/u welcher 5?nft hat,
JQItyC , die Schlosierei

zu erlernen , kann auf Ostern eintreten
«2419 » ötheftr . 0 , 2 Stock .

"»ine tüchtige Kellnerin
Zittot * gesucht. Adresse zu er-
SLm unter Nr. 2162 in der Expe-
K . der . Bad. Presie" . 9 .8

Mgltiks Mädchen
geaucht .

« Bche» , zuverlässige» Mädchen
M «t »uf 1. Febr. in einer Bäckerei
Ejf ( als Ladnerin, dieselbe muh
S , ja der Haushaltung mithelfen .

iReS. Offerten unter Nr 1070 an die
J *bT der . Bad . Presse ' erbet . 4.4

G,che per 1. April ehr!., saubere»
I * J M

u Kochkenntnissen . Alter bis 35 I . ;
« r, ein Mädchen für Näh- und
vlSarbeit, Alter 15- 20 Jahre .
Ner Lohn. Reiscvergütung .
4. Bohte , Lngau » ( Schweiz),
»e Rohte_ 454 ->.3.1

Wdlht« „
' ' t

fir alle Hausarbeit, auf 1. Februar ,
nj hohem Lohn. 82414 .2 1

« arlftraße 40 . 2. « lock.
" Ln tüchtiges

Haddien
Elches kochen kann und die HauS-
«beit mit übernimmt , wird von einer
seinstehenden Dame gesucht auf
1. oder 15. Februar . 1279

DonglaSstr . 16 , 1 Tr . rechts .
"

Au sofortigem Eintritt wird ein

Mädchen . ^
M gut bürgerlich kochen kann, gesucht.

All erfr Karlstr . 28, lll . --»»

Nach Frankreich
fnche ich fortwähreud wohlerzogene
« Sdcheni . garant. sol. Häuser , “ " a

Frao Hofstadt , Heilbronn.
Moatl . konzessioniert. —Gegr. 1868.)
U -IchtN welches auch etwa» nähen
KmUKIJ, wird sof oder ans 1. Febr.
fi lleiner Familie gesucht . 2.1

2439 Marieustr . 76 » II .
Gesucht ein junge », brave», fleißige»

M i . auf 15 . Februar .
» 0 Zu erfrag. Ludwig -WU-

h-lmstr. 14 , im Laden . » I9"1.3^
Ein bcsi. Mädche », welche » perf

lochen kann, zur felbsrändigen Führ-
»uz eines kleinen Haushalt » gesucht.
Offerten unter Nr. «2081 an die
Exped . der « Bad. Presse " erb 3 .2

1 fleißiges Mädchen , für Küche
nb Hausarbeit per 1 Februar zu
kleiner Familie gesucht. 62464

vik »riastraße 16, pari.
Für unser Sattler - und Polster»

Woren -Engros-Geschäft suchen wir
ti- en 1283 .4.2

« st guter Schulbildung gegen so¬
fortige Vergütung.

Nur schristliche Offerten an
K. L. Stern & Sohn .

Erbvriuzeustr . 11.

WWTsU
.Aufei» Bers.-Bureau (Subdirektion)

»ttb ein braver, junger Mann mit
Muer , flotter Handschrift aus Ostern
» sucht . 3.8
. . Gefl . Offerten unter Rr. 998 an
die Ekved . der . Bad. Presse "' erbeten.
^ Für ein bedeutendes , kaufmännisch.
vureau wird für sosott oder später
ew or entlicher, jung. Manu » Sohn
ochtbarer Eltern, mit entsprechender
Vorbildung al»

gesucht. Sofortige Vergütung.
Gefällige selbstgeschriebeneAngebote

>» ter Rr . 1020 - au die Expedition
ff * »Bad . Presse" erbeten 5.3

Stellen such eil
Techniker

, 9 Jahre Bureau » und Äaupraxis,
>beste Zengniffe , sucht baldigst Stellung.
I Offetten unter Nr. «2263 an die

Expedition der . Bad . Presse ". 2 2

bmt Man«
As guter Familie und mit guter
Schulbildung bei sofortiger Vergütungvon hiesiger Weinhandlung m die

gesucht Eintritt sofort,'srnndliche AnSbÜdung iw Bureau
Keller. Selbstgeschriebene Offert

Ater Rr . 1269 an dle Expedition
b« .Bad. Vresie" erbeten . *

Lehrlings-Gesuch.
. Einem kräftigen Jungen wäre ®t
Muhest geboten , unter günstigen
Bedingungen da» Schmiedehaud

zu erlernen bei geprüftem Hus-
Kmedmeister u. Wagenbauer. Off. n." i436 an die Exp. der „Bad. Press " ,

Wein - Reisender,
gut eingef ., sucht per sof. Stellung .

Offerten unter Nr. «1766 an die
Expedition der . Bad. Presse " . 3.3

Junger verheil . Mann , gedienter
Militär , mit kl Faniille sucht Ver¬
trauensstellung al» Emkassiercr .
Hausmeister rc. Beste Militär - und
Zivilzeugnisse vorhanden. Gefl . Off. u .
Nr. « 1915an die Exp d. . Bad. Pr . " .'

langer Mann.
24 Jahre alt , mit der Buchführung
und allen Kontorarbcitengut vertraut,
sucht Stellung per sofott oder 1.
Febr Gefl . Off. unt. Nr 82133 an
die Exped der . Bad . Presie" erb. 2.2

Junger Mann ,
militärfrei , auf beste Zeugnisse gestützt,
sucht bis 1. März oder früher

Stellung »14 Magazinier
oder besserer HauSbursche .

Off. erbittet man unter A. v . Haupt¬
post !. Baden -Baden . « 1839.4.3

^ unxer ^ ann ,
mitte 20er , sucht Stelle als Ein»
kassierer, Kasseubote oder sonst Ver¬
trauensposten. Kaution kann ge¬
stellt werden . 2.1

Offerten unter Nr. «2436 an die
Expedition der „Bad. Presse " erb.

« ug als Aufäuger > uf einem
Bureau , « iukassierer , Kasse»
bote oder sonst. Vertrauensposten.

.Gefl. Off . unt. .Nr. «2393 an die
Exp, der „Bad. Presie" erbeten . 2.2

ßiit junger Mau «
mit schöner Handschrift sucht paffende
Stellung auf einem Bureau , Kassier
oder als Aufseher gegen mäßiges
Salär . Offert, unt . «2370 an die
Exped. der „Bad . Presie"._ 3J

S Safttier SS
23 Jahre alt , sucht Stellung in
einem Polstergeschäft , würde evtl
auch al» Volontär in ein Tavezier-
geschäft eintreten. Eintritt sosott od.
später . Zn erfr. unter Nr . 446» in
der Exped. der . Bad. Presie". 2 2

Ei» staatlich geprüfter

Heizer und
sucht sofort Stellung.

Offetten unter Rr . 62395 an die
Expedition der „Bad. Presie". 2.2

Verheirateter Iementeur ,
mit Kunststein , Terrazzoware», Eisen¬
betonbauten u. sämtliche» in» Fach
einschlagenden Arbeiten selbständig
vertraut , sucht dauernden Posten
sof. od . später . Off. unt. 62358 an
die Exped. der „Bad. Presse ". 3.1
Tüchtige » in jedem Genre selbstständ.iflodistiii
sucht per sofort o er auf 1. Februar
Stellung . Gefl . Off. zu richten an
Marte Weiß , « ltkirch i . Elf . 460»

SteUe -Gesuch .
Ei» Fräulein sackt Stelle ol» An-

fangsverkäufenn, womöglich mit Fa¬
milienanschluß bei bescheidenen An¬
sprüchen. Offerten unter Str. 62095
an die Exp dition der „Badischen
Presse " abzugeben. 2.2

iß HUM SKÖ5
lertn war , sucht a «»wärt » Stell »
«ug al» Kinderfräulein oder Stütze,
wo event. Gelegenheit geboten wäre,
da» Kochen zu erlernen. Familien¬
anschluß erwünscht. Gefl. Offerten
unter Nr. 82425 an die Expedition
der „Bad . Presie" erbeten .

M « Mbl W M
sucht gute Stelle . 82423

Ster »borg straße 8 , It , rechts

Lehrstelle-Gesuch.
Suche für meinen Sohn « it guter

Schulbildung auf Ostern eine Lehr¬
stelle auf kaufmännischem Bureau oder
Bank . Offetten unter Rr. 83140 an
die Exp, der . Bad. Presie ' erb. 2.2

Zu Vermieten .
Wirtschaft !

Zu nächster Nähe von Karlsruhe
ist eine auf da» Nrueste eingerichtete
Wirtschaft mit Tanzkaal» Metzgerei
und uüblanlage auf 1 . Apnl billig
zu vermiete « . *

Zu erfragen unter Nr . 1121 in
der Exped. der „Bad. Presse ".

Laden zu vermieten.
Hardtstraße 4 b , vJs-äi vis der

Maschinenballgesellschaft, ist ein Spe¬
zereilade « mitgrotzemBierverdrauch
billig zu vermieten . 1122*

Näheres Hardt str . 4 «, 4. St , r .

Laden za vermieten
mit 4 -rißt », ntleri» Llhioseußm .

Waldhornstroße30, nächst d. Kaiser¬
straße , ist der bis jetzt nur als Möbel¬
laden benützte, helle, geräumige Lade «
mit oder ohne Wohnung auf 1 . April
zu vermieten . Näheres Kaiserstr . 105 ,
im Laden . 610*

Laden “K
mit anstoßendem Zimmerin freauenter
Lage , in welchem fest Jahren ein
gutgehendes Frisenrgeschäft betriebe»
wird, jedoch für jede Branche sich
eignet , ist ans 1. April, evtl , mit
einer Wohunug von 4 Zimmer»
oder 2 Zimmer mbst übl. reichlichem
Zubehör billig zu vermiete «.

Nähere » » cke Markgrafen - und
Krenzstr . 17, im Cigarrcnladen.

Lin in »Mit»?
Adlerstraße 8 ist ein schöner

Laden per sofott od. später billig zu
vermieten. . 1081

Nähere» bei I . Ettlinger u.
Wormser, Herrenstraße 13.

Fabrik -

Räumlichkeiten
mit 10,000 gm großem Gatten und
Landhaus auf 1 . . Oktober 1907 z«
vermiete « oder zu verkaufe » .
Hattcstelle der Elettrischen Ettlingen-
Karlsruhe- 10.2

Nähere» unter Nr . 898 durch die
Expedition der „Bad. Presie".
Humboldtstratze 25b ist eine helle
Werkstatt zu vermieten . Näheres
Durlacher Allee 47» l. 996 -3.3

Herrschafts -Wohnung
Krieg straße 160 , II ., Ecke Eifen -
lohrstr., »ach Osten u. Süden gelegen,
ohne vis-ä vi «, bestehend au» 7 Zrm-
m -rn , einschließlichSpeisesaal n. reich !.
Zubehör auf 1 . April preiswert zu
vermieten . 1135*

Nähere » Sophieustraße 118 im
Bureau. Telephon 192.

's

o Herrschafts -5
5 Wohnungen . 2
• I « nenerbautem , über - ^wtuterte « Han » sind ver M
H sofort oder später Wohu - M

•
» » ge « von 7 vis 9 Zimmern ^in der Etage, mit reichlichem d

M Zubehör und auf da» Beste W
•

« « » gestattet » zu vermieten . Me
Nähere » im Hause selbst V

D KatferaKee ISO, i. Bureau M

• ( Telephon 115 ) oderbeiHerrn ^K . Kernsand , V
M « alserstraße Nr . «6 , D
d (Teleph . 1275). " »”*

^

7 ZimutlMMg
mit Zugehör (event. mit Badezimmer )
ist auf 1. März oder 1 . April d. I .
zu vermiete «. Die Wohnung ist
neu hergerichtit . Nähere» 1132 3.2
_ Sri ,priuzeustr . 21 , III .

Hirschstraße 52,
2. St ., ist eine 7 Zimmer -Wohuuug
mit 1 oder 2 Mansarde» u. Zubch . aus
I. April W vermieten 82112L .2

Näh i»Ä u Bahnhofstr. 6, L St .

>e mm n Nmlttt
In der Sendertstraße 6 ist eine

fteundliche Wohnung , umfasiend
5 Zimmer , Küche , Keller, Trocken»
speicher , Veranda, Balkon ( im 8 . Stock)
per 1. April biMgst zu vermieten .
Nähere» daselbst. 750.3.8

2jn einem Neubau Nooustr . 36
ist rm 2.. Stock eine Dreizimmer -
w huuug mit Balkon und Gatte »
anlcll, der Neuzeit entsprechend ein-
gerichttt , zu vermiete«. Klosett im
Abschluß. Auch ist daselbst eine
Mausardeuwobnuug von 8 Zim-
nicrn z» vermieten . Zn ettragen
vrauerstr . 1», 2. St . l. 61496L.2

4 Zimmer Wohnung .
Nelkeustraße 7 ist der 3. Stock

ans 1 . April zu vermiete «. 852*
Nähere » daselbst.

Zu vermltten :
Siebeniudstraße 8,I. St . « Lckerei mit Saf4 .

II . St . 8 Ztmmer m. Mansarde
IV . Et . 8 vto . m. Speicherver -

schlag rr.
Raieustraße 1»,

ll . St . 8 Zimmer m. Mansarde tu ,
V. St . 2 Zimmer . 948*

Humboltstratze8»,
IV . Stock » Atmmer .

Nähere« Karl-Wilhelmstr . 88.
Schöne 4 Zimmer -Wohuuug

mit Zubehör ist auf 1 . April zu v» -
mirteu. Nähere » «893.8.6

Surlacher Allee 44 , gaben.

lr. 9 ^
ist in ruhigem Hause- der 2 . Stock,
bestehend au» 5 Zimmern mit Bal -
kon, Küche und sonstige» Zubehör
auf 1. April zu vermiete». Der-
selbe kann auch geteilt zu 2 mal
2 Zimmern und Küche abgegeben
werden. 13577

3 Zimmmvobmmfl.
Kvruerstraße 14 ist aus 1. Avril

der l . Stock, bestehend au» 3 großen
Zimmern, 2 Mansarden, z« ver « .

Näh . Nelkenstraße 7. 354*

sGllt s KmAtt-WshllUß
mft reich !. Zubehör Parkstr . 5 per
sofort oder später zu Vermietern Näh.
Durlucher Allee 11,4 . St . 8» -«8.1

Eine 2- u. S Zimmer -Wohnung
mit Mansarde und Anteil am Ganen
zu vermiete « . Zu erfragen Ber »
vtud «ug »str« ße 5, Grüumiukel .
61867.3.8 rr . Klstaer .

Wohnung
« it 8 Zimmern und Zubehör im 8»
Stock per 1- Apttl zu vermieten . Zu
erfrage » Markgrufeustruße 52 ,
part - rre, in der Nahe des Rondell¬
platze«. 88 >*

Rudolfftratze 5
schöne 8 Zimmer Wohnuuge « im
ö und 4. Stock mit Balkon nebst
Zubehör auf ! . Avril zu vermitten.

Zu erfragen Durlucherstr . >» im
Möbttladem - 1018*

Mk. 22 auf 1. April ch« vermiete «.
Näh . Marieustr . 70 , i i . 82438.31
Rugar eustr . 7, in der Nähe des

SallenwäldchenS, ist eine schünher -
gettchtete Wohuuug im 2 Stock,
mft 5 Zimmern, Ballon , Terraffe,
freier Aussicht, an ruhige FamÜie
auf sofort zü vermieten .
Näheres p»tt . daftlhst . 14968 *

Augarteustraße 17 ist eine große
2 Zimmerwohuuug im 2 . Stock
auf sof . od. 1. April billig zu vermiet
Nähere » im Laden. 62182.3.2

Rugustastraße ist eine Wohuuug
von 3 Zimmer « » Küche, gefchl .
Veranda , Keller , Mansarde
Auleil an Waschkücheu. Trockeu -
speichar auf sofort »der später zu
vermiet . Näh. Augustastr. 11,1.

» oeckhftraße 40, 3. St ., schöne « 1er.
zimmerwohnnug mit kompletter
Dadeinttchtung sofort od. spät, zu
vermieten. Nähere» daselbst oder
Luisenstraße 22 , 1. St . 16051

« ranerstratze 17 find 2. Stock,
3 Zimmer « it Zubehör zu ver¬
mieten. Closet im Abschluß.

Nähere » 1. Stock. 415*
« ürgerstr . 8 , Hth.» 1 . n. 2. St ^

2 Wohuuuge » v. je 2 Zimmern,
Küche und Keller auf 1. April zu ver-
mieten. Zu erfr. Vdh». patt . 6, „ ,. , . 2

Draitzstr . 17,4 . St . » Mansarden¬
wohnung von 3 Zimmern, Gla»-
abichluß u . Klosett , an ruh. Leute
zu verm. Zu erfr. 2. St . 61881 .8.8

Gurlacher « klee »0 ist «ms 1 . März
oder früher eine kleine Mausardeu -
wohuuug von 2 Zimmern zu ver«
uiieten . , Näh . im 2. Stock . 82804 2.2

Ecke Gerwig » « . veilcheust ». 2»
ist noch eine 4 Zimmerwohuuug ,
der Neuzeit entbrechend , sosott oder
1- Apttl bMg zu vermiete ». 3.8

Zu erfr. vart ., im Laden.. 81898
Efsewweiustr . 10 , 4 . Stock, eine
Wohuuug von 2 Zimmern, Küche,
Keller auf 1 . Apnl zu vermiete ».
Näh . Rudolfstr. 9. 2. St . 82037.2.2

« Üeuweiustraße 24 ist im 2 . Stock
eine 2 und eine 3 Zimmer
Wohuuug per sofott zu vermietcu .
Zu erfragen 1 - Stock. 62451.21

Garteustr . IO , Bordh.» Wohnung
v 3Ziuimernu - Zubh.,u . imSeüen -
1 Magazin aus 1. April zu verm .
v . Wtrth , Seitenb.. das. 6592

- ardtpraße Rr . 48 sind 2 Zwei »
Zimmerwohuunge « im 3. Stock
auf 1 . April zu vermiet . 82053.5.2

Humboldtstraße 25b , 4. Stock, iit
eine Wohuuug , bestehend aus 3
Zimmern, Küche und Keller , zu ver¬
mieten . Nähere» Durlacher Allee

47 , I. 995 .3.3
Kaiserstr . 108 , Hetteuba « , fthr

schöne Wohuuug » 2 gr. Zimmer.
Küche und Keller , au ruhige Hamilie
per 1 . April zu vermieten.

Nähere » Laden link». 8683 -6.4

frdl. Wohuuug , 8 Zimmer, Küche
». Zubeh. per 1 - Aprü oder 1 Mai
an ll. Famillc zuvermieten. Nähere»
Borderh. 4. Er ._ 82450 4.1

Karlstr . §8 ist im Seitenbau , 4. St .,
eine Wotzuuug von » Zimm r«,
Küche u. Keller auf 1 . Apnl zu ver-
mieten . Nöb. im Laden 624uv

Karl « tlhelmstr . 28 , -m - fc-vi*
dem Großb- Fasanengatten , ist eine
schöne Balkon -Wohuuug von 3
Zimmern an ruhige Leute zu ver¬
mieten. Zu erfr. 8. St . It». beim
Eigentümer. 62430 .2.1

Kroueustraß « 1 ist eine hübsche
Wohuuug von 2 Zimmern, Küä«
dtdst Zubeh . aus U April zu verm .

Ebendaselbst ist auch ein einfach
illöbl. Zimm er zu verm . 62089L .2

Lesstngst». 0 ist eine schöne W»h-
» mig ohne vi», von 4Zi »nncrn
nebst Zubehör auf 1 . April zu »er»
mitten. Nähere » parterre. « 1272.3 2

Lutfeustr . 78 . nächst der Rnppurrer^
straße, ist eine schöne 4 Zimmer -
mohnnug , Mansarde nebst Zube¬
hör ans 1 - Apnl zu vermiete «. Zu
erst, patt . 82807 .31

Marieustr iS ist eine kl. Welk »
statt mit Wohuuug per 1. März
zu vermiete «. Näh . in der B » ch-
»i«ch, ' » ett' iä >te oder Schsttzen-

Vstraße 68 » Kon .or. 631»4

I « der Nähe des Bahnhofs
pch , W Blkttt - 1 NWiiMWlWiiti ,
ca. 500 qm, für Engros- u. Fabrikdettieb paffend und in gleiche« Hanfe
eine 6 Zrmmerwohnuug mit reichstem Zubehör, preiswert zu vermitten.

Offetten unter Nr- 1131 an die Expedit, der „Lad . Presie" erb. *

Lutfeustr . 86 ist eine schöne » oh.
uuug , 2 Zimmer mit sep Eingang,
Küche, Keller n. Mansarde, zn ver»
miet. Zu erfr. 2. St . das. 81773,5.8

Putlitzstr . 26 ist im 4 . Stock eine
Wohuuug von 4 Zimmern, Küche,
Mädchenzimmer u. s. w . auf 1. April
zu vermieten . Nähere » daselbst un
l . Stock oder Stephanienstraße 19
im Bureau. 1255.3.1

« hetuftraße 20 , 2 Äock, ist 8
Zimmerwohuuug für 330 Mk. u-
2 Zimmerwohuuug (Mansarde)
für 155 Mk- zu vernntten. Näher.
Aorkstr . 17, Ecklade». 82043.5 4

tziudolfstraße 8 ist ttne schöne
Wohuuug von 2 Zimmer» au ruh.
Leute auf 1. März oder später zu
vermitten. 6999.6.6

^ Nähere » 2. Stock. _
« udolfstraße 21 ist im 3. Stock

3 Zimmer - und im 5 . Stock 2
Zimmerwohuuug auf 1 . April
zu Vermietern 82118.3 .3

Nähere» im Laden daselbst.
Nüppurrerstr . 82 ist im Mittelbau,
2 Stock, eine Wohuuug mit 2
Zimmern, Küche , Mansarde, auf
1 . April zu verinieten . 81405.6.4
Nähere » im Kontor, im Hof, recht».

Schesfelstr . 8 , nächst Kaiserallee , sind
zwei Dreiztmmerwvhuunge « im
2. Stock, mit Glasabschluß u. Ga»
versehen» auf 1 . April an kl Familie
zu vermieten . Dieselben können auch
zu einer Wohnung (6 Zimmer) ab¬
gegeben werden . Preis 300, 480 u.
rm ganzen 800 Mk. «2442.21

Schtllerstr . IS , Hth ., find 2 » ohu -
uugo « , 2 u- 1 Zluimcr, Küche samt
Zngehör ans 1. April z» vermieten .
Preis 15 u- 13 Mk. monotl . «2398

Schwanonstr . 21, 4. Stock, schöne
Wohuuug von 3 Zimmern, Küche»
Keller für 250 Mk. sosott zu verm.
Zu erfragen im 1 . Sk. 82421.81

Uhkaudst ». 18 ist im 3 St eine
LZtmmerwohuuug mit Zubehör
aiif. l . Apr .l und eine schöne Mau »
sardeuwohuuug auf sos. od. spät,
z. vermiet . Näh , patt - 818745 .5

BoUcheustvaß « i6 ist 4 Zimmer
« »huuug , neuzeftlich eingerichtet,
per 1 - Aprll zu vermiettn. 6979.9.7

Beilchenstr . 17, Seitenb. . ist eine
schöne Wohuuug von 2 Zimmern,
Küche auf i . Februar oder später
zn vermieten . Nähere» Rudols -
straße 9, 2 Stock - 83040.2.2

Weltztoustrah « 21 sind 1 . Stock,
3 Zimmer, Küche, Bad per 1. April
zu vermieten - 414*

Nähere » 3. Stock recht»
Weltziensiraße 28,4 . St . , 2 schöne

t « si - Ztmmer - W » huuuge » p »r
pril zu vermieten. Näh. patt ., ll».

od. Boeckhstr . 24 , l . 62153.2.2
Werberstraße 106 ist ttne freundl.
Treiztmmerwohuuug per l .April
zu Vermietern Näh . Part- 8^ ,. ,

Wtlhelmstr . 14 ist auf 1. April
frdl . Wohuuug von 4 Zimmern,
Mansarde u Zubehör zu vermieten .
Näheres im 3. Stock. «1883.5.2

Zähriugerstr . Nr . 166 sind zwei
2 Zimmer -Wohuunge « sofort od.
später billig zu vermieten. 17016*

Mühlburg , Lindenplatz 6 , sind eine
schöne 8 Ztmmer -Wohuuug samttnbchör und ein gut möbl,ette»

Immer sofott oder später zu ver-
mieten . Nähere » par' . «1503L3

Rintheim , Friedttchstr. 182, eine
Wohuuug von 2 Zimmern, Küche
n. Keller sogl. auf 1. April zu ver-
mieten für 110 M _ 83427

3 fein möbl-, sehr schöne Zimmer ,
event . Küche und Bad und Gartrn-
beüützuug in feinem Hause in se r
guter Lage auf sofort an einzelnen
Herr« oder kleine Familie zu ver »
miete « . Nähere » unt. Nr. 512 in
der Exped. der „Bad. Presie ". *
Ungt . Wohu - u. Schlafzimmer »

sein möbliert, erst. m. Ballon (Oit-
stadt), ohne vi»-d-vis, i gut. Hau »,
sof. od . spät , zu verm. Off. u «2323

a die Exp, der „Bad . Presie ". 2.2

Doiiglassti.22A ».l .A.
einfach möbl . Zimmer ist au einen
folüren Herrn zu vermiete«. 82410

Fei« möbliett- Zimmer mit oder
ohne Kaffe« zu Vermietern 81807

Philistp stra ße 16 , patt
Möblierte» Zimmer sofott oder

später billig z« vermitten. 82185 .3.2
Mo rgeustr . 24 , 3. St ., recht».

Gut möbl. Zimmer sofott und möbl.
Mansarde mit oder ohne Pension
per 1 Febr. preiSw. zn verm. 82872

Luvwi g-Wtlhelmstr . 18 , IN r.
Sogleich oder auf 1- Februar ist

ein gut möbliertes, schöne» Zimmer
zu vermieten . 82420

Hirschstraße 7, pari.r«jte „
Hübsche», gut mööl . Zömmor mit

Gastüleachtuna ist sofort oder später
billig zu vermieten 82462

Zu erfr. « el tzieustr . 84 , IV ., l.
tlkabemiestraße 88 , 2 Treppe«

(3 Stock », ist ein schön möblierte»
Ztmmer mit guter Pension sofort
zu vcriui tcn .

' ' 2 * ' "

« malieustr . 87 , Stb ß »w 8. St .
links , ist ein möbliettes, freundliches
Zimmer an soliden Arbeiter zu
vermiete» ._ B2332 .2.2

Sartenftraße 0» 4 Treppen hoch, ist
ein schön möblierte » Ztmmer » evtl ,
mit Pension an einen besseren Herrn
od. Dame sofott zu verm. B1888 .3.8

Garteustr . 42 , 3 Treppen, »st ein
geräumige », helle » , niöbl Zimmer ,
ln feinem Hause , auf 1. Februar
preiswett zn vermieten , 61859 8.3

Kaiserstraße 19 ist im 4. Stock
ein gemütliche» Zimmer mit Pension
sofort od . später billig zu verm Zu
erfragen daselbst BI817.8.3

Kaiferstraße 83 , 2. Stock, ist ein
gut nwbliertc » Zimmer , separat,
mit Pension an einen Herrn zu
vermieten . 61180 .5 5

Kaiserstraße 03 , 8. Stock, ist ein
Mausarveuzimmer , hell, heizbar ,
gut möbliert , sthr sauber , mit Vor-
zügl . Peu sto« zu vermiet. 18616 *

Karlstraße 0» 5. St ., ist ein möbl .
Zimmer zn vermieten . 62270 L2

Karlstr . 85 , 1 . St . , gut »uöbl .

J
ir . Zimmer mit oder ohne Pension
ofort zu vermiete«. 62411.21

Kreuzstraße 25 » 4. Stock , ist ein
schönes , gut möbliette» Zimmer
aus 1 . Februar oder später zu ver-
mitten. _ «2423

Luise« straße 29 , HI , ist ein gut
möblierte » Zimmer sofort zu ver
mieten. 82288.2.2

Mathystraße 4, 5. Stock, ist ein
freundlich möblierte » Zimmer mit
oder ohne Kaffee auf 1. Februar
billig zu vermieten . 62287.2."

Rudolfstr . 22 . U , links, nächst Dur
lacherallee. sind zwei fei» möbliette
Zimmer einzeln oder zusammen p .
sofott zu vermieten . 81642 .6.4

Rudolfstr . 31 » ll . r ., s. gut möbl .
Zimmer » sep. Eingang, sofort zu
vermieten ._ _ 1004 -

Rüppurrerstraßr 100 im 3. St . .
rechts , ist ein gut möbl . Zimmer
z» vermieten (ftp . Eingang ) . Preis
12 Mark monatlich. «2154.3 .3

Steiuftr . 18, patt . , Nähe Haupt-
bahnh .. ist ein Maufardenzimmer
mit Kost sogleich zu verm . 62428

Stephanteustr . 54 , ll , sind 2 fein
möblierte Zimmer (Salon und
Schlaszimmer mft 1 oder 2 Betten)
in guter Lage , 1 Treppe hoch zu
vermiete«. _ 81651.2 .2

Weltzieustr . 34 , 2. St . r .» ein
schön möbl. Ztmmer ist sofort oder
später an b-siern Herrn zu vermiete « .
( Lage Kühler Krug.) 62341 .2.2

Werderflr . 00 , patt ., rst ein schön
möbliertes Zimmer mit ftparatenr
Eingang zu vermiete«.

Wilhelmstraße 07 , parterre , möb -
lierte Ztmmer mit 1 od. 2 Betten
billig z» vermiete». 62456

Zähringerstraße 16 , 4. St ., ist ein
gut möbliette » Zimmer für sofort
an Herrn od . Fräul . zu vermiet. 8»" '

Zähriugerstratze 02 , Vorderhaus ,
3, Stock, ist ein schön möbliertes
Zim mer zu vermiete « . 82487

Zirkel 0 , 2. Stock» ist ein einfach
möpl. Zimmer für 2 ord . Arbeiter
sofott zu vermieten. 624 *3.2.1

Miet-Gesuche -
In guter Geschäftslage werden

per sofort
5 Räume im 1. Stock
mit Korridorabfchluß z . Bureauzwecke»
gesucht . Gcfl. Off. unt . Nr. 412a an
die Expedit, der „ Bad . Presie" .
6—7 Zimmer im 2. Stock, event .
Bad, Küche , Speise !. , reich!. Zubeh-,
best. Lage , auf l April oder später
zu vermiete» Näh. 82315.2.1

Melauchthoustv . 1» 2, Ct .
von 2—8 Zimmern
vom 1. Mäiq bis

15. April gesucht. (Oststadt bevorz .)
Offetten an « . Applcb . Morgeu -
praßo 7._ 62449.21

Zu mieten gesucht. -
Von 2 Studenten 2 gut möblierte

Zimmer , auf einem Boden , womöglich
ineinander gehend, gesucht. Offerten
mit Preisangabe(mit Frühstück ) u . Nr .
B2056 an die Exped. der „Bad . Presie".

ansgeschl. Off m. Preis unter >' 2356
an die Exped. der „Bad. Preffe"

. 22

«« . Riawi , Hä ;“
niert , im.südwestl chen Stadtteil evtl,
« it Peusto « auf 1 . Februar zn
miete « gesucht.

Offerten unter Rr . 62193 au -ne
Expedition der „Bad . Preffe". ' 2

Gesucht per 1. Febr . in zeuU 2
Lage hübsch möbl. Zimmer i .u g .
mit ftpar. Eingang, evtl , mir guie .
Pension . Offerte K. 49 hai .pi -
postlageruv . 62335 .2.2

Herr sucht kleineres rnrtt' l . Zim¬
mer » separat, für vorübevs-c!, . Auf¬
enthalt in der Oututstil . )7 >i . mit
Preis ang . unter Rr . 62459 .an die

ion der „Bad. Presie". ^



Sette 12
^ f C f T ? * Mittagblatt. Samstag de» 19. Jaanar 1907. JJl .

■> r ^ - - •

achten

meine Annonce

im heutigen Abendblatt
1277

7U///ä
tec
fH
Lim
»Iw
unb
m f<
Mid
«er)
ntjjg
M
W*
imfd
nani
muS
„@<r
2ibei
dies«

rolle
der
Kreis
Sa»!
— bi
lüge'
des i
nicht
Dr. §
die n
dorri ,
Stück
»ngei
Seite
d« G
der L
der K
aatioi

Total - Ausverkauf!
1286 .3 1

Wegen Geschäfts -
Aufgabesetze um beldigst zu räumen , mein grosses Lager in kompl.

Schlafzimmer-, Hahnzimmsp - und Kücheneinrichtiingeneinzelne Möbel als :
Buffets , Vertiko « . Schränke , Bettstellen , komplette Betten ,Schreib - und alle Sorten andere Tische , Waschkommoden ,Küchenschränke , Garnituren , Diwans , Chaiselongues,Fauteuils ,Stühle , Spiegel , Bilder , sowie sämtl. Sorten andere Möbel zu jedemannehmbaren Preise dem Verkaufe aus .
— X -iIefer -u .ng ' kompletter -A - ’a .sste -u .ern . m

Besicbtieung ohne Kaufzwang gerne gestattet .Jb 1, GrÖt ) , .Waldhornstrasse 30.Gekauftes kann bis zum 1. Mai 1907 lagern.

Nur diese Wache ! ! !
versenden 8 verschiedene, neue,komplette , « « gelesene Jahr¬
gänge von Land und Meer, Gute
Stunde, Nomänbibliotbek , Jllunr .Welt und Gartenlaube für 1V Mk.4 Verschiedene,neue » ungelesene ,kompl . Jahrg . von Moderne
Knust sür IS Mk. 453»
Germania , Berlin , Beßelstr. B. 6.

or ‘piotio ,
eichen , erstklassigesInstrument , stimm-
haltig, zu verkaufe«. B2433

Tophienstr . 126 , IV , rechts.
Zu verkaufen : selosbr ' undene ,neue Billard », sowie Hobelbänke.

Werderstr . 68 , I. Ebendas, werd n
gebr . Weu -TranSportsäßche « von
20 Liter ab gekanst. n2233.g .l

i mit Aufsatz ist um de » billig,
l Preis von 30 M. zu verkauf.B2170.2.2 Luisenstr. 34, 1. St .

Schöner , großer Zimmerleppich
(Köhling ) zu verkaufen . 81886.3. 3

Georg -Friedrichstr . 4 , im 4 . St

Eine bessere , neue B2090

ZMziniincr - biniMns
mit Schnitzerei , bestehend aus
S helleiiBcttladen , SNachttischcn
mitM »rmorpIatt n , 1 zweiteil .
Spicgelschrank mit Kristallglas »1 Waschk mmodc mit M rmor -
platte »np Toilettespiegel , 1
Haudiuchstäudrr , zu dem spott¬
billigen Preis von SSO Mark
zn verkauicn . Da » Zimmer ist
hell Rustbrnm und kau « aus
Wunsch zuriickgestellt werde « .Waldstrasse 22 , im Laden .

ZU verkaufen .
Harthöl - . Wirtschaftsstühle ».

Tische , Kleiderständer » vcrstell -
t are grüne Wände mit Garde ,
ro e - Einrichtung , Spiegel re.
preiswert zu verkanscn .

Wald ornstraße 21 , Kontor, im
Hofe, rechts . 889 .3.3

Antike Kommode ,. eingelegt
ist billig zu verkanfe«. 8234^.2.2
Georg Kriedrichftr . l8 »Hth., IH . l.

Velocitas - Fahrröder
bewähren sich liberal !. ■

Vertreter: Aug . Heibrock & Cie . , Herrensfr. 33. {Eigene Reparaturwerkstätte . ZAlle System« Fahrräder , Nähmaschinen, Wesserputzmaschinen. MfMunalks , ZubehSrteile und Einsetzen von Freilauf allerbilligst f
>3

6000 Mk ,
von solve « »e « Geschäftsmannbis späteste « - 1 . Februar ISO ?
aus festes Ziel aufzunehme «
gesucht .

Gest . Offerte « « nt . Nr . » 233 0an die Vxpediti » » der „ Bad .
Presse " erbet «« . 2.2

PT Geld-Darlehen "MD
von 200 Mk. auswärts eichalttn Per¬
sonen jeden Standes (auch Samen ) zu
47 « % und monotl. Ratenrückzahlung
zu 4 Mk - gegen Schuldschein, prompt
und diskret durch Leopold Lö¬
win «er , Erst. Eskompte-Burco « ,Budapest VII , Sarah affe 2 » .
Retourmarke erbeten . 390a3 .2

Wulm
aus g. Familie wünscht sich auf einige•t 'ionate zuriickzuziehen und sucht An¬
schluß bei kinderloser Familie oder
Arzt, am liebsten in Karlsruhe , Mann¬
heim oder Umgebung. Gefl. Off.unt. E - » 67 E . M , an « « dolf
Moste » Mannheim ._ 466 »

Besseres Fräulein
sucht Anschluß in seinem Hause in
Karlsruhe oder Baden-Baden für so¬
fort, zur Ausbildung in der Küche,
ohne gegenseitige Bergütuug .

Offerten unter B2291 an die Ex¬
pedition der » Bad. Presse". 2 2

1 HMbailk « - Werkzeug
billig zu verkaufe« . 12*3 .2.1

Kronenstratze 32 , Hts.

sind zuÄ Wshm*
B2160 Kronenstr. 2, 1 Treppe

st« de« liebevolle,-t ' UIUCIl biHr « uf^ahmekei Fra « Ko «-b , Hebamme , Zäh -
ringerstraste 14,1 Tr. >>843.14.2

Karlsruhe Kaisersm.Nr. 160 >
Aeiies*e,AnnoncentzDeditio n.

Pforzheim

mit 3 grosten Schaufenstern ,sehr grasten Neben - und
Magazinsränmen » tu der
Nähe de - Marktplatzes u.
iu verkehrsreichster Straße
gelegen , ist auf 1 . Juni
oder später ans » neue zu
vermiete ». Im au . e
wird seil ca . 50 Jahren
ein Manufakturwaren ,
und Aussteuerg schäft
mit bestem Erfolg be¬
trieben . Lagerpläne stehen
z« r Verfügung .

Gest. Offerten befördern
« nter H . » S1 Haaseustein
Jt Vogler , A.-43 ., Karls *
rnbe . 963 .6.2

Uertreter
6c$uch.

Sine alte , leistungsfähige
Branntweinbrennerei und LikSr-
fabrik sucht Per sofort für Karls¬
ruhe und Umgegend einen tüch.
tigen Verkäufer, der bei Wirten,
insbesondere Restaurateuren, gut
eiugcsübrt ist, gegen angemessene
Provision . 437a .3.1

Näheres unt Chiffre A . so B .
an Haasenstein ft Vogler ,
A.-G.. Mannheim .

Ileelleeiratenfür Damen und
Hl Herren jeden

Stand s untcr
strengsterDiskr tion. Gefl. Off.
an Fra « Kais , Ädlerstr . 32,
Hth. , Part.', erb. Retourmorken
sindbeizuleg n. 16972

HckalsOks« i!j.
Ingenieur , Wwr. mit Kind , Mitte

der 3», in guter Position, wünscht mit
gebild., vermög , Fräulein od . Wiiwe,
welche Sinn für angenehme Häuslich¬keit haben , behufs He rat in Ver¬
bindung zu treten. Gefl . nichtanonyme
Zuschriften beliebe man unter Nr.2463 in der Expedition der »Bad .
Presse " niedcrznlegen . Strengste Dis
krction beiderseits Ehrensache.

sterile Beirat.
Suche f. meine Verwandte, intell .Fräulein von angenehm Aeußern , a»S

guter Familie, %4 Jahre alt. kalb , sehr
tüchtig im HauSh , m. >0 Mille V >rm .,mangels Herrendekanntsch. am Platzepaffende Partie m. charaktervoll -Herrn
ges. Alters, Beamt, od . tücht. Geschäfts¬mann. Off. m. Photogr . unt. 1823
a» die Exp . der » Bad. Presse ". Ver¬
schwiegenheit Ehrensache. Vermittlerund anonym zwecklos - 2.2

Eine Portland -Cementtabrik außer
Syndikat sucht sür ihrenIa . Gement

einen solventen groß. Abnehmer cv.Vertreter . Gefl. Angebote besörd .unter Lementtmporl Nr. 441a die
Expedition der „Bad . .Presse " . 3.2

Geschäfts - Ber-achtung
oder Verkauf.

Einem tüchtigen Techniker , Kauf¬mann, Blechner oder Schlaffer , ist die
günstigste Gelegenheit geboten, ei»
Spezialgeschäft mit Kundschaft, Werk¬
zeuge, Materialien, mit oder ohneW- rkstätte umständehalber zum billige»Preis zu kaufen oder zu mieten .Seltene Gelegenheit mit wenig Kapital
sichere Existenz zu bekommen. 3 3

Offerten unter Nr 1017 an die
Exped. der » Bad. Preffe" erbeten .

Aauf-Gesrrch .
1 Rattenfänger (ein Ja r alt,niännich. Geschlecht ) wird z« kaufen

gesucht ; ferner wird ein zweisp .
Fuhrwerk zum ständig n Fahren
von Kies u. Saud gesucht . Offerten
wolle man unter Nr . 82115 a» die
Exped. der »Bad. Presse " estis. 2 2

ftl0 ! nij ))iff
Offerten »nter Nr. 0238 ! an Mtl
Ervcdition der „Bad. Pr sie "

MtsWUMütk . Wmi
täglich auf Jahresabschluß sv ort ges. 1
Off m. Prcisang. unt. Nr >w - «u
die Ervedit. der „ Bav Presse" eck' I

Zu kaufen ge u .ht

Sodawasser - fabritt,
welche einen groß -» Kundenkre s be¬
sitzt, bei 1 000 Mk. Aura .lung.

Offerten bitte unter Nr. I .lei¬
der Erped'nion der „ Bad. Presse'
nikdcrzulcgcn . Agenten zwecklos U !

Badeeinrichtnug
zu kaufen gesucht ,

für Kohlenfeuerung , möglichst K »vßr-
ofe» , mit oder ohne Wanne . 3J |

Offerten unter "2031 an die (
pedition der „Bad Presse " .

Klaviere
zum Lernen, oder für Ges 'rg
Vereine geeignet, zu Mk. 140

| und Mk. 100 abzugeben bei
Hack & Co

| 3. 1 Schlossplatz 14. 1116

MashenhostOB
(Spanien «) ist billig zu vck>
kaufen l236 .Lt
_ Dur lach, Grotzingcrstr. 20 , 1_

Mactentoftüm ,
Carmen, gnterhalten , zu verkons « >-
02413 Morgen r . 9 , 3. 2 t ..

Maskenkostüm
sehr seiner Hctzenwä' dera

211 Hevfnn i*tt
ftvun ytnivHpreiswert zu verkan en .

Körnerstrasse 33 p .

Hortr
Lchnf
Sknli
- Stil
r . M
1 S.
«n, .

diebl
» i|fe

Zigeunerkostiim ,
ein gut erhaltenes , ist zu mrkauieii-
82132 Schützeustr . 47 . rart ..
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